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Mittelalterliches Leben rund um den Bruchsaler Bergfried

Vom 15. bis 17. Juni: Ein dreitägiges buntes „Spectaculum“
Bruchsal (pa) | Zum mittlerweile siebten 
Mal seit 2006 lebt in Bruchsal, am Fuß des 
mächtigen Bergfrieds, das Mittelalter wieder 
auf. Vom 15. bis 17. Juni schlagen Ritter und 
Vaganten, Landsknechte und Handelsleute 
im Bürgerpark am Fuß des über 650 Jahre al-
ten Turmes ihre Zelte auf. Eingeladen haben 
der Bruchsaler Kultur- und Heimatverein, der 
Fanfarenzug und die „Schwallebrunnegeis-
ter“ gemeinsam mit der Stadtverwaltung.
Die Zeitreise rund um Lagerleben und Be-
wirtung beginnt am Freitag, 15. Juni, um 
12 Uhr. Das Besondere daran: Der Eintritt ist 
durchweg frei. Ein solches Fest für die gan-
ze Familie unter vollständigem Verzicht auf 
Ticketkosten dürfte wohl landesweit in der 
Mittelalterszene ziemlich einzigartig sein 
und ist nur möglich durch das große Enga-
gement der drei ausrichtenden Vereine. Frei-
tag und Samstag bis 24 Uhr, am Sonntag bis 
gegen 20 Uhr dauert täglich das bunte Trei-
ben. Vorhang auf also für das 7. Bruchsaler 
Bergfried-Spectaculum.
Zu erleben ist ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das sich verteilt über den Bürger-
park sowie schwerpunktmäßig im Atrium 
direkt beim Bergfried abspielen wird. Ritter-
kämpfe, Feuershows und Tanzdarbietungen 
wechseln regelmäßig, Gaukler ziehen durch 

das Gelände, Handwerker lassen sich bei ih-
rer Arbeit über die Schulter schauen. Mittel-
alterliche Musik steht ebenso auf dem Pro-
gramm wie Auftritte zweier Fanfarenzüge 
und zahlreiche Angebote besonders für Kin-
der. Ganz im Zentrum des Interesses steht an 

allen drei Tagen auch der Bergfried selbst, 
das älteste Bauwerk der Stadt aus dem 14. 
Jahrhundert. Besteigungen sind jederzeit 
möglich, die oberste Plattform erlaubt einen 
weiten Blick herab auf Bruchsal und die ab-
wechslungsreiche Landschaft.

Ritterkämpfe beim Bergfried Spectaculum� Foto: pa

Bruchsaler Spargel-Erlebnis als Ausdruck badischer Lebensart

„Spargel-Allerlei“ mit vielen „Accessoires“
Zum Höhepunkt der Spargelsaison feiert 
Bruchsal sein diesjähriges Spargel-Erlebnis 
am Wochenende 9. und 10. Juni. „Diese 
Veranstaltung ist innerhalb weniger Jahre 
zu einem äußerst beliebten Event gewor-
den“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick bei der offiziellen Vorstellung 
des Programms. „Es ist Ausdruck Bruchsaler 
Lebensart und des hiesigen Lebensgefühls. 
Als Aushängeschild lockt es die Menschen 
aus der ganzen Region und noch darüber 
hinaus nach Bruchsal.“
Das Spargel-Erlebnis spielt sich auf dem Kü-
belmarkt ab, auf dem Otto-Oppenheimer-
Platz und in der oberen Kaiserstraße. Hier 

sind die Stände und Buden mit den verschie-
denen Angeboten sowie die beiden Bühnen 
für die Kochshows und für Musik, Theater und 
Showtanz. Das Interesse an der Beteiligung 
war größer als der vorhandene Platz und so 
musste Margrit Csiky vom Stadtmarketingbü-
ro vielen Bewerbern absagen. Bürgermeister 
Andreas Glaser wird das Spargelerlebnis am 
Samstag um 11.30 Uhr eröffnen zusammen 
mit der Bruchsaler Spargelkönigin Laura I. 
aus Büchenau. Auf der eigens aufgebauten 
Bühne am Kübelmarkt spielt dazu die Stadt-
kapelle. Im Laufe des Wochenendes tritt hier 
am Samstag die Trampolin-Showgroup „Fly-
ing Legs“ auf, ebenso wie das Amateurthea-

ter „Die Koralle“, die „Simbly Rodhaus Band“ 
und die Rockband „Right Time“. Am Sonn-
tag präsentiert „Mangold“ Golden Ballads of 
Rock and Pop sowie „Suburban Divas“, Music 
Deluxe. Auch der Jazzclub Bruchsal und die 
Oldtimerfreunde sind dabei. Auf der Bühne 
am Otto-Oppenheimer-Platz richtet die AOK 
ein Kochstudio ein und erzählt am Samstag 
Kochgeschichten. Am Sonntag zeigt hier 
Meisterkoch Guy Graessel, wie man Spargel 
auf raffinierte Art und Weise zubereitet - und 
als Dessert, Erdbeeren; kommentiert von An-
gelika Schroff, Ernährungsberaterin der AOK. 
Es gibt Versucherle für alle. An den mehr als 
30 Ständen präsentiert das Spargel-Erlebnis 
ein großes „Spargel-Allerlei“ mit vielen „Ac-
cessoires“ wie süße und herzhafte Backwa-
ren, besonderen Schmuck, handgefertigte 
und regionale Produkte, Craftbeer, Wein und 
Sekt und vieles andere mehr. Auch die örtli-
chen Gastwirte beteiligen sich mit passen-
den Spargel-Speisen. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick lädt herzlich ein: „Ge-
nießen Sie mit Freunden und Bekannten den 
badischen Spargel sowie die Weine aus dem 
Kraichgau, und erfreuen Sie sich an dem ab-
wechslungsreichen Bühnenprogramm.“
Weitere Informationen bietet die kostenlose 
Broschüre „Bruchsaler Spargel-Erlebnis“ und 
die Homepage der Stadt: www.Bruchsal.de.
� art

Werben gemeinsam für das BRUCHSALER SPARGEL-ERLEBNIS 2018: v.l. Spargel-Bäurin Annette Schäff-
ner, Andrea Ihle, Stadtmarketing, Meisterkoch Guy Graessel, Angelika Schroff, Ernährungsberaterin der 
AOK und Margrit Csiky, Organisatorin des Event � Foto: art
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am kommenden Wochenende feiern wir 
wieder das Spargel-Erlebnis in Bruchsal. 
Es ist mehr als ein Fest, denn hier kann 
man Spargel mit allen Sinnen erleben. 
Dieses edle Gemüse ist für unsere Region 
Markenzeichen und Aushängeschild. 
Deshalb lädt Bruchsal nun bereits zum 
sechsten Mal zum Spargel-Erlebnis ein 
und das Interesse daran steigt weiter - 
sowohl bei den Anbietern als auch bei 
den Gästen. An diesem Wochenende kön-
nen wir den Dreiklang Spargel, Wein und 
Erdbeeren genießen: raffi  nierte Spargelge-
richte unter anderem von Meisterkoch Guy 
Graessel zubereitet, dazu hervorragende 
Weine aus der Region und zum Dessert 
oder als Beigabe herrlich rote Erdbeeren. 
Nicht von ungefähr liegt Bruchsal dort, 
wo sich Wein- und Spargelregion kreu-
zen. Musik und Theater ergänzen das 
Spargel-Erlebnis genauso wie die vielen 
Händler auf dem Kübelmarkt, dem Otto-
Oppenheimer-Platz und in der oberen 
Kaiserstraße. Besonders freut mich, dass 
auch Bruchsaler Gastronome zum Gelin-
gen des Festes beitragen. 
Kommen Sie also vorbei. Lassen Sie sich 
von der barocken Lebensfreude mitrei-
ßen und verwöhnen, die auch schon die 
Fürstbischöfe vor hunderten von Jahren 
in Bruchsal genossen haben.
Wenn Sie von der Historie nicht genug 
bekommen können, dürfen Sie sich eine 
Woche später auf den Schlosserlebnistag 
freuen. Am Sonntag, 17. Juni, fi ndet die-
ser mit dem Jahresthema  „Von Tisch und 
Tafel“ im Bruchsaler Schloss statt. Auch 
dort wird es „Spargel“ geben, allerdings 
in gestrickter Form. Lassen Sie sich über-
raschen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Antrittsbesuch des neuen Befehlshabers
Seit wenigen Wochen hat die General-Dr.-
Speidel-Kaserne auf dem Eichelberg mit 
dem Kommandeur des ABC-Abwehrbatail-
lons Oberstleutnant Mike Erb einen neuen 
Kommandanten. Jetzt stand ein Antritts-
besuch bei Bruchsals Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick auf der Agenda des 
neuen Befehlshabers. Traditionell pfl egen 
die Stadt Bruchsal und die Bundeswehr eine 
gute und vertrauensvolle Verbindung. Für 
die Stadt Bruchsal sei die Bundeswehr ein 
wichtiger Standortfaktor und Arbeitgeber, 

betont die Oberbürgermeisterin in dem 
Gespräch. Wie wichtig der Bundeswehr der 
Erhalt und Ausbau des Standortes sei, zeige 
sich nicht zuletzt an den hohen Investitionen 
in die Gebäude und Infrastruktur der Kaserne, 
machte der Oberstleutnant deutlich. Der-
zeit werden die umfassend modernisierten 
Unterkunftsgebäude fertiggestellt und in 
Betrieb genommen. Oberstleutnant Erb und 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick waren 
sich darin einig, den guten  Kontakt in einer 
kooperativen Zusammenarbeit festzusetzen. 

Kommandeur des ABC-Abwehrbataillons Oberstleutnant Mike Erb bei Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick.  Foto: pa

3. Sicherheitstag in Bruchsal – Sicherheit geht uns alle an!

Die „Sicherheitstage in Bruchsal – Sicher-
heit geht uns alle an!“ sind seit 2014 eine 
Veranstaltungsreihe des Seniorenrats in 
Partnerschaft mit der Stadt Bruchsal, dem 
Polizeipräsidium Karlsruhe und dem Deut-
schen Roten Kreuz. Der Sicherheitstag fi ndet 
diesmal am Donnerstag, 7. Juni, nachmittags 
von 14 bis 18 Uhr im Bürgerzentrum statt. 
Eingeladen sind alle Bruchsalerinnen und 
Bruchsaler, egal welchen Alters. Ebenso sind 
Menschen aus der Region herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei.
Anhand von praktischen Beispielen wer-
den Fachleute des Referats Prävention des 
Polizeipräsidiums über die Gefahren durch 

Ablenkung im Straßenverkehr sprechen. 
Obwohl die Ablenkung tödlich sein kann, 
wird die Gefahr oft unterschätzt. Ein weite-
res Thema sind Tricks und Betrügereien an 
der Haustür und unterwegs. Die Freiwillige 
Feuerwehr Bruchsal spricht über richtiges 
Verhalten im Brandfall, und das Rote Kreuz 
stellt ihr mobiles Notrufsystem vor – als stän-
digen Begleiter für Jung und Alt.
Zusätzlich wird es Gelegenheit für Diskussi-
onen und Gespräche an den Informations-
ständen geben. Treff en Sie die Fachleute, und 
stellen Sie ihnen Fragen! Im Fokus stehen 
praktische Beispiele, die sich für jeden Inter-
essenten als nützlich erweisen sollen. (DiMü)

Das sichere Haus - ein Aspekt des Sicherheitstags  Foto: Dieter Müller

AMTSBLATT JETZT ONLINE

www.bruchsal.de/amtsblatt
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Stadtwerke-Auszubildende machen den E-Mobilitäts-Praxistest
Bei Fahrten nach Köln und München steht die Alltagstauglichkeit der Elektromobilität auf dem Prüfstand

Dabei sein wollten sie alle beim E-Mobili-
täts-Praxistest. Am Ende entschied das Los 
über die Teilnahme von jeweils drei Auszu-
bildenden der Stadtwerke Bruchsal an zwei 
Fahrten mit jeweils einem Renault „Zoë“ Z.E. 
der neuesten Generation, bei denen sie die 
Elektromobilität auf ihre Alltagstauglichkeit 
testen werden. Team 1 mit Sören Hassis, Mu-
rat Krasniqi und Sina Lautenschläger fährt 
von Bruchsal aus knapp 300 Kilometer nach 
Köln, Team 2 mit Marinko Mesic, Hendrik 
Thome und Florian Weick von Bruchsal aus 
etwa 320 Kilometer nach München – und 
am folgenden Tag jeweils wieder zurück. 
Aufgabe für beide Teams: die vorhandene 
Ladeinfrastruktur nutzen, um auf alle Fälle 
elektromobil zu bleiben. Bei einer maxima-
len Reichweite der beiden „Zoë“-Modelle der 
neuesten Generation von rund 300 Kilome-
tern: eigentlich kein Problem. Ganz neben-
bei werden die jungen Leute von unterwegs 
über ihre Erfahrungen berichten und via 
Social Media (Facebook, WhatsApp) ihre Er-
fahrungen teilen. Beide Stadtwerke-Teams 
starten ihre jeweilige Tour auf dem Bruch-
saler Marktplatz am 14. Juni im Rahmen der 
„Regionalkonferenz Mobilitätswende“, einer 
gemeinsamen Veranstaltung der Techno-
logieRegion Karlsruhe und der Metropolre-
gion Rhein-Neckar. Die Rückkehr ist – nach 
einer Übernachtung am Zielort – nach zwei 
Tagen, für den 15. Juni geplant. Wann und 
wo in Bruchsal die Stadtwerke ihren beiden 
Teams wieder einen herzlichen Empfang 
bereiten, wird sich aus den Berichten der 
Auszubildenden ergeben. Die Hinfahrt er-
folgt ausschließlich über Bundes- und Lan-
desstraßen, die Rückfahrt vorwiegend über 
Autobahnen – mit ausreichend Gelegenheit, 
die vorhandene Ladeinfrastruktur auf Kom-
patibilität der Systeme und Vernetzung der 
Ladesäulenbetreiber zu testen. Am Ende 
steht ein persönlicher Erfahrungsbericht 
der Auszubildenden in Sachen Elektromo-
bilität – aus der Sicht von jungen Leuten, 
ergo den zukünftigen Nutzern von Elektro-

Fahrzeugen –, der geeignet ist, die Thema-
tik besonders einem jungen Zielpublikum 
näherzubringen. Die Tour wird nicht zuletzt 
durch die bewährte Zusammenarbeit der 
Stadtwerke mit dem Bruchsaler Autohaus 
Graf ermöglicht, das den Auszubildenden 
einen der beiden „Zoë“ leihweise zur Verfü-
gung stellt. Der zweite „Zoë“ ist ein Fahrzeug 
aus dem E-Carsharing-Projekt „zeozweifrei 
unterwegs“, der daher die Abkürzung ZEO 
in „die nördlichste Stadt Italiens“, wie Johann 
Wolfgang von Goethe München ob des dort 
empfundenen Lebensgefühls nannte, trägt.
Die Stadtwerke Bruchsal GmbH versorgt 
Bruchsal mit „Energie. Lebensqualität. Mo-
bilität.“ Der Energiedienstleister unter dem 
Stadtwerke-Dach, die Energie- und Wasser-
versorgung Bruchsal GmbH, hat sich u.v.a. 
den sukzessiven infrastrukturellen Ausbau 
der Elektromobilität in Bruchsal und der 
Region auf die Fahnen geschrieben. Zu-
sammen mit der Bruchsaler Autohaus Graf 
GmbH hat sie die Initiative ergriff en und 
leistet seit nunmehr sechs Jahren Pionierar-
beit in Sachen Elektromobilität. Gemeinsam 
eröff neten sie im Industriegebiet Stegwie-
sen, direkt beim Autohaus, im April 2012 die 
erste öff entliche Stromtankstelle der Stadt. 

Der Renault „Zoë“ Z.E. ist, gemessen an den 
Verkaufszahlen, der Deutschen beliebtes-
tes Elektroauto. Da die Elektromobilität in 
Deutschland trotz des von Berlin formulier-
ten – und mittlerweile wieder aufgegebenen 
– ehrgeizigen wie unrealistischen Ziels, „bis 
2020 rund eine Million Elektroautos auf die 
deutschen Straßen“ zu bringen, noch immer 
mit angezogener Handbremse unterwegs 
ist, sich in der Bevölkerung Vorurteile gegen-
über vermeintlich unzureichender Ladein-
frastruktur und mangelnden Reichweiten 
der Elektrofahrzeuge hartnäckig halten, ha-
ben die Stadtwerke ihren Auszubildenden 
die Möglichkeit eröff net, den Gegenbeweis 
anzutreten und im Rahmen ihres E-Mobi-
litäts-Praxistests mit guter Vorbereitung, 
zuverlässigen Hilfsmitteln, einer Prise Aben-
teuerlust, ausreichend Selbstbewusstsein 
und der nötigen Zuversicht, sich mit zwei 
Renault „Zoë“ Z.E. von Bruchsal aus auf die 
Fahrt nach Köln und München zu machen.
Die Stadtwerke Bruchsal gönnen beiden 
Teams den verdienten Erfolg für ihren span-
nenden Selbsterfahrungstrip in Sachen E-
Mobility und wünschen „Alles Jode un vill 
Jlöck!“ beziehungsweise „Ois Guade und vui 
Glick!“ tw

Am 29. Mai absolvierten die teilnehmenden Azubis eine Überlandfahrt als Generalprobe für die rein elektrischen Fahrten nach Köln und München.

Das Gebäude der Bruchsaler Stadtwerke im Spiegel der Zoë-Frontscheibe.  Fotos: tw
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„Bruchsal ist bunt“

Eine Kette für die Menschlichkeit

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim/Ina Rau

Am vergangenen Samstag trafen sich 1.200 Bürger*innen aus Bruchsal und Umgebung zu einer Menschenkette. Unter dem Motto 
„Bruchsal ist bunt“ hatte das Bündnis „Wir für Menschlichkeit“ zu einer friedvollen Aktion aufgerufen, um ein Zeichen gegen Hetze und 
Ausgrenzung zu setzten. Mit Begeisterung nahm die Bevölkerung die Aktion an. Am Ende waren es drei Mal soviel Teilnehmer*innen 
wie erwartet. Die farbenfrohe Menschenkette fand ihren Abschluss mit dem Hochheben der Luftballons. 
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Akkordeon Musik Preis 2018 

Klangvolle Tage für Bruchsal
Nur drei Wochen nach dem Eurofestival Zupfmusik war ein zweites bundesweites Musikereignis in Bruchsal zu Gast: Der Wettbewerb 
um den Akkordeon Musik Preis 2018 führte junge Musikerinnen und Musiker aus ganz Deutschland in die Stadt. Im Rahmenprogramm 
gab es eindrucksvolle Konzertveranstaltungen und beschwingte Straßenmusik zu erleben.

�Für drei Tage war Bruchsal die „Hauptstadt der Harmonikamusik“ in Deutschland: Zum dritten Mal nach 2012 und 2015 wurde in der Stadt der Akkordeon Musik Preis des Deutschen Harmonika-Verban-des (DHV) ausgetragen� Foto: Max Trinter
�Gemeinsam mit dem Harmonikaring 1953 Berghausen unter Lei-

tung von Ralf Schwarzien brillierte beim Eröffnungskonzert der 

Wettbewerbstage das Duo Aldo aus Polen, Sieger des International 

Open Accordion Contest 2017� Foto: Manfred Baudisch

�Im Mittelpunkt stand für mehrere hundert junge Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der eigene Wettbewerbsauftritt: 
Gemeinsam mit DHV-Präsident Jochen Haußmann (rechts) 
und Geschäftsführerin Corinna Probst besuchte Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick einige der Nach-
wuchsmusiker�

Foto: Manfred Baudisch

�Die brasilianische Band Forró de KA aus Karlsruhe begeisterte die Besucher im vollbe-

setzten Atrium am Fuß des Bruchsaler Bergfrieds mit südamerikanischen Rhythmen, 

eigenen Stücken und Interpretationen bekannter Hits. � Foto: Gerhard Öfner

�Zahlreiche Prämierungen und Auszeich-nungen standen am Ende des Wettbewerbs, darunter – für besonders hervorragende Leistungen – zwei von der Jury zuerkannte Sonderpreise der Stadt Bruchsal, übergeben durch Raimund Glastetter als ehrenamtlicher Vertreter der Oberbürgermeisterin�
Foto: Manfred Baudisch

�An insgesamt 15 Auftrittsorten im Zentrum von Bruchsal verteilt traten über den 

Samstagvormittag hin fast 60 junge Musiker und Ensembles als Straßenmusikan-

ten auf, um den Passanten ein Stück Festivalstimmung zu vermitteln

Foto: Gerhard Öfner
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der endgültigen Herstellung und des 
Entstehens der Erschließungsbeitragsschulden 
für die Erschließungsanlage „Planstraße B“ im Erschließungsge-
biet „Dragonerkaserne“ in Bruchsal gem. § 41 Abs. 1 Satz 2 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG)
Die Stadt Bruchsal gibt bekannt, dass die Erschließungsanlage „Plan-
straße B“ im Erschließungsgebiet „Dragonerkaserne“ in Bruchsal seit 
dem 14.06.2017 endgültig hergestellt ist.
Die Erschließungsanlage weist die im Bebauungsplan vorgesehene 
Einrichtung aus und erfüllt die Merkmale der endgültigen Herstel-
lung gemäß § 4 der aktuellen Erschließungsbeitragssatzung der 
Stadt Bruchsal vom 01.04.2007.
Mit Erfüllung der Voraussetzungen gemäß § 41 Abs. 1 KAG sind die 
Erschließungsbeitragsschulden für diese Erschließungsanlage am 
14.06.2017 entstanden.

Bruchsal, 01.06.2018
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aus dem Rathaus

Areal altes Feuerwehrhaus – 
öffentliche Ideenfindung beginnt
Formulare liegen seit dem 4. Juni in allen Rathäusern aus
Bruchsal (PM) | Es ist für die Stadt Bruchsal von historischer 
Bedeutung – das Areal um das alte Feuerwehrhaus. Mit dem 
geplanten Umzug der Feuerwehr in die Bahnstadt wird das Gelän-
de in der Friedrichstraße 78 spätestens 2020 frei und kann ander-
weitig genutzt werden. Da das Feuerwehrhaus bis zur Reichspo-
gromnacht 1938 Standort der Bruchsaler Synagoge war, ist es ein 
Ort, mit dessen künftiger Nutzung achtsam umgegangen werden 
soll. Deshalb hat der Gemeinderat Ende April beschlossen, die 
zukünftige Ausgestaltung des Areals im Rahmen eines sieben-
stufigen Verfahrens festzulegen. Wichtiger Baustein ist dabei die 
aktive Beteiligung der Bruchsaler Bevölkerung. Als eine der ersten 
Schritte hat am Montag, 4. Juni, ein öffentlicher Anhörungs- 
und Ideenfindungsprozess. Daran können alle Bürger*innen und 
Beteiligte mitwirken. Eingetragen in einem speziell hierfür entwi-
ckelten Formular können sie ihre Vorstellungen der Stadtverwal-
tung schriftlich mitteilen. Die Formulare liegen seit dem 4. Juni 
an in den Rathäusern aus oder sind von der Homepage der Stadt 
Bruchsal herunterladbar. Bis zum 16. September können die Ideen 
reifen. Spätestens dann müssen die ausgefüllten Vordrucke bei 
der Verwaltung eingereicht sein.
Als nächster Schritt des Verfahrens findet am Donnerstag, 21. Juni, 
von 19 bis 21 Uhr, ein öffentlicher Anhörungs- und Ideenfindungs-
abend im Feuerwehrhaus statt. Dabei werden Vertreter*innen der 
Verwaltung die Hintergründe des Verfahrens vorstellen. Anschlie-
ßend können die Ideengeber*innen ihre Ideen in einem jeweils 
fünfminütigen Statement öffentlich präsentieren – zusätzlich zum 
Formular.
Detaillierte Informationen zum gesamten Prozess finden sich auf 
der Homepage der Stadt Bruchsal: www.bruchsal.de – Rathaus & 
Politik.

Baustellen in Bruchsal

Arbeiten an der Kanalisation in der Wettgasse 
und Schwabenstraße in Heidelsheim
Für Arbeiten an der Kanalisation muss die Schwabenstraße im 
Abschnitt Heidolfstraße/Wettgasse sowie der Kreuzungsbereich 
Schwabenstraße/Wettgasse Abschnittsweise voll gesperrt werden.
Die Arbeiten beginnen am 4. Juni und dauern voraussichtlich bis 
Ende Juni.

Bauarbeiten an Kreisstraße 
Zwischen Untergrombach und Büchenau sowie zwischen Büche-
nau und Staffort
LRA | Die Arbeiten im Rahmen der Fahrbahndeckenerneuerung auf 
der K3501 zwischen Untergrombach und Büchenau schreiten plan-
mäßig voran. Auf der freien Strecke zwischen der Einmündung „Im 
Sand“ in Untergrombach und der Einmündung „Au in den Buchen“ 
in Büchenau sind die Asphalt- und Markierungsarbeiten beendet. 
Die Straße ist seit Freitag, 1. Juni, zwischen den Ortsteilen wieder für 
den Verkehr geöffnet.
Ab Montag, 4. Juni, werden zwei weitere Bauabschnitte begonnen: 
In Untergrombach erhält der Abschnitt zwischen Friedhof und dem 
bereits fertiggestellten Belag bei der Einmündung „Im Sand“ eine 
neue Deckschicht. Wegen der erforderlichen Vollsperrung wird die 
bisherige großräumige Umleitung beibehalten. Des Weiteren sind 
ab der Einmündung „Au in den Buchen“ in Büchenau in Richtung 
Staffort weitere ca. 150 Meter unter Vollsperrung zu sanieren. Eine 
Umleitung wird eingerichtet. Für Fußgänger und Radfahrer sind die 
straßenparallelen Wege stets nutzbar. Die Arbeiten sollen bis Freitag, 
15. Juni, abgeschlossen und damit alle verkehrlichen Einschränkun-
gen beendet sein.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 24. und dem 30. Mai im Bür-
gerbüro einen Audi-Schlüssel (älteres Modell), ein Schlüsselbund mit 
sieben Schlüsseln und Schlüsselband und Scooby-Doo und Bargeld 
abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurden im genannten Zeitraum keine Tiere 
abgegeben. Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Tele-
fon: (0 72 51) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
18. Mai
Mailin Zhubi, Eltern: Lydia Zhubi geb. Hilgers und Adriatik Zhubi, 
Campus 11, 76646 Bruchsal

22. Mai
Ella Theresa Ertelt, Eltern: Eveline Maria Ertelt und Klaus Christian 
Oelschläger, Walzbachweg 4, 76646 Bruchsal
Malte Theo Ries, Eltern: Nicole Gerlinde Ries geb. Barth und Matthi-
as Ries, Wiesentaler Str. 9, 76646 Bruchsal

25. Mai
Niklas Metzger, Eltern: Jennifer Metzger geb. Dieckmann und Patrick 
Metzger, Rheinsheimer Str. 4, 76646 Bruchsal

Trauungen  
28. Mai
Anett Kossack und Christopher Zöllner, Feichtmayrstr. 35, 76646 
Bruchsal

Sterbefälle  
25. Mai
Frieda Klara Rita Buhl geb. Wolf, Pommernstr. 27, 76646 Bruchsal

31. Mai
Ulrich Josef Schygulla, Am Pfarrgarten 15, 76646 Bruchsal

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Jubilare

Altersjubilare  
07. Juni
Klaus Dieter Horst Weiß, Wendelinusstr. 13, 80 Jahre;
Christa Delay, Salinenstr. 13, 75 Jahre;
Hans Eugen Becker, Oberhausener Str. 3, 70 Jahre
08. Juni
Helga Thurm, Waldstr. 31, 80 Jahre;
Barbara Czemmel, Burgstr. 1 A, 75 Jahre;
Irmgard Wilma Singer, Kurpfalzstr. 98, 70 Jahre
09. Juni
Dorothea Martha Mcheidse, Hofferichstr. 31, 85 Jahre;
Richard Ernst Lugert, Langental-Siedlung 6, 70 Jahre
10. Juni
Hildegard Eisele, Felixstr. 8, 75 Jahre;
Charlotte Ihle, Franz-Bläsi-Str. 13, 70 Jahre;
Barbara Meinzer, Hinter der Kirch 17, 70 Jahre;
Stefka Gyurova Dimitrova, Hockenheimer Str. 5, 70 Jahre
11. Juni
Ute Jaschke, Durlacher Str. 48, 75 Jahre;
Ante Jakovljevic, Salinenstr. 27, 70 Jahre
12. Juni
Ursula Brigitte Erna Heise, Rathausstr. 3, 75 Jahre
13. Juni
Emilia Leibham, Durlacher Str. 101, 80 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Schlosserlebnistag 2018 - „Essen und Trinken“ in 
der Bruchsaler Barockresidenz
Schlosserlebnistag mit vielfältigen Angeboten für die ganze 
Familie / Ermäßigter Eintrittspreis
Passend zum Themenjahr 2018 der Staatlichen Schlösser und Gärten 
– „Von Tisch und Tafel“ – steht der Schlosserlebnistag diesmal unter 
dem Motto „Essen und Trinken“. Zwischen 10 und 17 Uhr gibt es ein 
buntes und vielfältiges Programm für die ganze Familie. Der stark 
reduzierte Eintrittspreis beträgt an diesem Tag vier Euro für Erwach-
sene, zwei Euro für Kinder und zehn Euro für die Familienkarte.
Eine Sonderführung unter dem Titel „Das weiße Gold“ informiert 
über die Salzgewinnung zu Zeiten der Fürstbischöfe von Speyer. 
Dem Wein ist ein weiterer Rundgang gewidmet in Verbindung mit 
der „Weißen Burgunder Charta“, die exquisite Weißweine zur Verkos-
tung im Gartensaal anbietet. 

Das Deutsche Musikautomaten-Museum widmet sich dem „Tanztee“ 
vergangener Tage. Von einer Archäologin erfährt man Interessantes 
über „Auerochsensteak und Birkenspaghetti - Essen und Trinken in der 
Steinzeit“, kann bei historischen Tanzvorführungen mitmachen oder 
sich eine Ausstellung des Imkervereins Bruchsal zur Bedeutung von 
Bienen ansehen. Während der Öffnungszeiten sind auch alle Museen 
des Schlosses, die fürstbischöflichen Prunkräume sowie die Kunstaus-
stellungen „Vier Elemente – Archäologie der Zukunft“ und „Angerichtet 
& aufgebrezelt für Sie - ein optisches Menü!“ durchgängig zu besichti-
gen. Und zu guter Letzt: Geburtstagskinder erhalten gegen Vorlage 
ihres Ausweises am Schlosserlebnistag eine kleine Überraschung.

Die Alte Mühle kommt ins Rollen

Mit einem Oldtimerkorso von Bruchsal nach Flehingen möchte sich 
der neu gegründete Bruchsaler Verein „Mühlwerk Sinneswandel” 
am 9. Juni vorstellen. „Mühlwerk Sinneswandel” entstand aus einer 
Elterninitiative und setzt sich ein für Inklusion, also die Teilhabe für 
Menschen mit Behinderungen in allen Lebensbereichen – Arbeit, 
Wohnen, Freizeit. Der junge Verein startet in Flehingen ein innova-
tives Projekt. Die Alte Mühle, vormals Holzverarbeitung Braxmeier 
& Krauth GmbH, wandelt sich zu einem Ort der Begegnung. Mit 
ihrem Café und dem Erfahrungsfeld der Sinne wird sie Besucher 
begeistern, verblüffen und inspirieren. Gleichzeitig entstehen für 
Menschen mit Behinderung Arbeitsplätze. Ein zusätzliches Plus: Die 
denkmalgeschützte Mühle erfährt eine neue Nutzung und wird der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht.
Beginn ist mit Unterhaltungsprogramm und Live-Musik in Bruchsal 
auf dem Gymnasiumsplatz am Schloss um 9 Uhr. Anschließend 
startet der Oldtimerkorso nach Flehingen zur Alten Mühle. In Teams, 
bestehend aus einem Fahrer sowie einem Fahrgast mit Behinderung 
und gegebenenfalls einer Begleitperson, werden sie zusammen auf 
die Strecke gehen. Auf der zirka einstündigen Fahrt durch den 
Kraichgau können Menschen mit und ohne Behinderung Gemein-
schaft erfahren. Inklusion von Anfang an. In Flehingen begrüßt 
Bürgermeister Thomas Nowitzki die Gäste. Auch hier gibt es ein 
Unterhaltungsprogramm mit Live-Musik und Bewirtung
Für den Korso sind noch ein paar Startplätze für Oldtimer bis Baujahr 
1988 frei. Für Menschen mit Behinderung (und Begleitperson) wer-
den drei Fahrkarten verlost. Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
E-Mail bei info@muehlwerk-sinneswandel.de

Vier Wände und ich – läuft! 
Ein ESF-Projekt im Rahmen von „Jugend stärken im Quartier“
Bruchsal (pa) | Jungen Menschen von 17 bis 26 Jahren, die auf der 
Suche nach einer Wohnung sind, bietet das Programm „Jugend stär-
ken im Quartier“ in Bruchsal eine Unterstützung. Im Haus der Begeg-
nung, Tunnelstraße 27, findet in Zusammenarbeit mit Haus&Grund 
e.V. und der Bruchsaler Wohnbaugesellschaft ein Kurs statt, der die 
Chancen der jungen Erwachsenen bei Vermietern verbessern soll.
Der „Wohnführerschein“ umfasst sechs Termine, immer donnerstags, 
ab 17.30 Uhr, zu Themen wie Mietrecht, Reparieren und Renovieren, 
Haushaltsführung, Konfliktmanagement und Wohnungsbewerbung. 
Nach diesen sechs Modulen erhalten die Teilnehmenden ein Zertifi-
kat zur Vorlage bei Wohnungsbewerbungen.

Die Teilnahme am Kurs ist nur mit Anmeldung möglich, der geplante 
Starttermin ist Donnerstag, 28. Juni 2018.
Da die Plätze begrenzt sind, sollte die Anmeldung so schnell wie 
möglich bei der Stadt Bruchsal erfolgen:
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Amt für Familie und Soziales
Jonas Lenhardt, Telefon: 0170 70 83 349, 
E-Mail: mobilejugendarbeit@bruchsal.de oder 
Tamara Leistner, Telefon: (07251) 79 185, 
E-Mail: tamara.leistner@bruchsal.de
Das Programm Jugend stärken im Quartier wird gefördert durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie 
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit und den Europäischen Sozialfonds.

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

„Brustkrebs – trifft mich nicht – oder?!“
Informationsveranstaltung am 14. Juni in Bruchsal
Das Mammographie Screening Karlsruhe veranstaltet in Koopera-
tion mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Bruchsal, Frau 
Sabine Riescher, eine Informationsveranstaltung zum Thema Brust-
krebsfrüherkennung und Vorsorge.
Frau Dr. med. Margit Deinzer, Programmverantwortliche Ärztin im 
Mammographie Screening Karlsruhe, informiert bei der Veranstal-
tung rund um das Thema „Brustkrebsfrüherkennung“. Im Anschluss 
folgt ein weiterer Vortrag, zum Thema „Für die Gesundheit sind wir 
mitverantwortlich!“, von Prof. Dr. med. Jürgen Wacker, Ärztlicher 
Direktor der Frauenklinik an der Fürst-Stirum-Klinik in Bruchsal. Beide 
Fachleute stehen für Fragen und Gespräche gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Frauen!
Ansprechpartnerinnen für diese Veranstaltung sind
Kathrin Spieler, Mammographie Screening Karlsruhe, 0721/6807870
info@mammographie-ka.de und
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bruchsal, 
07251/79-364, gleichstellung@bruchsal.de
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Aufgrund der 
begrenzten Platzzahl bitten wir um Anmeldung bei den oben 
genannten Ansprechpartnerinnen
Ort der Veranstaltung: Bruchsal, Rathaussaal, Kaiserstr. 66

Veranstaltung am 6. Juli
Resilienz – gestärkt durch die eigene seelische Hausapotheke
Die Kontaktstelle Frau und Beruf bietet in Kooperation mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Bruchsal am 6. Juli, von 14.30 
bis 17.30 Uhr, für interessierte Frauen ein Seminar zum Thema „Res-
ilienz – gestärkt durch die eigene seelische Hausapotheke“ im 
Rathaussaal in Bruchsal an.
Geht es Ihnen manchmal so, dass Sie wütend werden, obwohl Sie 
das gar nicht wollen? Übermannen Sie gelegentlich negative Gedan-
ken, und Sie wissen nicht, wie Sie aus dem Teufelskreis ausbrechen 
sollen? Haben Sie von Zeit zu Zeit schlechte Laune und wissen 
nicht, wie Sie sie wieder heben können? Wie wäre es, wenn wir, ver-
gleichbar zu einer normalen Hausapotheke, unsere eigene ‚Seelische 
Hausapotheke‘ hätten, die die passenden Mittelchen hat, um unsere 
Seele wieder gesünder und widerstandsfähiger zu machen?
Die für das Seminar eingeladene Referentin, Stefanie Wolz, ganzheit-
licher Coach, wird einen Einblick in die Resilienzforschung geben. 
Die Teilnehmerinnen erfahren, wie sich das Thema der seelischen 
Hausapotheke dort einbinden lässt. Danach tauschen sie sich unter-
einander aus und profitieren von den Erfahrungen der anwesenden 
Frauen und vom Input der Referentin. Mit dem erarbeiteten Know-
how können sie gestärkt und ermutigt in den Alltag gehen.

Alle interessierten Frauen sind hiermit herzlich zum Seminar ein-
geladen! Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 12 Frauen begrenzt. Der 
Unkostenbeitrag beträgt zehn Euro (inkl. Getränke und Snack). Die 
Anmeldung für das Seminar erfolgt über die Kontaktstelle Frau und 
Beruf, Karlsruhe – Mittlerer Oberrhein, unter der folgenden Mailad-
resse: info@frauundberuf-karlsruhe.de. Es wird um eine Anmeldung 
bis 29. Juni gebeten.

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement? Bei uns können Sie sich über Engagementmöglichkeiten in 
Bruchsal informieren.
Der nächste Termin zur Sprechstunde ist:  
Donnerstag, 14. Juni von 16 Uhr bis 17 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Deutscher Nachbarschaftspreis 2018 – 
Engagement vor deiner Haustür
Der Deutsche Nachbarschaftspreis geht in die 2. Runde! Mit dem 
bundesweiten Wettbewerb will die Stiftung nebenan.de aktive 
Nachbarn und nachbarschaftliche Projekte auf Länder- und Bundes-
ebene auszeichnen, die sich für ein offenes, solidarisches und demo-
kratisches Miteinander einsetzen und das WIR gestalten.
Jeden Tag engagieren sich überall in Deutschland Nachbarn für 
Nachbarn. Damit leisten sie im Kleinen einen großen und wichti-
gen Beitrag für unsere Gesellschaft. Denn Nachbarschaft ist neben 
Beruf, Familie und Freunden eine weitere wichtige soziale Säule für 
unser Wohlbefinden. Eine starke und lebendige Nachbarschaft wirkt 
im Kleinen und verbessert unsere Lebensqualität dort, wo wir die 
meiste und wertvollste Zeit verbringen. Umso wichtiger ist es, das 
nachbarschaftliche Engagement wertzuschätzen, zu unterstützen 
und in die Breite zu tragen.
Gesucht werden kleine und große Nachbarschaftsaktionen 
mit Vorbildcharakter, die
• �Begegnungen schaffen = Projekte, die ein offenes Miteinander im 

lokalen Umfeld fördern.
• �Brücken bauen = Projekte, die interkulturellen und/oder generati-

onsübergreifenden Austausch fördern.
• �Chancen ermöglichen = Lokale Beteiligung, die es Nachbarn 

ermöglichen, ihre Potenziale einzubringen.
• �Viertelverschönerung vorantreiben = Aktionen, die zur sichtbaren 

Aufwertung des Wohnumfeldes beitragen.
• �Nachbarschaftshilfe erleichtern = Projekte, die in besonderer Weise 

Nachbarschaftshilfe verankern.
In diesen Kategorien können sich engagierte Nachbarn, Nachbar-
schaftsvereine, Stadtteilzentren, gemeinnützige Organisationen und 
Sozialunternehmen noch bis zum 01. Juli 2018 bewerben (auch 
online unter www.nachbarschaftspreis.de/mitmachen). Die Preisgel-
der haben einen Gesamtwert von über 50.000.€.
Weitere Information erhalten Sie unter www.nachbarschaftspreis.de
Bei Fragen zum Preis oder einem Projektvorschlag, bitte direkt an 
Lena Rickenberg von der Nebenan-Stiftung wenden (E-Mail: lena@
nebenan-stiftung.de oder 030 346 55 77 62).

Tausch- und Verschenkbörse am 30. Juni von 12 bis 15 Uhr
Bruchsal (pa) | Gegenstände, die noch funktions- oder gebrauchsfä-
hig sind, müssen nicht immer den Weg in die Tonne finden.
Zur Produktion unserer Konsumgüter werden wertvolle Ressourcen 
verbraucht; daher sollten Güter so lange wie möglich genutzt und 
verwertet werden. Denn was für den einen nur noch zum Wegwer-
fen taugt, ist für den anderen vielleicht noch brauchbar.
Aus diesem Grund veranstaltet das Engagementbüro der Stadt in 
Kooperation mit der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz am 30. Juni von 12 
bis 15 Uhr die 5. Tausch- und Verschenkbörse. Tatkräftig unterstützt 
werden wir dieses Jahr durch zwei Jugendgruppen. Mit dieser Aktion 
soll ein bewusstes Zeichen gegen die allgemeine Wegwerfmentalität 
gesetzt und ein nachhaltiger Lebensstil gefördert werden.

Mehr Informationen unter:
www.bruchsal.de/Tausch_+und+Verschenkboerse.html
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Lokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl  

Projektegarten Heubühl startet in die neue Saison
Betreuer für Kindergruppen gesucht
Neuerdings summt es im Pro-
jektegarten Heubühl überall. 
Der Frühling zeigt sich in diesem 
Jahr von einer besonderen Seite, 
alles scheint gleichzeitig zu blü-
hen. Für die neu angesiedelten 
Bienen des Projektegartens Heu-
bühl bietet das naturbelassene 
Gelände sowie der gegenüber-
liegende Bauerngarten und das 
Streuobstmuseum der Stadt 
Bruchsal viele Nektarquellen.
Der Projektegarten Heubühl ist 
weit über Bruchsaler Grenzen 
hinaus vor allem bei Kinder-
garten- und Schulkindern seit 
Jahrzehnten ein bekanntes und 
beliebtes Projekt, um wieder 
unmittelbar mit der Natur in 
Berührung kommen zu können. 
Der gemeinnützige Verein möchte bei Kindern und Jugendlichen 
ein spielerisches und gestalterisches Erleben der Natur ermöglichen 
und kreative, naturnahe Freiräume anbieten. Auf dem Gelände mit 
Hütten und Tipi, Baumhäusern und Klettereinrichtungen, Hasenstall 
und einer Holzwerkstatt können sie nach Herzenslust auf eine span-
nende Erkundungstour gehen. Der Projektegarten Heubühl ist ein 
eingetragener Verein und ein Agenda 21-Projekt der Stadt Bruchsal, 
der sich die Vermittlung von verantwortungsvollem und sozialem 
Verhalten gegenüber Mitmenschen, Natur und Umwelt zum Ziel 
gesetzt hat.
Neue Projekte
In den zurückliegenden Wochen und den Monaten zuvor haben 
die ehrenamtlichen Helfer und Betreuer viele neue Projekte umge-
setzt, damit der Projektegarten in die neue Saison starten kann. Die 
„Laube“, ein Herzstück des Projektegartens, wurde komplett abge-
baut und mit neuen Holzpfeilern und Planen wieder aufgebaut. Die 
Kaninchen bekamen ein neues begehbares Gehege. Eingerichtet 
wurde eine Holzwerkstatt zum Basteln und der Heilpflanzengarten 
bekam eine neue Struktur. Neu sind auch ein Steinbackofen und 
zwei selbstgebebaute Solaröfen aus zwei alten SAT-Schüsseln zum 
Backen und Kochen. Der neuen Pächterin des städtischen Bauern-
gartens wurde die Unterstützung zugesichert.
Betreuer gesucht
Für die Betreuung der Kindergruppen sucht der Projektegarten 
Heubühl naturbegeisterte ehrenamtliche Betreuer, die Kindern und 
Jugendlichen Naturerlebnisse näherbringen möchten. Gefragt sind 
Männer und Frauen jeden Alters, die ihre eigene Kreativität einbrin-
gen möchten und über etwas pädagogisches Geschick verfügen. 
Der zeitliche Aufwand ist individuell vereinbar. Interessierte können 
sich gerne unter www.projektegarten.de informieren oder schauen 
einfach freitags ab 14 Uhr im Projektegarten Heubühl vorbei.

AG Radfahren  

„Rauf aufs Rad“ zum Schloßgarten Karlsruhe
Bruchsal (pa) | Am Samstag, 16. Juni, startet die zweite „Rauf aufs 
Rad“ – Tour der Arbeitsgruppe Radfahren der Lokalen Agenda Bruch-
sal um 14 Uhr am Friedrichsplatz in Bruchsal.
Die Route führt durch die Hardt über die Stutenseer Allee in den 
Schloßgarten Karlsruhe. Dort gibt es einen Kaffee zur Einkehr. Auf 
dem Rückweg geht es über die Allee zum KIT-Forschungszentrum. 
Die Strecke umfasst zirka 54 km und 100 Höhenmeter. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Britta Brandstätter, Telefon: (0151)463205656 oder beim Agenda-
Büro, Telefon: (07251) 79-373, E-Mail: Agendabuero@Bruchsal.de.
Nächstes Treffen und weitere Termine
Treffen der Agendagruppe Radfahren am Montag, 11. Juni, um 
18 Uhr am Bürgerbüro, Otto Oppenheimer Platz. Die Gruppe fährt 

Spaß in der Natur bietet der Projek-
tegarten Heubühl.
� Foto: Projektegarten Heubühl

zur B 35 Kreuzung beim „Lidl” und will sich einen eigenen Über-
blick über die Verkehrssituation machen. Es sind mehrere kritische 
Anmerkungen aus der Bevölkerung eingegangen, die nun überprüft, 
dokumentiert, zusammengestellt und der Stadt übergeben werden. 
Es können sich gerne interessierte Menschen aus der Bevölkerung 
der Gruppe anschließen.
Für den 10. Juni organisiert Britta Brandstäter, die Sprecherin der 
Gruppe, eine Zugfahrt nach Ludwigsburg – an diesem Tag findet die 
„Sternfahrt des ADFC” nach Stuttgart statt und in Ludwigsburg 
kann sich unsere Gruppe um 11.20 Uhr dem Tross der Radler*innen 
anschließen und auf für den KFZ-Verkehr gesperrte Straßen nach 
Stuttgart zum Radaktionstag am Schloßplatz einfahren. Die Abfahrts-
zeit am Bahnhof Bruchsal nach Ludwigsburg ist um 8.51 Uhr nach 
Karlsruhe, von dort dann Abfahrt um 9.19 Uhr nach Ludwigsburg 
(Ankunft 10.28 Uhr). Meldungen bitte per Mail an britbrand@web.de. 
Es gibt kostenlose Zugfahrten für die ersten 5 Anmeldungen. Unter 
www.adfc-bw.de/radsternfahrt-bw kann man sich informieren.
Zur Information:
Am 14. Juni findet in Bruchsal im Bürgerzentrum die Regionalkonfe-
renz zum Thema „Herausforderung und Chancen der Mobilitätswen-
de für Kommunen und Unternehmen” statt. Die Agenda-Sprecherin 
nimmt am Forum 4  „Potentiale des Radverkehrs – Entlastung auf der 
Straße und für die Umwelt” teil.
Am 27. Juni informiert die AOK morgens am Bahnhof über ihre 
Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit”. Vorbeischauende Radler*innen 
erhalten eine Kleinigkeit. Und dann beginnt am 1. Juli die Aktion 
„Stadtradeln” wieder mit einer Auftaktveranstaltung um 11 Uhr am 
Rathaus mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. Mit dem 
Angebot, anschließend die Ringroute abzufahren, bietet die Agen-
dagruppe allen Aktiven einen idealen Start in die 21 Tage dauernde 
Aktivphase für einen umweltfreundlichen Verkehr und freut sich auf 
viele Teilnehmer*innen! Start der Tour ist um 12 Uhr.

AG Umwelt und Energie  

Viel Freude bei der Aktion „Saubere Stadt”
Bruchsal (pa) | Getreu dem Motto „Mitmachen und Vorbild sein“ traf 
sich im Rahmen der ehrenamtlichen Müllsammelaktion „Saubere 
Stadt“ Ende April die Tanzgruppe „Aerobic, Dance and more“ des 
TSV Untergrombach zum Müllsammeln. In dem Gebiet rund um die 
Bundschuhhalle füllten die Mädchen mit ihren Betreuerinnen eifrig 
innerhalb von zweieinhalb Stunden sechs große Müllsäcke. Auch im 
nächsten Jahr wollen die Mädchen die Aktion erneut durchführen.
Sollten auch andere Freiwilligengruppen, Schulklassen oder Kinder-
gärten Interesse an der Aktion haben, gibt es weitere Informationen 
über die Stadt Bruchsal, die Material zur Verfügung stellt und bei der 
Organisation und der Müllentsorgung unterstützt. Bei Fragen wen-
den Sie sich an das Agenda-Büro, E-Mail: Agendabuero@bruchsal.de 
oder unter Telefon: (07251) 79-373.

Die Tanzgruppe „Aerobic, Dance and more” des TSV Untergrombach 
sammelt Müll. � Foto: TSV

Integration

Sommerfest Café Paul am 17. Juni
Am Sonntag, 17. Juni, um 16.00 Uhr, sind alle Bürger und Flüchtlinge 
ins Pfarrzentrum St. Paul zur gemeinsamen Begegnung und zum 
Gedankenaustausch bei Kaffee, Tee, Kuchen und Fingerfood herzlich 
eingeladen. Die Schachtische, die Tischtennisplatte und der Kicker 
stehen zum Einsatz bereit. Für die Kinder werden bei gutem Wetter 
wieder Spiele im Freien angeboten. Gäste und Interessierte sind 
herzlich willkommen.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. Juni 2018 · Nr. 23�    |   11

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt am 8. Juni zu QI GONG ein
Bruchsal (pa) | In China ist Qi GONG ein Teilgebiet der Medizin. 
Es ist für alle Altersstufen gedacht und machbar. Der Alltagsstress 
wird abgebaut, die Lebensenergien werden aktiviert mit positiver 
Wirkung auf Körper, Geist und Seele. Der nächste Termin findet statt 
unter Anleitung von Helga Jannakos, Sprecherin der NAIS AG 1 am 
Freitag, 8. Juni von 15 bis 16 Uhr im Raum B019 im Rathaus am Otto-
Oppenheimer Platz 5. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss 
und ist über eine Rampe barrierefrei erreichbar.

Vortrag „Verträglichkeit von Sport und Krankheit”

Am Freitag, 15. Mai von 15 bis 16 Uhr bietet im Rahmen der neuen 
Veranstaltungsreihe der NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung und Ent-
spannung) Dr. med. Siegbert Müller (Facharzt für Allgemeinmedizin 
- Reisemedizin- ) einen Vortrag zur „Verträglichkeit von Sport und 
Krankheit” an.

Die Veranstaltung findet im Raum B019 im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer Platz 5 statt und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine 
Rampe barrierefrei erreichbar.

Für Rückfragen steht die Sprecherin der NAIS AG 1 Helga Jannakos 
unter Telefon: (07251) 934282 gerne zur Verfügung.

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Au� age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

– Anzeige –
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextBündnis Familien

Vom ganz normalen Wahnsinn – wenn Paare Eltern werden
„Wege aus der Beziehungsfalle”
Der Arbeitskreis Familienbildung des Bündnisses für Familie Bruchsal 
lädt zum nächsten Vortrag seiner Bildungsreihe für Familien ein. Am 18. 
Juni veranstaltet die Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle von 
19.30 – 21 Uhr im Pfarrsaal Vinzentiushaus, Josef-Kunz-Str. 4, Bruch-
sal einen Vortragsabend über das Thema, das unweigerlich alle Paare 
betrifft, die Eltern werden. Die Lebenssituation ändert sich mit Kindern 
enorm. Die Paarbeziehung hat einen entscheidenden Anteil daran, wie 
der Übergang von der Zweierbeziehung zur Dreierbeziehung gelingen 
kann. Referent ist Werner Euchner, Dipl. Psychologe und EFL-Berater. 
Bitte melden Sie sich an unter Telefon: (07251) 931800 oder per Mail 
unter eheberatung-bruchsal@t-online.de

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Pfingstferienrückblick
In den Pfingstferien starteten 
wir durch. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm war für 
jedermann und jederfrau was 
dabei! Der Spaghetti-Tag war 
der Hit. Auch unsere neuen 
Spiele wie das Pummelein-
horn-Kartenspiel und Monopo-
ly Banking spielten wir rauf und 
runter. Die Stimmung war spit-
ze. Mit viel Freude und hoher 
Beteiligung vergingen die Tage 
wie im Flug.

Foto: JUZ

Save the Date
Pack die Picknickdecke ein … und ab zum Eisweiher! 
Am 9. Juni möchten wir an den Eisweiher zum Familienpicknick ein-
laden. Ab 14.30 Uhr treffen wir uns um gemütlich den Nachmittag 
miteinander zu verbringen. Jeder bringt sich sein Picknick selbst mit. 
Es gibt kleine Spiele und wenn wir Glück haben einen Eiswagen, der 
vorbeifährt. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag, 12. Juni
14.30 Uhr Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr „Skat“
17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“

Mittwoch, 13. Juni
9 – 11 Uhr NAIS AG3 „Internet – Treff“ mit Dieter Müller,
Bürgerzentrum Seminargebäude Raum 4

Donnerstag, 14. Juni
9.30 Uhr 8„Donnerstagskreis“, mit Hedi Keydel
In den Sommermonaten Mai bis August findet bei Temperaturen von ca 
30°Grad C keine Gymnastik in der Begegnungsstätte statt!
14 – 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15-16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate Mohr

Freitag, 15. Juni
14 – 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr Sporthalle
15.15-16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sporthalle
Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2 A
15-16 Uhr NAIS AG 1 „QI-GONG“ mit Helga Jannakos, Rathaus Otto-
Oppenheimer-Platz

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule ll

Kfz-Sommerevent an der Balthasar-Neumann-Schule 2
Das diesjährige Kfz-Sommere-
vent der einjährigen Berufsfach-
schule Kraftfahrzeugtechnik fin-
det am Samstag, 16. Juni, statt. 
Von 13 bis 16 Uhr präsentieren 
die Schülerinnen und Schüler ihr 
bisher erlerntes Können in einem 
bunten Programm. Auf dem 
Schulhof als Bühne zeigt sich 
hierbei die Bandbreite des vielfäl-
tigen Berufs Kfz-Mechatroniker. 
Auch für Verpflegung und ander-
weitige Unterhaltung sorgen die 
Schülerinnen und Schüler dabei 
selbst. Zu den Highlights gehören 
unter anderem das Motorisieren 
eines Kettcars und die Restaurie-
rung eines Zweirades.

Modeschule Bruchsal
Das dreijährige Berufskolleg für Mode und Design an der Balthasar-
Neumann-Schule 2 in Bruchsal bietet Bewerbern mit mittlerem Bil-
dungsabschluss oder Abitur eine qualifizierte, vollschulische Ausbildung 
zum/zur staatlich geprüften Designer/in – Mode. Ein breites Spektrum 
von Fachinhalten und Kompetenzerwerb ermöglicht unseren Absol-
venten den direkten Einstieg bei namenhaften Modeunternehmen. Als 
Zusatzqualifikation kann ab dem zweiten Ausbildungsjahr die Fach-
hochschulreife erworben werden, die zu einem weiterführenden Studi-
um berechtigt.
Die diesjährige Fashion Show „TRIBUTE TO ART“ findet am 6. und 7. 
Juli, 20 Uhr, im Bürgerzentrum Bruchsal statt. Einlass ist um 19 Uhr.
Der Kartenvorverkauf für die Fashion Show 2018 beginnt am 11. Juni.
Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Braundbarth und Touristinformation 
Bruchsal.

Heisenberg-Gymnasium

Turbulenter Technikparcours

� Foto: HBG

Ende April hatten Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen 
fünf und sechs des Heisenberg-
Gymnasiums Bruchsal die Gele-
genheit im Rahmen des „Girls´ 
and Boys´ Day“ an insgesamt 40 
Experimenten aus den Bereichen 
Handwerk, Technik, Informatik 
und Naturwissenschaft teilzuneh-
men. Das betreuende Team, 
bestehend aus drei Lehrkräften 
und insgesamt sieben Schülerin-

nen und Schülern der Klassenstufen zehn und elf, erfreuten sich am 
regen Interesse der Schülerinnen und Schüler. In fünf Fachräumen 
wurde ein Technikparcours zum Ausprobieren konzipiert und aufgestellt. 
Im Vergleich zum letzten Jahr nahmen in diesem Jahr auch Jungs am 
Parcours teil. Kommentare von der Abschlussbesprechung waren: 
„Interessant, turbulent, für jeden etwas dabei, gut organisiert, verständ-
liche Versuchsanleitungen, ausreichendes Material, leckerer Snack zu 
einem faszinierenden Experiment, Nützliches zum Mitnehmen, kompe-
tente und sehr geduldige Betreuer und vieles mehr...!“ Ein besonderer 
Dank für das gute Gelingen und den reibungslosen Ablauf des Tages 
gebührt den betreuenden Schülerinnen Celina Weindel, Franziska 
Habitzreither, Alysia Szarvas und Paulina Bacher sowie den Schülern 
Markus Just, Andreas Böser und Christian Keller. Hon

Justus-Knecht-Gymnasium

Kunst und Musik im Frühjahr am JKG
Zur traditionellen Präsentation von Kunstwerken und Darbietungen ver-
schiedener Musikensembles beim Frühjahrskonzert begrüßte der Schul-
leiter am Justus-Knecht-Gymnasium, Oberstudiendirektor Hanspeter 
Gaal, viele Gäste in der Aula. Diese konnten sich in den Kunsträumen 
von der Leistungsfähigkeit und Vielseitigkeit der Künstler überzeugen. 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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Das Thema „Flächen und Linien” war in ganz unterschiedlichen Tech-
niken und Materialien realisiert. So sah man Stadt und Wald in grau 
und bunt, Masken und Porträts, Skulpturen sowie Ferienhaus-Modelle, 
Spiderman-Figuren kletterten an der Tafel herum und vom Cockpit 
konnte man Sterne und Planeten erkennen. 

Der Unterstufenchor in voller Aktion� Foto:  JKS

Die Unterstufentheater-AG von Lisa Müller war der erste Programm-
punkt in der Aula. Er griff das Kunstthema in einer lustigen Eigenproduk-
tion auf und entführte die Zuschauer in das Land der Geometrie, wo sich 
Flächen und Linien sehr menschlich um die Vorherrschaft stritten, um 
sich dann aber doch zu versöhnen. Der Unterstufen-Chor unter Leitung 
von Anne Doppelbauer versetzte mit einem Potpourri schon mal ins 
Fußballfieber der nahenden Weltmeisterschaft in Russland, machte sich 
musikalisch Gedanken, welches Land denn gewinnen könnte, forderte 
im Refrain „Schieß den Ball ins Tor” und endete mit einer schwungvollen 
La Ola Welle. Danach stimmte das Schulorchester, dirigiert von Klaus 
Blum, mit „The Sky and the Dawn and The Sun” gefühlvoll auf einen 
Sonnenuntergang ein, intonierte „Freedom” von Michael W. Smith und 
endete dramatisch im magischen Reich von Harry Potter mit „Harry‘s 
Wondrous World”. Den ultimativen Höhepunkt des Konzerts stellte 
der Auftritt des Oberstufenchors unter Patrick Wippel dar, der immer 
mehr Schüler mit Spaß und Begeisterung zum Mitsingen animiert. Die 
musikalische Bandbreite ist sehr weit gespannt vom gefühlvollen „Hal-
leluja” nach Leonard Cohen, romantisch in „What a Wonderful World” 
und „Can you feel the Love tonight” von Elton John, spanisch-feurig in 
„Un poquito cantas” sowie sogar mit Trompetenbegleitung durch Sven 
Krüger in „Havana”, immer rhythmisch perfekt begleitet am Schlagzeug 
von Aaron Fohler. Das grande Finale vereinte noch einmal alle Akteure 
auf der Bühne mit der grandiosen Filmmusik „Conquest of Paradise.”
Mit der Ansage „Time to say goodbye” musste die Fachbeauftragte 
Musik, Anne Doppelbauer, sage und schreibe 35 Abiturienten ver-
abschieden, die sich oft von der fünften Klasse an in verschiedenen 
Ensembles engagiert hatten. Cornelia Blümle

Pestalozzischule

Neun Jahre Köhler-Transfer in Bruchsal

Ganz links: Angelika Binder und Marianne Zange übergeben den Scheck 
an Michael Huber. Rechts: Dennis Rees mit einem Teil des Bruchsaler 
Fahrteams� Foto: Pestalozzischule

Seit neun Jahren fährt die Firma Köhler Transfer Schülerinnen und Schü-
ler im Auftrag der Stadt Bruchsal. Dies ist für manche Schüler aus der 
Pestalozzischule ein echtes Jubiläum, weil sie ihre ganze Schulzeit über 
Schulfahrten mit den roten Bussen mit Mainzer Kennzeichen gemacht 
haben.
Anlässlich dieses Jubiläums überbringen Angelika Binder, Dennis Rees 
und die Fahrdienstleiterin für Bruchsal, Marianne Zange, der Firma Köh-
ler Transfer einen Spendenscheck über 1000,00 Euro für die Abschluss-
fahrt der Klasse 9 nach Berlin. Im Rahmen dieser Abschlussfahrt sind 
Unternehmungen (Schifffahrt auf der Spree, Madame Tussauds, Kon-
zertbesuch und Vieles mehr) geplant, die mit dieser Spende finanziert 
werden können. Ohne diese Spende wäre dieses abwechslungsreiche 
Programm in der Hauptstadt so nicht machbar. Die Klasse 9 der Pesta-
lozzischule Bruchsal bedankt sich gemeinsam mit ihrem Klassenlehrer 
Michael Huber dafür recht herzlich.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

CDU Bruchsal  
Einladung zur Wanderung des CDU-Ortsverbandes Obergrombach
Die traditionelle Wanderung des CDU-Ortsverbandes Obergrombach 
steht unter dem Motto „Natur erleben – Veränderungen wahrnehmen – 
miteinander reden“. Alle Interessierten sind dazu eingeladen. Sie findet 
statt am Sonntag, 10. Juni; Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Maibaum-
platz an der Gondelsheimer Straße in Obergrombach.
Die Wanderung führt durch das Städtl, den Schloßpark und Burgwin-
gert mit schönen Ausblicken auf Rheinebene und auf Obergrombach. 
Weiter geht es den neuen Radweg entlang zur Grillhütte im Wald an der 
Helmsheimer Straße. Ab ca. 15.30 Uhr gibt es dort Kaffee und Kuchen 
sowie kalte Getränke angeboten und ab 17 Uhr auch Steaks und Würste 
vom Grill. In ungezwungener Atmosphäre besteht Gelegenheit, Funk-
tions- und Mandatsträger der CDU kennen zu lernen und mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Die Wanderung ist für jedes Alter geeignet und 
findet bei jedem Wetter statt. Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Begegnung und Kultur

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Zeugen der Berliner Stadtgeschichte:
Dorfkirchen, Dome und andere Gotteshäuser
Vortrag am Mittwoch, 13. Juni 2018, 9-10.30 Uhr im St. Paulusheim 
Bruchsal mit Dipl.-Soz.arb. (FH) Rudolf Wolfgang Loew, Bruchsal
Die Bundeshauptstadt Berlin bietet den Touristen zahlreiche Attraktio-
nen: Veranstaltungen, Museen, Denkmäler, Bauwerke, Parks, Wälder, 
Seen usw. Vielmals sind diese mit der Deutschen und der Berliner 
Geschichte verbunden. Das gilt auch für die Kirchenbauten.
Dass es außer dem Dom, der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche und 
der Hedwigs-Kathedrale noch andere Kirchen in Berlin gibt, wird mir 
bewusst, wenn ich mit der S-Bahn oder dem Auto durch die Stadt fahre 
und sie teils auf repräsentativen Plätzen, teils eingezwängt zwischen 
hohen und langen Häuserreihen wahrnehme. Als Dorfkirchen behaupten 
sie ihren Platz auf einer dörflichen Insel oder ich lerne sie beim Gottes-
dienst in der Pfarrkirche meiner Gastgeber kennen.
Im Vortrag werden zahlreiche Kirchenbauten gezeigt und ihre Beziehung 
zur Geschichte der Stadt und oftmals auch Deutschlands dargestellt. 
So begegnen uns mit den Kirchen das Mittelalter, Preußens Fürs-
ten, die wilhelminischen Kaiser, die Zeit des Nationalsozialismus, die 
Kriegszerstörungen, die geteilte Stadt, die Wiedervereinigung und die 
Gegenwart. Jede dieser geschichtlichen Zeitabschnitte spiegelt sich in 
den Kirchenbauten, mit ihren vielfältigen Stilen und auch der Konfessi-
onszugehörigkeit wieder.
Rudolf Wolfgang Loew, geb. 1937, Diplom-Sozialarbeiter, Mitglied im 
Kuratorium des JA/WiR-Kreises Bruchsal.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

„Helmsheimer Kaleidoskop – 
reizvolle Blicke auf den Bruchsaler Stadtteil”
Öffentliche Führung mit Maic Lindenfelser am 17. Juni

Kurpfalzbrunnen in 
Helmsheim � Foto: csiky

Unterhaltsame Begegnungen mit Natur, 
Geschichte und Heimat – amüsant, inspirie-
rend, erfrischend. Gästeführer Maic Linden-
felser freut sich sehr, Sie in seinem Heimatort 
begrüßen zu dürfen und Ihnen diesen mit 
seinen kraichgautpyischen Eigenschaften 
wie Lebenslust, Genussfreude und Gastlich-
keit zu präsentieren. Tradition, Lebensart, 
Unterhaltsames und Kultur – all das wird 
Ihnen bei der zirka zweistündigen Tour am 
Sonntag, 17. Juni auf eine herzliche Art näher 
gebracht. Los geht die Führung um 16 Uhr. 
Treffpunkt ist am Bahnhof in Helmsheim. Die 
Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro pro Per-
son. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen:
Touristinformation Bruchsal,
Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal,
Telefon: (07251) 50594-60,
E-Mail: touristinformation@btmv.de.



14   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. Juni 2018 · Nr. 23

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
PowerPoint für Einsteiger
PowerPoint ist das Standardprogramm zur Erstellung von Präsentati-
onen, dessen Grundfertigkeiten nicht nur in der Schule, sondern auch 
im Beruf überall gefordert werden. Eine tolle Präsentation zu erstellen 
verlangt aber einige Kniffe und Tricks, die über das in der Schule Erlern-
te hinausgehen.
Den Kursteilnehmern werden Grundlagen, wie das Einfügen von Bil-
dern und Texten oder dem Erstellen von Grafiken und Diagrammen, 
vermittelt.
Der MuKs-Dozent Andreas Schnepf zeigt zusätzlich die passenden 
Tipps, wie man sinnvoll und schnell zu einer guten Bildschirmpräsenta-
tion gelangt und dabei auch noch jede Menge Spaß hat.
Alle interessierten Kinder und Jugendlichen zwischen 10 und 14 Jahren 
treffen sich am Samstag, 16. Juni von 9 bis 13 Uhr in der Medienwerk-
statt, Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a, in Bruchsal.
Eigene Texte und Ideen zum Gestalten dürfen gerne mitgebracht werden.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 19 Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon: (07251) 30 00 70.

Musikschule  
„Schnupperwoche 2018“ an der MuKs

� Foto: Musikschule

Je neugieriger desto besser! Vom 
18. Juni bis 23. Juni lädt die 
Musik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal unter dem Motto 
„anklopfen-reinschnuppern-mehr 
wissen“ täglich zur „Schnupper-
Tour“ ein. Alle Musiker und 
Künstler der MuKs Bruchsal öff-
nen an diesen Tagen ihre Unter-
richtsräume in der Durlacherstr. 
3-7 sowie in den Ortsteilen Hei-
delsheim, Obergrombach und 

Untergrombach. Neugierige Gäste sind zum unverbindlichen Rein-
schnuppern im Unterricht herzlich willkommen.
Je nach Interesse kann man sich aus dem Programm der „Schnup-
perwoche“ einen persönlichen Schnupper-Fahrplan zusammenstellen 
und geht ohne vorherige Anmeldung in der MuKs auf Schnupper-Tour. 
Vom Musikgarten zu diversen Instrumental-Ensembles, vom Akkordeon 
zur Zugposaune, vom Kunst-Atelier zum Tanz-Studio oder zur Theater-
Bühne. Man lernt die MuKs-Dozenten kennen und knüpft bei Interesse 
weitere Kontakte. Man erhält Auskunft, ob man mit sieben Zahnlücken 
überhaupt Trompete spielen kann oder ob ein Kontrabass in jeden 
Kofferraum passt und ob die MuKs erst mal ein Instrument ausleihen 
kann. Wer ganz viele Fragen hat, dem werden die MuKs-Dozenten einen 
individuellen Beratungstermin anbieten.
Es lohnt sich, zwischen Montag, 18. Juni und Samstag, 23. Juni ein-
fach bei der MuKs vorbeizuschauen und unverbindlich von Tür zu Tür 
zu bummeln. Vor Ort gibt es alle notwendigen Infos über Instrumente, 
Schnupperzeiten, Räume, Lehrkräfte...
Weitere Infos (Anmeldung zum Unterricht, Probestunden, Gebühren...): 
Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacherstr. 3-7, Telefon: (07251) 
300070, mail@muks-bruchsal.de; www.muks-bruchsal.de

Deutsches Musikautomaten-Museum

„Tea vor Two ... – Freizeitkultur und Musikautomaten”
Sonntag, 17. Juni, um 14.15 Uhr: 
Im Rahmen des Schlosserlebnis-
tages am 17. Juni im Schloss 
Bruchsal begeben sich die Besu-
cher und Besucherinnen mit Kira 
Kokoska im Deutschen Musikau-
tomaten-Museum in die Welt des 
Freizeitvergnügens. Eine Welt, 
die im frühen 20. Jahrhundert von 
der mechanischen Musik geprägt 
war. Das sich zunehmend ver-
ändernde Freizeitverhalten wurde 
nach dem Ersten Weltkrieg in 
fast allen europäischen Ländern 
durch die Einführung des acht 
Stundentages gefördert. In diese 
Zeit fiel auch das „Goldene Zeit-
alter“ der Musikautomaten. Ihre 
Musik war allgegenwärtig und in 
den Gaststätten und Kaffeehäu-
sern, in Kellern und auf den Stra-
ßen zu hören. Moderne Musik und Tanzmusik wie Jazz und Charleston 
sowie populäre Schlager waren bei den Besuchern von Gaststätten und 
Tanzsälen gefragt.

Eine Attraktion in der Unterhal-
tungsmusik waren mechanische 
Musikwerke mit lebensgroßen Figu-
ren wie der „Accordéo Boy“: diese 
Geräte konnten für Tanzveranstal-
tungen gemietet werden. 
Foto: Klaus Biber, Deutsches 
Musikautomaten-Museum

Führung ist im ermäßigten Schlosseintritt Eintritt, vier Euro Erwachsene, 
zwei Euro ermäßigt, 10 Euro Familien, inbegriffen.
Weitere Infos zum Schlosserlebnistag unter http://www.schloss-bruch-
sal.de/besucherinformation/veranstaltungen/schlosserlebnistag und 
www.dmm-bruchsal.de

Städtisches Museum

Essen und Trinken in der Steinzeit
Bruchsaler Archäologin Birgit Regner-Kamlah spricht im Städti-
schen Museum
Bruchsal (pa) | Über „Essen und Trinken in der Steinzeit“ spricht die 
Bruchsaler Archäologin Birgit Regner-Kamlah am Sonntag, 17. Juni, 
um 14 und 15.30 Uhr im Rahmen des Schlosserlebnistages in den 
Ausstellungsräumen des Städtischen Museums. Die unterschiedlichen 
Ernährungsstrategien der Jäger und Sammler einerseits sowie der neo-
lithischen Bauern andererseits steht dabei ebenso im Mittelpunkt wie 
die Rolle der verschiedenen Nahrungsmittel wie Fleisch, Getreide und 
Milch. Regner-Kamlah verknüpft ihre Betrachtungen mit Vor- und Nach-
teilen der jeweiligen Ernährung in gesundheitlicher und demografischer 
Hinsicht; so entstand durch die Getreidenahrung die Zahnkrankheit 
Karies, und auch Milchunverträglichkeit ist bereits in frühen Gesell-
schaften zu vermuten. Der stark reduzierte Eintrittspreis in das Schloss 
Bruchsal, in dem auch das Städtische Museum seinen Sitz hat, beträgt 
an diesem Tag vier Euro für Erwachsene, zwei Euro für Kinder und zehn 
Euro mit Familienkarte; im Rahmen dessen entstehen für die Teilnahme 
am Vortrag keine weiteren Kosten.

MustertextVolkshochschule

VHS-Kurse10025 Schwarzwaldausflug zu den Weideziegen mit 
Kornmahlen, Ziegenkäsebuffet und Wildkräutern, Sonntag, 3. Juni, 
9.20 Uhr, Bahnhof Bruchsal, Gleis 1 am Fahrtkartenautomat. Wei-
deziegen begrüßen Sie auf dem idyllischen Ziegenpfad, in der alten 
Wassermühle wird Korn gemahlen und unter Anleitung wird Ziegenkäse 
mit Zubereitungen aus selbst gepflückten Kräutern verfeinern. Bitte 
mitbringen: wetterangepasste Kleidung und Wanderschuhe tragen, 
Getränk in Outdoorflasche, Bcher für das Quellwasser, leere Box zum 
Kräutersammeln, Brettchen und Messer in Geschirrhandtuch verpackt. 
Bitte alles im Rucksack verpacken. Bei angekündigtem Regen bitte am 
Vortag (18-20 Uhr) die Kursleiterin anrufen (0721/4903376)!

10303 Berufsunfähigkeitsversicherung – was ist das und brauche 
ich es überhaupt? Vortrag Montag 11. Juni, 18.30 Uhr, Bürgerzentrum, 
S 4. Der Vortrag richtet sich an alle Personen, die im Berufsleben stehen 
und auf ihr laufendes Einkommen angewiesen sind. Man hört und liest, 
dass erkrankte Menschen trotz jahrelanger Beitragszahlung keine Leistung 
bekommen. Warum das immer wieder vorkommt und was man tun kann, 
um das Risiko keine Leistung zu erhalten zu minimieren, wird erklärt.. Auch 
die Fragen, wann der richtige Zeitpunkt ist, um sich mit diesem Thema zu 
beschäftigen, und in welcher Phase des Vertragsabschlusses besondere 
Sorgfalt geboten ist, wird anhand diverser Praxisbeispiele erläutert.

21105 Kreative Fotografie für Anfänger ab Dienstag, 19. Juni, 18-21 
Uhr, 4x, Justus-Knecht-Gymnasium.

30232 Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen und 
Mädchen ab 14 Jahren, Freitag, 15. und 22. Juni, 18-20 Uhr, Bür-
gerzentrum. Lernen Sie, wie man alltägliche und besondere Konflikt- 
und Gefahrensituationen richtig einschätzt. Anhand von Rollenspielen 
werden Alltagssituationen erklärt und/oder nachgespielt. Neben dem 
Stimm- und Schreitraining üben die Kursteilnehmerinnen einfache, aber 
wirkungsvolle Selbstverteidigungstechniken ein.

50114, Aufbaukurs Datenverwaltung für Mobilgeräte und PC, am 8. 
und 15. Juni, 18-21 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr.
Verwaltung von Daten auf Mobilgeräten, Digitalkameras oder (anderen) 
externen Datenträgern sowie auf dem PC/Laptop mit dem Windows 10 
Explorer, Zugriff auf Datenträger; Ordner und Dateien verwalten (kopie-
ren, verschieben, löschen, umbenennen), ZIP-Archive verwalten, PDF 
erzeugen und verwalten, Download von Dateien, Umgang mit E-Mail-
Anhängen. Infos unter Telefon: (07251) 79304

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Fahrt mit der Florett nach Lloret war ein voller Erfolg
Um 12.12 Uhr in Lloret de Mar | Mit dem Moped an den Strand zu fah-
ren ist in der Baggersee-Region Bruchsal kein Kunststück. Aber 1.500 
Kilometer mit der Herkules Florett an den Strand von Lloret de Mar ist 
ein tolles Abenteuer. 
Am 29. Mai sind sie angekommen: Sechs Florett-Herkulesse und ein
E-Bike-Rider nach 12 Etappen um 12.12 Uhr in Lloret de Mar. 
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29. Mai, 12:12 Uhr nach 12 Etap-
pen: Die Florettisten haben den 
Stadtrand von Lloret de Mar erreicht
� Foto: BürgerStiftung

Es war eine Benefizfahrt zu Guns-
ten der Bürgerstiftung und des 
Kindergartens St. Peter in Bruch-
sal. “Wir schätzen nach einer ers-
ten Überschlagsrechnung, dass 
wir in Summe zwischen 6.000 
und 7.000 Euro eingefahren 
haben, mit etwas Glück vielleicht 
sogar 7.500 Euro”, meldeten die 
Florettisten aus Spanien
Weiter schrieben sie per E-Mail: 
Nach 12 Etappen und 1530 Kilo-
metern war am Ziel unsere Freu-
de kaum zu bremsen. 
Sechs Kreidler und das Pedelec 
sind über die Strandpromenade 
durch Lloret gefahren. Dieter Röth, unser Pedelec-Fahrer hat zwei Etap-
pen ausgesetzt, weil er sich bei einem Sturz verletzt hatte. Nur zwei 
größere Pannen bei den Kreidlern mussten repariert werden. 
Die Begleit-BMW hatte einen Reifenschaden und musste eine Etappe 
im Besenwagen beenden. 
Die Fahrt durch den französischen Jura, die Querung der Pyrenäen und 
entlang der spanischen Costa Brava waren bei dem geringen Tempo 
ein Genuss für sich. 
Sobald die Mopeds irgendwo standen, wurden wir von vielen Menschen 
angesprochen und bekamen gute Wünsche mit auf den Weg. Hupende 
Fahrzeuge und winkende Menschen waren häufig unsere Begleiter. 
Auch das Wetter spielte mit und bescherte uns gute Fahrbedingungen. 
Inzwischen sind die Mopeds verladen und wir genießen noch 2 Tage 
den Strand von Lloret de Mar.” 
Vom Florett-Abenteuer gepackt schmiedeten die Sieben schon wieder 
neue Pläne: “Vielleicht können wir diese Aktion wiederholen und fahren 
mit dem Mokick nach Dubrovnik.” 
“Wir freuen uns über den Erfolg dieser Fahrt und danken den Moped-
fahrern herzlich für ihren großartigen Einsatz zu Gunsten der Bürger-
stiftung”, sagten Dorothee Eckes und Gilbert Bürk nach Erhalt der 
Ankunftsmail. (art)

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Jahresbericht des Veterinäramtes zur Tiergesundheit
Schutz vor der Afrikanischen Schweinepest im Fokus
Im Bereich Tiergesundheit sorgt 
die Afrikanische Schweinepest 
für Schlagzeilen. Die Afrikanische 
Schweinepest ist eine anzeige-
pflichtige Tierseuche, von der 
Haus- und Wildschweine betrof-
fen sind. Die Virusinfektion ver-
läuft bei Schweinen fast immer 
tödlich, ist jedoch für den Men-
schen und andere Haustierarten 
ungefährlich. Impfstoffe und The-
rapiemöglichkeiten gibt es keine. 
Für die Bekämpfung kommen 
daher nur die Einhaltung von Bio-
sicherheitsmaßen und die Regu-
lierung der Wildschweinpopulati-
on in Betracht. „Im vergangenen 
Jahr wurden rund 150 Wildschweine, darunter auch Fallwild und Unfall-
wild, auf die Afrikanische Schweinpest untersucht. Alle Untersuchungen 
verliefen mit negativem Ergebnis“, so Sebastian Felkel, Abteilungsleiter 
Tiergesundheit. Nach den aktuellsten Ausbrüchen der Afrikanischen 
Schweinepest in Polen und Tschechien hat die Verhinderung der Ein-
schleppung dieser Tierseuche nach Deutschland oberste Priorität. Das 
größte Risiko besteht durch den Reiseverkehr. In Zusammenarbeit mit 
der Autobahnmeisterei hat das Veterinäramt am Rasthof Bruchsal eine 
Plakataktion als Infomaßnahme durchgeführt, welche im Jahr 2018 
erweitert werden soll. Im Landkreis Karlsruhe gibt es derzeit ca. 100 
Schweinehaltungen mit 3.000 Tieren. Hiervon sind fünf genehmigte 
Freilandhaltungen und drei angezeigte Auslaufhaltungen. Nach der 
Schweinepest-Monitoring-Verordnung sind diese einmal jährlich u.a. auf 
die Afrikanische Schweinepest zu beproben. Nach der Viehverkehrs-
Verordnung gibt es für Schweinehaltungen eine Registrierungspflicht. 
Noch nicht registrierte Schweinhalter werden daher gebeten sich mit 
dem Veterinäramt in Verbindung zu setzen.
Im Rahmen der Tollwutüberwachung wurden im Landkreis Karlsruhe 
im Jahr 2017 insgesamt 37 Füchse auf Tollwut untersucht, alle Unter-
suchungen verliefen mit negativem Ergebnis. Dagegen wurde das 
Staupevirus bei 14 Füchsen und einem Dachs festgestellt. Betroffen 
hiervon sind die Gemeinden Forst, Hambrücken, Kraichtal, Marxzell, 
Oberhausen-Rheinhausen, Bruchsal, Bretten und Gondelsheim. Für den 
Menschen ist das Staupevirus ungefährlich, bei Hunden kann es jedoch 
eine tödliche Infektion hervorrufen. Behandlungsmöglichkeiten gibt es 
keine, durch eine Impfung kann der Erkrankung wirksam vorgebeugt 
werden.

Wildschweine auf Futtersuche
 � Foto: LRA

Ein weiterhin hohes Eintragsrisiko besteht für die Serotypen 4 und 8 
der Blauzungenkrankheit. Neben gehäuften Ausbrüchen des Serotyps 
8 in Frankreich wurden Ende 2017 erstmals zwei Fälle in der Schweiz, 
nahe der Grenze zu Deutschland festgestellt. Die Blauzungenkrankheit 
ist eine anzeigepflichte Tierseuche bei Haus- und Wildwiederkäuern. Sie 
äußert sich insbesondere in Fieber, Entzündungen und Blutungen in den 
Schleimhäuten, vermehrtem Speichelfluss sowie Schaumbildung vor 
dem Maul. Die Übertragung erfolgt durch bestimmte Stechmücken. Zur 
Verhinderung der Ausbreitung nach Süddeutschland wird auch im Jahr 
2018 die freiwillige Schutzimpfung von Rindern, Schafen und Ziegen 
empfohlen. Das Land Baden-Württemberg und die Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg bezuschussen diese Impfungen.
Das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung befasst 
sich weiterhin mit der Verhinderung des Eintrags von anzeigepflichti-
gen Tierseuchen wie z.B. Geflügelpest, Brucellose und Leukose. Die 
im Rahmen von landesweiten Monitoringprogrammen durchgeführten 
Untersuchungen verliefen im Jahr 2017 alle mit negativem Ergebnis. 
LRA

Praxiskurs zum Thema „Tapas” im Ernährungszentrum
„Tapas – wir können auch regional“ heißt es am Montag, 18. Juni, in 
der Küche des Ernährungszentrums im Landratsamt Karlsruhe. Mit 
Tapas verbindet man gemütliches Beisammensein und unkomplizier-
tes Essen. Ursprünglich aus Spanien kommend, werden diese kleinen 
Appetithäppchen bei uns als ideale Begleiter in geselliger Runde immer 
beliebter. Auch in unserer regionalen Küche lassen sich viele Variationen 
kreieren, den Zeitaufwand dafür darf man jedoch nicht unterschätzen. 
Im Praxiskurs erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer deshalb 
Tipps für die richtige Rezeptauswahl, eine geschickte Zubereitung und 
Anregungen für eine ansprechende Präsentation.
Der Kochkurs findet von 18 bis 21 Uhr im Ernährungszentrum, Am 
Viehmarkt 1, Bruchsal, statt. Die Kosten betragen jeweils zehn Euro pro 
Person. Anmeldungen nimmt das Ernährungszentrum unter Telefon: 
(0721) 936 88630 oder per E-Mail: ernaehrungszentrum@landratsamt-
karlsruhe.de entgegen.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Don-
nerstag: 9 bis12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834 | E-Mail: pflegestuetz-
punkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Sonstige

Schienenersatzverkehr
Wegen Arbeiten an der Autobahnbrücke der BAB 5 bei Karlsdorf muss 
der Zugverkehr zwischen Bruchsal und Graben-Neudorf von Samstag, 
9. Juni (22.30 Uhr) bis Montag, 11. Juni (0.40 Uhr) unterbrochen werden. 
Die durch die Sperrung betroffenen Züge werden durch Busse ersetzt. 
Der S-Bahnhaltepunkt Bruchsal Sportzentrum wird im Ersatzverkehr 
nicht bedient.

Fragen zur 
Zustellung Ihres 
Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

– Anzeige –
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Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.
Matthäus 11, 28

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskirche in Obergrom-
bach, Pfrin. Andrea Knauber.

Veranstaltung unter der Woche:
Donnerstag, 14. Juni,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im katholischen Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Sonntag, 10. Juni,
9 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst auf dem Fußballplatz in Untergrom-
bach mit Pfrin. Andrea Knauber und Pastoralreferent Matthias Fuchs.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 7. Juni,
9.15 Uhr: Frauenkreis zum Thema: „Frauenportrait aus der Pamina-
Region“ – mit Brigitte Olsen im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach.

Vorankündigung:
Am Sonntag, 17. Juni, feiert die Christusgemeinde Unter-/Ober-
grombach ihr Gemeindefest. Beginn ist um 11 Uhr mit einem Fami-
liengottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach. Mit dabei 
sind die Kinder des Arche-Noah-Kindergartens und der Feierabendkir-
chenchor. In diesem Gottesdienst wird auch eine Kunstausstellung von 
Joachim Tatje aus Untergrombach eröffnet.
Bis 16.00 Uhr findet in der Kirche, auf dem Vorplatz und im Kirchgarten 
der Festbetrieb statt: mit Kinderprogramm, Leckerem vom Grill, selbst-
gemachten Salaten, Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. Herzliche 
Einladung!
Die Ausstellung von Joachim Tatje heißt:
„Unterwegs” – Zeichnungen und Gemälde aus vier Jahrzehnten
und findet in der Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach vom 17. bis 
29. Juni 2018 statt.
Vernissage: um 11 Uhr im Rahmen des Gottesdienstes beim Gemein-
defest, Ausstellung anschließend geöffnet für Besucher bis 16 Uhr.
Der Künstler
Joachim Tatje malt und zeichnet als Autodidakt seit seiner Jugend. Den 
„Startimpuls“ bekommt er von seinem Kunsterzieher, dem Maler Emil 
Schulz-Sorau.
Ausgehend von seinen frühen Zeichnungen erkennt man den Ent-
wicklungsprozess zu größerer Farbigkeit und Expressivität. Auch die 
Formate werden größer. Tatje arbeitet bevorzugt mit Aquarell, Gouache, 
Ei-Tempera und Acryl. Aber auch in den Gemälden wird immer wieder 
der Zeichner sichtbar.
Tatje selber sieht sich auf einem Weg der künstlerischen Entwicklung 
mit offenem Ziel. Wegbegleiter ist die stets neue Auseinandersetzung 
mit Materialien, Motiven und Techniken.

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag:	 17 bis 20 Uhr
Samstag, 23.06. :	 15 bis 19 Uhr
Freitag, 29. 6. :	 15 bis 21 Uhr

Finissage:
Freitag, 29. Juni 2018: 17 Uhr
Laudatio:	Prof. Hartmut Ayrle
Musikalische Umrahmung: Gitarrentrio Trio Corde
Getränke, Imbiss
Die Ausstellung ist bis 21 Uhr geöffnet
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst auf dem 
Aschberg (Schuldekan Vehmann) mit Übergabe der „Grüner Gockel”-
Zertifikate

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 7. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor
Freitag 8. Juni, 19 Uhr: Jugendbistro
Samstag, 9. Juni, 14.30 Uhr: Jungschar-Aktion in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Schule;
Mittwoch, 13. Juni, 15 Uhr: Frauenkreis

Die Grünen Gockel sind gelandet
Nach zwei Jahren harter ehrenamtlicher Arbeit ist es endlich so weit: 
Das Umweltteam „Grüner Gockel“ der Evangelischen Kirchengemein-
den Helmsheim und Heidelsheim hat es geschafft: Wir sind sowohl 
EMAS- als auch IHK zertifiziert. Die Feier und Übergabe der Urkunden 
findet im Rahmen des gemeinsamen Open-Air-Gottesdienstes am 10. 
Juni um 10 Uhr auf dem Aschberg in Heidelsheim statt.
Die Evangelische Landeskirche in Baden hat sich zum Ziel gesetzt, bis 
2050 auf die Verbrennung von fossilen Ressourcen zu verzichten und 
in den nächsten Jahren ihre CO-Emissionen gegenüber 2005 um 40 
Prozent zu senken.
Um diese aufwendigen Ziele in den Gemeinden vor Ort zu realisieren, 
hat die evangelische Landeskirche Baden in Zusammenarbeit mit dem 
Umweltministerium Baden-Württemberg die Förderstrategie „Grüner 
Gockel“ ins Leben gerufen, mit der sie zukunftsweisende Maßnahmen 
finanziell unterstützt.
Allerdings kommen nur diejenigen Gemeinden in den Genuss einer 
Förderung, die sich erfolgreich zertifizieren. Dafür hat das Umwelt-
team aus ehrenamtlichen Mitarbeiterinnern und Mitarbeitern der beiden 
Gemeinden mit Unterstützung der Mitarbeiter des BUE (Büro für Umwelt 
und Energie) und FEST (Forschungsstätte der Evangelischen Studien-
gemeinschaft e.V.) Verbrauchsdaten, Kosten und Ressourcenverbrauch 
erfasst und daraus entsprechende Einsparziele für die beiden Kirchen, 
die Gemeindehäuser, die Kindergärten und das Pfarrhaus abgeleitet.
Die beiden Gemeinden freuen sich, in den nächsten Jahren auf diese 
Weise einen Beitrag zum Erhalt der Schöpfung und der Kirchengemein-
den leisten zu können.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst auf dem 
Aschberg (Schuldekan Vehmann) mit Übergabe der „Grüner Gockel”-
Zertifikate, 10.15 Uhr: KiGo im Kindergarten Sonnenschein

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 7. Juni, 17 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs der 
1.-4. Klasse
Freitag, 8. Juni, 19 Uhr: Jugendbistro im GZ Heidelsheim
Dienstag, 12. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bubenjungschar 
für 4.-7.Klasse, 20 Uhr: Kirchenchor
Mittwoch, 13. Juni, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel, 15 Uhr: 
Treffpunkt 65plus

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 10. Juni,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfrin. Tanja Dittmar;
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche.
17.30 Uhr: „Time4you“ – Jugendabend im Lutherhaus. Beginn mit 
einem gemeinsamen Abendessen und Gesprächen, anschließend 
Gebet im Gebetsraum der Lutherkirche.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 7. Juni,
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-Kin-
dergarten;
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-Kinder-
garten;
19.30 Uhr: Die Bibel entdecken – gemeinsam lesen – 5 Abende im 
Lutherhaus, Raum 2.
An fünf Abenden gemeinsam die Bibel entdecken: in der Gemeinschaft 
lesen, die Worte auf sich wirken lassen, Fragen stellen, miteinander 
besprechen und sich über die biblischen Texte austauschen.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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Diesmal geht es um: Schwierige Themen – Tabuthemen: schwierige 
Bibelstellen, die einer Erklärung bedürfen. Es besteht die Möglichkeit 
über Bibelstellen, über die man “gestolpert ist“, zu sprechen. Leitung: 
Pfarrerin Tanja Dittmar, Tel. 2004.

Samstag, 9. Juni,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“ – schauen Sie rein, finden Sie Ruhe, 
gehen Sie ins Gebet – laden Sie ihren Akku auf.
Am Sonntag, 10. Juni, ab 
14.30 Uhr: gestaltet der 
CVJM-Posaunenchor ein 
buntes Programm für Jung 
und Alt „wir machen Musik” 
– Wo? Auf dem CVJM-Platz 
am Giesgrabenweg (Gelände 
neben Minigolfanlage).
Gemeinsam spielen, 
Musikinstrumente basteln, 
Musizieren und Singen – 
Blasinstrumente ausprobieren – 
jede Menge Spaß und natürlich 
gibt es Kuchen und Getränke. 
Herzliche Einladung! (Ende gegen 
17.30 Uhr)
Dienstag 12. Juni,
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im 
Lutherhaus, Raum 3, Leitung: 
Frau Susanne Storz.

Mittwoch, 13. Juni,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag 
im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: 
Dieter Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
19.30 Uhr: Männerkreis im Lutherhaus, Raum 3. Der Männerkreis findet 
in der Regel jeden 2. Mittwoch im Monat statt unter der Leitung von 
OStDir. i. R. Rolf Dörflinger (Tel. 88920).
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: 
Johannes Link.

Donnerstag, 14. Juni,
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten;
19.30 Uhr: Die Bibel entdecken – gemeinsam lesen, im Lutherhaus, 
Raum 3.
Leitung: Pfarrerin Tanja Dittmar, Telefon: (07251) 2004.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 10. Juni
10 Uhr: Gottesdienst mit Diakon Gerd Haug

Termine
Freitag, 8. Juni
16.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, 11. Juni
19.30 Uhr: Jugendtreff „Apfelmus”
Dienstag, 12. Juni
14.30 Uhr: Seniorentreff „60plus” heute mit Gedächtnistraining in Wort 
und Bild
Mittwoch, 13. Juni
14.30 Uhr: Seniorengymnastik
17 Uhr: Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.30 Uhr: Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 14. Juni
17 Uhr: Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 10. Juni
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst anlässlich 25-jährigen Bestehens 
der Villa Kunterbunt mit ökumen. Kinderkirche, Pfarrer Dr. Müller und 
Pastoralreferentin Kramer in der Sommerhalle in Büchenau.
Sonntag, 17. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst anlässlich der Bezirksvisitation mit 
dem Vokalensemble „d´aChor” mit Heiligem Abendmahl und 
Akademiedirektorin Arngard Uta Engelmann in Staffort.

Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt.

Wir machen Musik 
Am Sonntag, 10. Juni ab 14.30 Uhr gestaltet der 
CVJM-Posaunenchor ein buntes Programm für 
jung und alt  
Wo? Auf dem CVJM-Platz am Giesgrabenweg  (Gelände 
neben Minigolfanlage). 

 Gemeinsam spielen   
 Musikinstrumente basteln 
 Musizieren und Singen 
 Blasinstrumente ausprobieren 
 jede Menge Spaß  
und natürlich gibt es Kuchen und Getränke. (Ende gegen 
17.30 Uhr) 
                    
Eingeladen sind Kinder, Jugendliche, Familien, Singles, 
Seniorinnen und Senioren – einfach alle, die Freude an 
Begegnungen haben. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Und bringen Sie Freunde mit! 
                 
Für Rückfragen wenden Sie sich an: 
Georg Will, Tel. 07251/13757 
 

Donnerstag, 7. Juni
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. Gemeindehaus
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evang. 
Gemeindehaus
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
Freitag, 8. Juni
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft, Seestr. 3
16.30 Uhr – 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums,
Gustav-Laforsch-Str. 78, Büchenau. Wir laden herzlich dazu ein.
Dienstag, 12. Juni
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 13. Juni
10-11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
19.30 Uhr Posaunenchor

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung.
Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro ist am 14. Juni wegen einer 
Fortbildung geschlossen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Münzesheim zur 
Verabschiedung von Catrin Baisch. Für Kinder wird ein eigenes 
Programm (Sonntagsschule) angeboten. Anschließend wollen wir 
gemeinsam zu Mittag essen.

Weitere Termine
Donnerstag, 7. Juni, 10 Uhr: 
Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
19.30 Uhr: „Zeit mit Gott“; 20 
Uhr: Sporttreff am alten Campus 
in Bruchsal
Freitag, 8. Juni, 19 Uhr: 
Jugendhauskreis
Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr: 
Gebetstreff
Montag, 11. Juni, 19.30 Uhr: 
Posaunenchor in Unteröwisheim
Mittwoch, 13. Juni, 9 Uhr: 
Gebetstreff
Donnerstag, 14. Juni, 10 Uhr: 
Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
20 Uhr: Sporttreff am alten 
Campus in Bruchsal
Sofern nicht anders angegeben, 
finden die Veranstaltungen in 
den Räumen der Friedenskirche 
(Moltkestr. 3) statt. Herzliche 
Einladung!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 8. Juni,
Obergrombach St. Martin: 15 Uhr: Friedhof: Trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung von Werner Butterer (PRef. Fuchs)
Untergrombach Michaelskapelle: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. 
Neidinger)
Samstag, 9. Juni,
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Sonntag, 10. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Schatzinselgottesdienst mit dem 
Kinder- und Jugendchor (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst zum Sportfest auf dem Sportplatz des FC Untergrombach 
(PRef. Fuchs / Pfrin Knauber)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – mit meditativen 
Elementen gestaltete Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Montag, 11. Juni,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 12. Juni,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pfr. Müller)

ZEIT MIT GOTT
Lobpreisabend in der EmK Bruchsal

Donnerstag, 7. Juni 19:30 Uhr

Gott in Liedern loben.

Einander segnen. 

Die eigene persönliche Situation Gott

hinhalten.

Gottes Stimme hören.
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Donnerstag, 14. Juni,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach Michaelskapelle: 15 Uhr: Andacht der Frauengemein-
schaft St. Antonius Pforzheim (GRef. Ruland)

St. Maria Heidelsheim

Freundeskreis Grenzstein
Wir laden ein zur gemeinsamen Busfahrt nach Gengenbach am Sams-
tag, 30. Juni
Programm:
·	 9 Uhr Abfahrt Pfarrzentrum Heidelsheim
·	 Bummeln durch Gengenbach
·	 Mittagessen im Gasthof Sonne
·	 Stadtführung
·	 Zeit zur freien Verfügung für einen Cafebesuch
·	 17 Uhr Rückfahrt nach Heidelsheim
Preis für die Busfahrt inklusive der Stadtführung 20 Euro. Karten erhält-
lich bei Ute Haurin, Telefon: (07251) 56083, Veranstalter Freundeskreis 
Grenzstein Ute Haurin, Heidelsheim, Telefon: (0 72 51) 5 60 83, ute.
haurin@t-online.de
Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Samstag, 9. Juni, 9 Uhr Arbeitseinsatz in der Außenanlage unserer 
Kirche. Dazu sind Helfer und Helferinnen aus der Gemeinde willkom-
men. Jeder kann hier das Gemeindeteam unterstützen. Wir würden uns 
freuen.
Mittwoch, 13. Juni, 20 Uhr Sitzung des Gemeindeteams in der Gut‘ 
Stub‘ des Pfarrzentrums.
Donnerstag, 21. Juni, 19 Uhr Taizégebet im Raum der Stille der Kirche.
Ministrantengruppe St. Maria Heidelsheim
Proben für die neuen Minis: Freitag, 8. Juni, Freitag, 15. Juni, Freitag, 
22. Juni jeweils um 17 Uhr in der Kirche

St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim   
Seniorennachmittag

Spiele beim Altenwerk im April 2018� Foto: St. Sebastian Helmsheim

Zum Senioren-Nachmittag am Dienstag, 12. Juni, laden wir die älteren 
Mitbürger/innen ins Pfarrzentrum ein. Der Schulchor unter der Leitung 
von Frau Dzeik besucht uns wieder und singt für uns Sommerlieder. 
Erfreuen Sie sich an den jungen Stimmen, vielleicht ist auch Ihr Enkel-
oder Ur-Enkelkind dabei. Ein gemeinsames Lied ist ein Programmpunkt.
Beim Ratespiel ist Ihr Gedächtnis und Ihr Tastsinn gefordert. Die Team-
Frauen backen wieder Ihre Torten und Kuchen zu Mariannes Super-
Kaffee milde Sorte. Beginn 15 Uhr.
Abholdienst bitte anfordern unter Telefon: (07251) 5752.
Zum Gottesdienst mit dem Altenwerk am Mittwoch, 6. Juni mit Pfarrer 
Fritz um 19 Uhr sind Sie herzlich in die Kirche eingeladen. Abholdienst 
sh. oben. K.St.

St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach  �
Dekanatswallfahrt nach Gondelsheim
Am Freitag, 15. Juni, 18 Uhr, findet der Dekanats-Frauengottesdienst 
zum Thema „Die Erde – unser gemeinsames Haus“ in der Kirche Guter 
Hirte in Gondelsheim, Kirchbergstr. 2, mit Herrn Dekan Lukas Glocker 
statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Frauen der kfd Gondels-
heim ins Gemeindezentrum zu Begegnung mit Umtrunk und Imbiss ein. 
Bei schönem Wetter Treffen im Freien.
Herzliche Einladung an alle Frauen.

Burgfest 2018
Auch beim 20. Burgfest vom 21. bis 23. Juli beteiligt sich die Frauenge-
meinschaft u.a. mit einem Verkaufsstand. Den Erlös spenden wir dem 
Projekt „Wünschewagen – letzte Wünsche wagen“ des Arbeiter-Sama-
riter-Bundes. Der Wünschewagen begleitet und betreut schwerstkranke 
Menschen jeden Alters bei der Erfüllung eines letzten Wunsches.
Wir bitten um Ihre Spenden für unseren Verkaufsstand. Deshalb ran an 
die Stricknadeln und Nähmaschinen. Hand- und Bastelarbeiten können 
bei den Frauen der Verwaltung abgegeben werden. Wir bedanken uns 
schon jetzt für Ihre tatkräftige Unterstützung.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Familiengottesdienst im Grünen am 1. Juli auf dem Michaelsberg
„Sei behütet“ diese Worte rufen 
in uns doch gleich das süßlich, 
fast schon kitschige Bild des Hir-
ten auf idyllischer grüner Wiese 
hervor.
Zurzeit Jesu hatte dieser Beruf 
nichts mit kindlicher Romantik zu 
tun. Mühevoll und entbehrungs-
reich war dieser, also nichts für 
Träumer.
„Ich bin der gute Hirte“ Jesus 
wählt mit seiner Zusage an uns 
gerade dieses Bild. Ob wir mit 
diesem romantisch verklärten 
Bild etwas anfangen können oder 
nicht, spielt letztendlich keine 
Rolle. Entscheidend ist ob wir auf 
die Stimme des „Guten Hirten“ 
hören wollen oder nicht.
Lassen sie sich zu unserem 
Open-Air-Gottesdienst auf der 
Wiese vor der Michaelskapelle 
recht herzlich einladen, um gemeinsam die Worte Jesus an uns per-
sönlich zu hören.
Am 1. Juli 2018 um 10:30 Uhr feiern wir gemeinsam mit Pater Henrich 
und Pfarrer Fritz diesen mittlerweile zur Tradition gewordenen Fami-
liengottesdienst, der in ganz besonderer Weise die lebensbejahende 
Botschaft Jesu ausstrahlt. Dazu tragen auch, wie in den vergangenen 
Jahren, die Chorgemeinschaft Cantate Deo und Adoramus, Rabe Willi-
bald und die badische Putzfrau Volz bei.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 7. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 8. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 9. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 10. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe des Freundeskreises 
Sancta Maria e.V. mit anschl. Frühstück
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) ; 12.30 Uhr: Heilige Messe 
der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) ; 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 11. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 12. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon 
Wilhelm)
Mittwoch, 13. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 13.30 Uhr: (Militärseelsorger) Ökum. Gelöbnisgottesdienst
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 14. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Josef: 14 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensalbung
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Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Die Frauengemeinschaft lädt zu einem Vortrag von Lena Mertin, Aro-
matherapeutin, ein. Sie spricht über „Bachblüten – Lichtblicke für die 
Seele”. Die Veranstaltung ist am 12. Juni im Pfarrsaal St. Paul, Bruchsal, 
Beginn um 19.30 Uhr. Alle Interessierten sind eingeladen.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 10.06. 10 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreis und Predigt von 
Pastor Bruno Sexauer. Thema: „Wie passt denn das zusammen?” – 2. 
Kor. 13,11
Eltern mit Kleinkindern und Babies können im Spielzimmer, mit Sicht-
fenster zum Gottesdienstraum, eine Übertragungsanlage nutzen. Die 
Kinder und Teenager gehen nach gemeinsamem Gottesdienstbeginn in 
ihre eigene Gruppe.

Termine
Hauskreise – Infos unter Telefon: (07251) 322 85 50
Freitag, 8.6., 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Samstag, 9.6., 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos Tel. 
07251/9236659
Dienstag, 12.6., 10 Uhr: Krabbelgruppe (0 – 2 Jahre) – Infos Tel. 
07252/9635129
Dienstag, 12.6., 15-18 Uhr: Hospiz Trauergruppe für Kinder zwischen 
6-12 Jahre – Infos Frau Boermann (07251) 5050698
Mittwoch, 13.06., 7 – 7.30 Uhr: Morgengebet. Herzliche Einladung zu 
unseren Veranstaltungen.
Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7, Gemeindezent-
rum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Email: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine
Freitag, 8. Juni
18 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 – 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Telefon: (07251) 56253.
Samstag, 9. Juni
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 10. Juni
Bei uns fi ndet heute kein Gottesdienst statt.
Montag, 11. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 12. Juni
17 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 13. Juni
9 Uhr: Frauenevent, Abfahrt zum Ausfl ug nach Knittlingen
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 14. Juni
19.30 Uhr: Vortrag von Christlicher Medienverbund KEP „Medien zwi-
schen Wahrheitsanspruch und ‚Lügenpresse‘ – Vorwurf, wie verlässlich 
werden wir informiert“. Interessierte sind Herzlich willkommen.
Freitag, 15. Juni
14 Uhr: Generation plus: „Besuch in der Straußenfarm Helmsheim“
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

 

                                                                            Ladies-Time 
                  22. Juni 

Ab 19.00 Uhr Ankommen: 
Cocktails, Salate, Brotaufstriche 

 

 

         19.45 Uhr „Zwischen Hamsterrad und Hängematte“ 

Konzert mit  mit

Uhr „Zwischen Hamsterrad und Hängematte“Uhr „Zwischen Hamsterrad und Hängematte“

mitmitKatharina Neudeck
                       Katharina Neudeck, Sängerin und Referentin aus Königsbach, wird humorvoll und tiefsinnig,  
                           in Alltagsgeschichten und Liedern von ihren Erfahrungen und ihrem Glauben erzählen. 

 

Anmeldung nicht erforderlich.  
Für den Abend erheben wir keinen Beitrag.Wir freuen uns über eine Spende. 

  Info&Ansprechpartnerin:                     Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
   Heike Lüdemann, Tel. 07251/7248252           Pfälzer Str. 15a 

 

Abend erheben wir keinen Beitrag.Wir freuen uns über eine Spende.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 10. Juni
10 Uhr: Gottesdienst – während der Predigt haben die Kindergarten- 
und Schulkinder jeweils ein eigenes Programm. Anschließend laden wir 
noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 7. Juni
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 8. Juni
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Mittwoch, 13. Juni
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 14. Juni
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren

Die Hauskreise fi nden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente.
Alle übrigen Veranstaltungen fi nden in unseren Räumen in der Talstra-
ße 6 statt – herzlich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 8. Juni, 20 Uhr
Jugendabend in Bad Schönborn – Einstimmung auf den Jugendtag am 
17. Juni
Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, 
Heidelsheim und Unteröwisheim mit Apostel Herbert Bansbach
Mittwoch, 13. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken”Gott tröstet”
Predigtgrundlage: Siehe, um Trost war mir sehr bange. Du aber hast 
dich meiner Seele herzlich angenommen, dass sie nicht verdürbe; denn 
du wirfst alle meine Sünden hinter dich zurück. (Jesaja 38,17)Zu allen 
Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal / www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Wochenprogramm
Freitag, 8. Juni, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Durch Jesus haben sich Prophezeiungen 
erfüllt“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 15 
bis 16
Bibellesung: Markus 15:1 bis 15

Freitag, 8. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch: Thema: Welche Voraussagen der Bibel erfüllen 
sich vor unseren Augen?
Bibelstudium: mit Hilfe der Publikation „Der Wille Jehovas: Wer lebt 
heute danach?“* (Thema 2)

Freitag, 8. Juni, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des Artikels „Jesu 
Fußspuren genau folgen“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 23 und Kasten auf Seite 60)

Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr
Vortrag: Barmherzigkeit, eine dominierende Eigenschaft wahrer Christen
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Der Weg zu 
wahrer Freiheit
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden
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Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm
Donnerstag, 7. Juni, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Durch Jesus haben sich Prophezeiungen 
erfüllt“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Markus 15 
bis 16
Bibellesung: Markus 15:1 bis 15
Donnerstag, 7. Juni, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch: Thema: Welche Voraussagen der Bibel erfüllen 
sich vor unseren Augen?
Bibelstudium: mit Hilfe der Publikation „Der Wille Jehovas: Wer lebt 
heute danach?“* (Thema 2)
Donnerstag, 7. Juni, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des Artikels „Jesu 
Fußspuren genau folgen“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 23 und Kasten auf Seite 60)
Sonntag, 10. Juni, 18 Uhr
Vortrag: Die Angst vor der Zukunft überwinden
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Der Weg 
zu wahrer Freiheit
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm
Sonntag, 10. Juni, 12.30 Uhr
Vortrag: Ein gottergebenes Leben führen
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Der Weg 
zu wahrer Freiheit
Mittwoch, 13. Juni, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Sei demütig wie Maria“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Lukas 1
Bibellesung: Lukas 1:46 bis 66
Mittwoch, 13. Juni, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Thema: Woher weiß man, was die Zukunft bringt? 
(Jesaja 46:9, 10)
Erster Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Zweiter Rückbesuch: Thema: Was kommt nach dem „Ende“? (Offen-
barung 21:4)
Mittwoch, 13. Juni, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Aktuelles oder Besprechung des 
Jahrestexts 2018 aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: aktuelles Video aus der Serie 
„Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit“*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 24)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Termine
Alles Neu! Sei dabei in unserer Serie.
Die jeweiligen Themen findest du auf unserer Homepage oder auf unse-
rer Facebook-Seite.
Sonntag, 10. Juni, Thema: “Der einzelne ist wichtig.”
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet. 10.30 Uhr:Gottesdienst
KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, Bruchsal, 
www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 8. Juni, 20 Uhr
Jugendabend in Bad Schönborn – Einstimmung auf den Jugendtag am 
17. Juni
Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden Bad Schönborn, Bruch-
sal, Heidelsheim und Unteröwisheim mit Apostel Herbert Bansbach in 
Bruchsal.
In Heidelsheim findet daher kein Gottesdienst statt.
Mittwoch, 13. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken”Gott tröstet”
Predigtgrundlage: Siehe, um Trost war mir sehr bange. Du aber hast 
dich meiner Seele herzlich angenommen, dass sie nicht verdürbe; denn 
du wirfst alle meine Sünden hinter dich zurück. (Jesaja 38,17)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie �  
herzlich willkommen.
Adresse:
Hainbuchenweg 5, Bruchsal 
www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

Aus den Kindergärten

MustertextPaul-Gerhardt-Kindergarten

Die Schulanfänger beim Obst-und Gartenbauverein
Seit September 2017 haben die 
Schulanfänger unseres Kinder-
gartens viele Aktionen und Aus-
flüge gemacht. Es ging in die 
Stadtbibliothek, ins Theater, zur 
Polizei, zum Tennis.
Im Oktober 2017 waren wir 
beim Obst- und Gartenbauver-
ein Bruchsal zu Besuch. Damals 
haben wir selbst Apfelsaft herge-
stellt. Dieses Mal erwartete uns 
der 1. Vorstand Herr Kuhn mit 
seinen Vereinskollegen und dem 
Imker Herr Flohr. Unsere Großen 
waren schon aufgeregt, was sie wohl erwartete. Der Imker führte uns in 
das Grundwissen über Bienen ein. Er hatte allerhand zum Fühlen, Rie-
chen und Schmecken dabei. Wir durften nicht nur reichlich Honig pro-
bieren, sondern auch Pollen und Propolis. Er zeigte den Kindern einen 
leeren Bienenstock, an dem er alles erklären konnte. Danach durften wir 
auch zu einem echten Bienenstock! Wer mutig genug war, bekam auch 
eine Drohne auf die Hand gesetzt. Herr Flohr, Herr Kuhn und seine Hel-
fer hatten die ganze Zeit ein wachsames Auge auf uns und die Bienen.
An dieser Stelle vielen Dank an den Obst- und Gartenbauverein Bruch-
sal für die tolle Aktion und die gute Zusammenarbeit mit dem Kindergar-
ten. Wir freuen uns schon auf die Apfelernte.

Besuch beim Imker�

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Regelmäßige Begleitungen
Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal,
Telefon: (07251) 320 40 10,
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon: (07251) 320 4010

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Sie erreichen uns in nur fünf Gehminuten vom Bahnhof

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube �
AWO Eltern-Kind-Café
Immer freitags von 9 bis 11 Uhr in den Räumen der AWO Zwergenstube, 
Schnabel-Henning-Str. 4.
Für Eltern mit Kleinkindern bis drei Jahre.

„Sozialer Zaun“ steht wieder vom 18. bis 22. Juni

Der AWO Kreisverband Karlsruhe-Land stellt zum inzwischen vierten 
Mal seinen „sozialen Zaun“ auf dem Gelände seiner Geschäftsstelle in 
Bruchsal auf. Dieses Mal im Rahmen der Aktionswoche des AWO Bun-
desverbandes vom 18. bis 22. Juni. Erstmals wurde der soziale Zaun mit 
großem Erfolg im Rahmen der Landessammlung 2016 aufgestellt. Die 
Idee kam durch das gleichnamige Projekt, das in Darmstadt ins Leben 
gerufen wurde. Nun findet er wieder seinen Platz vor der Geschäftsstelle 
in der Prinz-Wilhelm-Straße 3.
Das Prinzip des Sozialen Zauns lässt sich auf den kurzen Satz „Wer 
hat, der gibt – wer nichts hat, nimmt“ zusammenfassen. So werden bei-
spielsweise originalverpackte Hygieneartikel, haltbare Lebensmittel wie 
Konserven oder Kekse und Tiernahrung in durchsichtigen Plastiktüten 
beschriftet an den Zaun in der Innenstadt gehängt. Bedürftige – egal 
ob Hartz-IV-Empfänger, Asylbewerber oder Obdachlose – können sich 
genau das nehmen, was sie aktuell benötigen. „Die Spendenbereit-
schaft in den letzten Jahren war überragend und wird hoffentlich auch 
weiter anhalten“ so die Koordinatorin des Projekts Susanne Woll. 
„Durch die große Resonanz auf das Angebot des Zaunes diesen Januar 
haben wir die Aktion um eine Woche verlängert. Dies zeigt die Notwen-
digkeit einer solchen Aktion und auch, dass diese Themen wie Armut 
und Bedürftigkeit keine Randerscheinung darstellen sondern vielmehr 
in der Mitte unserer Gesellschaft angekommen sind“ so die Geschäfts-
führerinnen der AWO Elke Krämer und Angelika Nosal. „Die AWO hat 

in ihren Grundwerten die Solidarität tief verankert“ unterstreicht der 
Kreisvorsitzende Roland Herberger den Kernpunkt der Aktionen und 
Projekte. „Wir müssen solidarisch mit unseren Mitmenschen bleiben, 
durch praktisches Handeln füreinander einstehen und die Gleichgültig-
keit am Schicksal anderer überwinden. Die Arbeiterwohlfahrt als einer 
der Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege setzt sich für eine 
sozial gerechte Gesellschaft ein.“
Spenden werden gerne entgegengenommen und können von 
Montag bis Freitag zwischen 8 und 16.30 Uhr am Empfang der 
Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Str. 3 abgegeben werden.

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101 �
So lautete auch in diesem Früh-
jahr wieder das Motto der Betreu-
ungsgruppen in der AWO Betreu-
ten Wohnanlage in der Durlacher 
Straße 101 in Bruchsal beim 
Bepflanzen des Innenhofs. Mit 
viel Freude und gärtnerischem 
Geschick konnten die Teilnehmer 
der Betreuungsgruppe gemein-
sam mit Hausleitung Petra Wal-
denmaier und ihrem Team für 
schöne Farbkleckse im Innenhof 
sorgen. Nun erstrahlt das Haus 
wieder in neuem farbenprächti-
gen Glanz und der Sommer kann 
kommen. 
Die Betreuung für Menschen mit Demenz findet in Kleingruppen statt 
und wird von Fachkräften und geschulten Helferinnen organisiert. Ein 
wiederkehrender Ablauf, der sich an den Bedürfnissen, Gefühlen und 
Fähigkeiten der Betroffenen orientiert, sorgt für deren Sicherheit, Gebor-
genheit und Orientierung. Ziel ist es, eine angenehme Atmosphäre zu 
schaffen, in dem sich die zu betreuenden Gäste wohl fühlen und gesel-
lige Stunden miteinander verbringen. Pflegende Angehörige finden eine 
spürbare Entlastung und können wieder Kraft schöpfen. 
Gerne nehmen wir noch weitere Betreuungsgäste in unserer Montags- 
und Freitagsgruppe (9.45 bis 12.45 Uhr) auf. Die Teilnahme an dem 
niederschwelligen Betreuungsangebot kann u.a. über die Pflegekasse 
abgerechnet werden (ab Pflegegrad 1). Schnuppertage sind kostenfrei 
und unverbindlich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Petra Waldenmaier, Telefon: 
(07251) 18854 oder Angelika Nosal, Telefon: (07251) 713020.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Gute Stimmung beim Sommerfest des 1.BAC

Das Aktionsteam: (von links) G. Wächter, G. Ams, M. Klenzendorf, H. 
Lahres, I. Knöbel, E. Höpfinger, D. Weigand� Foto: J. Steinbrink

Glück mit dem Wetter hatte auch dieses Jahr der 1.BAC am Freitag, 1. 
Juni, bei seinem traditionellen Sommerfest auf dem Anwesen von Karl 
und Irma Knöbel. Die bereits am Mittwoch aufgebauten Zelte trotzten 
Sturm und Regen, so dass mit der Begrüßung des Vorsitzenden Jürgen 
Steinbrink die Veranstaltung pünktlich starten konnte. Bei kühlem Bier, 
Grillsteaks und Grillwürsten und dem fantastischen Blick auf Heidels-
heim fühlten sich Mitglieder wie Gäste von Beginn an gut aufgehoben. 
Als besondere Gäste hieß der Vorsitzende Gerichtsdirektor a.D. Klaus 
Droxler und den Vorsitzenden des MSC Bruchsal mit einigen Mitgliedern 
herzlich willkommen. Obwohl einige Stammgäste dieser Veranstaltung 
krankheitsbedingt und aus anderen persönlichen Gründen absagen 
mussten, war die Stimmung bei den knapp 55 Teilnehmern nicht zu 
toppen. So fanden sich einige mutige und erfinderische Mitglieder 
zusammen, die die große ADAC-Fahne aus misslicher Lage nach 
knapp 30 Minuten befreiten. Die Fahne hatte sich bei dem vorausge-
gangenen Sturm mehrfach um den Ast eines Baumes in fünf Meter 

Beim Bepflanzen des Innenhofs
� Foto: AWO

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Höhe gewickelt. Groß war dann auch der Applaus nach der gelungenen 
Befreiungsaktion. Dank und Anerkennung gab es für die Gastgeberin, 
die einen kleinen Blumenstrauß erhielt. Mit einer guten Flasche Rotwein 
danke J. Steinbrink auch Erich und Margita Eisert für das Grillen und 
Charly Bög für sein musikalisches Engagement. Höhepunkt des Festes 
war erneut das Auftreten der Clubmusiker Dieter Weigand an der Gitar-
re, Charly Bög am Harmonium und Jürgen Steinbrink an der Mandoline. 
Die bekannten Volkslieder wurden kräftig mitgesungen und waren 
sicherlich weithin zu hören. So wie der Aufbau am Mittwoch endete 
auch der Abbau am Samstag mit einer kleinen Brotzeit. Nur durch das 
selbstverständliche Mitwirken vieler konnte wiederum ein schönes Fest 
gestaltet werden. Alle freuen sich bereits jetzt auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr. (J. St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Kampfsport, Selbstschutz und Gesundheit
Der 1. Bruchsaler Budo Club e.V. bietet in neun Bereichen die Möglich-
keit sportlich aktiv zu werden. So stehen Sportarten wie Aikido, Judo, 
Karate, Taekwondo zur Auswahl genauso wie Iaido, Kendo, Tai-Chi, 
Selbstverteidigung und Fitness. Für jede dieser Richtungen gibt es 
natürlich qualifizierte Trainer und Trainerinnen.
Unsere Tür steht allen offen, die gerne Sport treiben, dies in einer ange-
nehmen Atmosphäre und natürlich mit viel Spaß tun möchten. So bieten 
wir in unserem Dojo für fast jede Altersgruppe Trainingseinheiten in drei 
Trainingshallen an. Alle Interessierten, ob Anfänger, Fortgeschrittene 
oder Wiedereinsteiger, sind herzlich willkommen. Ein Probetraining ist 
jederzeit möglich. Zu finden sind wir in der Schwetzinger Straße 56 in 
Bruchsal. Informationen gibt es auf unserer Homepage www.bruchsa-
ler-budoclub.de, per Mail info@bruchsaler-budoclub.de oder telefonisch 
unter (07251) 83 83 8.

Caritasverband Bruchsal

Hauskrankenpflegekurs als Stütze
(Fortsetzung von KW 22)

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Hauskrankenpflegekurses
� Foto: Caritas

Die Pflege eines bedürftigen Angehörigen verlangt viel von den Pfle-
genden ab und doch bekommen sie viel zurück, die Dankbarkeit. Der 
Bereich „Alter und Gesundheit“ des CV Bruchsal bietet ein großes 
Spektrum auf fast allen pflegerischen Ebenen in Bruchsal und Umge-
bung an, was die Bedürfnisse von Pflegebedürftigen selbst, als auch 
die der pflegenden Angehörigen, angeht. In einem sehr großen Maß 
ist der Fokus auf die ambulante und teilstationäre Pflege gerichtet und 
nicht nur auf die stationäre Pflege. In einer Gesellschaft, die einen gro-
ßen demographischen Wandel erlebt, ist die Entwicklung hinsichtlich 
Alternativen zum Heimaufenthalt wichtig. So berichtete Frau Brucker, 
das am 8. Mai 2018 das Caritas Seniorenzentrum St. Martin in Phi-
lippsburg feierlich eröffnet wurde. Das Seniorenzentrum St. Martin 
vereint hier verschiedene Wohn-, Betreuungs-, und Pflegeformen unter 
einem Dach. Neben Betreutem Wohnen, einer TagesOase und einer 
Sozialstation, gibt es hier auch ein Begegnungscafé und zwei ambulant 
betreute Wohngemeinschaften. Der Umstand, dass Angehörige, wie 
es in früheren Generationen selbstverständlich war, ihre Angehörigen 
pflegen können, hat sich gravierend geändert. In einer Zeit, in der viele 
pflegende Angehörige in Vollzeit arbeiten müssen und die Räumlich-
keiten zur Unterbringung nicht gegeben sind, wird es immer schwie-
riger Alternativen zum Heimaufenthalt zu finden. Aber auch wenn die 
Angehörigen diese Gegebenheiten schaffen können, stehen sie vor der 
Herausforderung, ihren Angehörigen kompetent zu pflegen. Allzu oft 
entsteht das Gefühl bei den Pflegenden, alleine mit ihren Sorgen und 
Nöten zu sein. Das Resümee der Kursteilnehmer war auch hier einhel-
lig, das sie gerade diesen Aspekt als sehr hilfreich und entlastend aus 
diesem Kurs mitnehmen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.caritas-bruchal.de

MustertextCVJM

Vis à Vis – Begegnung für alle Generationen und CVJM – Posaunen-
chor „Wir machen Musik“ laden ein für Sonntag, 10. Juni ab 14.30 Uhr 
auf den CVJM-Platz am Giesgrabenweg (Gelände neben der Minigolf-
Anlage).

CVJM PARK� Foto: CVJM

Wir laden ein zu gemeinsamen Spielen, Basteln von Musikinstrumenten, 
gemeinsamem Singen und Musizieren, Ausprobieren von Blasinstru-
menten, jeder Menge Spaß und natürlich auch Kaffee und Kuchen.
Eingeladen sind alle Bruchsaler (und Nicht-Bruchsaler), Kinder, Jugend-
liche, Familien, Singles, Senioren,
Seniorinnen; einfach alle, die Freude an Begegnungen haben.
Lassen Sie sich überraschen und bringen Sie am besten noch Freunde 
mit.
Noch Fragen? Georg Will (Telefon: (07251) 13757) und Klaus Händel 
(Telefon: (07251) 972629) geben gerne Auskunft.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Freundeskreis 
des Justus-Knecht-Gymnasiums Bruchsal e.V.
 

1. Vorsitzender: Harald Eßwein
Moltkestraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 0

Bankverbindung: Sparkasse Kraichgau • 

„Hallo ISS 
Wissenswertes und Hintergründiges

über den ISS

Rolf Gerhardt, DARC OV Bruchsal

Montag
19:30 Uhr i

 

Der ISS Kontakt mit dem JKG ist nun fast genau 
zwei Jahre her. Erfahren Sie in diesem Vortrag, 
was im Hintergrund organisiert werden musste, 
welche Probleme zu lösen waren, was man daraus 
gelernt hat, wie viel Spaß alle dabei hatten und wie 
es seitdem im JKG und bei den Funkamateuren 
weitergegangen ist.
 

Gymnasiums Bruchsal e.V. 

 
Harald Eßwein • info@freundeskreis-jkg.de • www.freundeskreis

Moltkestraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 0 72 51 / 79 560 
Bankverbindung: Sparkasse Kraichgau • IBAN: DE65 6635 0036 0000 0261 05• BIC: BRUSDE66XXX

 

 
 

Hallo ISS - hier JKG“
Wissenswertes und Hintergründiges

über den ISS-Kontakt am 1. Juli 2016
Referent  

Rolf Gerhardt, DARC OV Bruchsal

Montag, 11. Juni 2018 
30 Uhr im Musiksaal des JKGs

Der ISS Kontakt mit dem JKG ist nun fast genau 
zwei Jahre her. Erfahren Sie in diesem Vortrag, 
was im Hintergrund organisiert werden musste, 
welche Probleme zu lösen waren, was man daraus 
gelernt hat, wie viel Spaß alle dabei hatten und wie 

seitdem im JKG und bei den Funkamateuren 
weitergegangen ist.  
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Der ISS Kontakt mit dem JKG ist nun fast genau 
zwei Jahre her. Erfahren Sie in diesem Vortrag, 
was im Hintergrund organisiert werden musste, 
welche Probleme zu lösen waren, was man daraus 
gelernt hat, wie viel Spaß alle dabei hatten und wie 

seitdem im JKG und bei den Funkamateuren 
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Große Karnevalsgesellschaft

4. traditionelles Dampfnudelfest der GroKaGe Bruchsal
Am Samstag, 9. Juni, ab 12 Uhr 
und am Sonntag, 10. Juni, ab 
11 Uhr veranstaltet die GroKa-
Ge Bruchsal auch in diesem Jahr 
wieder ihr traditionelles Dampf-
nudelfest. Bereits zum vierten Mal 
kann rund um das Graf-Kuno-
Museum beim Belvedere nicht 
nur die wunderschöne Aussicht 
genossen werden. Angeboten 
werden leckere Dampfnudeln mit 
Vanille- und Weinschaumsauce, 
selbst gemachte Kartoffelsuppe 
und heiße Würstchen.
Abgerundet mit einer erlesenen 
Weinauswahl, Bier und alkohol-
freien Getränken ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Gäste 
und hoffentlich strahlendem Son-
nenschein, damit das Fest auch 
in diesem Jahr wieder ein toller 
Erfolg wird.

MustertextHeimatverein Kraichgau

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 9. Juni, besteht für Interessierte und Mitglieder des Hei-
matvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss Gochsheim 
untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr umfassend über 
den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine Bewohner zu 
informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen bzw. sich 
darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ 
für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht 
mehr erhältlich ist.
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraich-
gau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und Bildbände. 
Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus kleinen Anfän-
gen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die Ver-
einsmitglieder, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler 
und Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche nach 
Büchern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bibliothek 
erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin 
hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine 
Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefer-
tigt werden.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 23. Juni sowie am 14. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimatver-
ein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der 
in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Kneipp-Bund Landesverband Baden-Württemberg e.V. für den 
Kneipp-Verein Bruchsal
Der Kneipp-Verein Bruchsal sucht Mitarbeiter/-innen für ein neues Füh-
rungs-Team. Der 1. Vorsitz ist derzeit nicht besetzt, die 2. Vorsitzende 
möchte aus gesundheitlichen Gründen ihr Amt abgeben. Der Verein ist 
nun dringend auf Hilfe angewiesen. Damit der Fortbestand des Kneipp-
Vereins nicht gefährdet ist, sucht der Verein Interessenten für die Mitar-
beit im Vorstandsteam. Findet sich in Kürze kein neuer Vorstand, muss 
der Verein aufgelöst werden. Eigene Ideen können eingebracht werden. 
Der Landesverband hilft, Personen für die Kneipp-Idee zu finden. Alle 
Mitglieder und Verantwortlichen möchten eine Auflösung verhindern. 
Naturheilkundliches Interesse sollte vorhanden sein (ist aber keine 
Bedingung) sowie Kreativität und Leidenschaft. Die Vereinsberaterin 
Doris Fritz betreut und koordiniert die Interessenten.
Die Kneipp-Philosophie besteht aus mehr als Wassertreten, ist jung, 
und seine Gesundheitslehre liegt voll im Trend. Die Kneipp-Therapie 
ist ganzheitlich und zielt darauf ab, Körper, Geist und Seele in Einklang 
zu bringen. Sie beruht auf dem Prinzip der Übung, des Trainings zur 
Harmonisierung aller körperlichen und geistig-seelischen Funktionen 
und ist weit mehr als eine Heilmethode. Besonders eignet sie sich für 
die Vorbeugung. Durch die Anregung der Selbstheilungskräfte gewinnen 
Widerstandsfähigkeit und inneres Gleichgewicht an Kraft – so entwi-
ckelt der Mensch eine starke Position gegenüber allen Anforderungen 
des Lebens. Er begegnet Stress gelassener und meistert Krisen und 

Krankheiten leichter. Kurzum: Er steigert seine Voraussetzungen und 
Fähigkeiten zum Glücklich sein.
Die fünf Elemente sind: Wasseranwendungen, Heilpflanzen, Ernährung, 
Bewegung und das wichtigste Prinzip – die Lebensordnung, auch innere 
Balance genannt. Das Kneippen ist von der UNESCO Kommission in die 
Liste als Immaterielles Kulturerbe aufgenommen.
Etwas Zeit wäre aufzubringen, Organisationstalent, Führungs- und 
Schafferqualitäten wären von Nutzen. Wer Lust, Neugier und Mut hat, 
sich auf etwas Neues einzulassen und mit anderen Vorständen und 
Beiräten Zukunft zu gestalten, meldet sich bei der Koordinatorin Doris 
Fritz.
Gesundheit und Wohlbefinden sind für Jung und Alt die höchsten Güter; 
mit Kneipp lässt sich hier sehr viel erreichen, und dies ohne großen 
Aufwand an Zeit und Geld.
Infos: Doris Fritz, der Stellv. Landesvorsitzende und Vereinsberaterin.
Telefon: (07181) 60 59 138, doris.fritz@kneippbund-bw.de

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Hochrangige Delegation aus Thailand besuchte unsere Rollstuhl-
werkstatt!

v.l.n.r.: Fünf Werkstattmitarbeiter, M.Rölleke, die Delegation, H-P.Dentler
� Foto: Konvoi der Hoffnung

Seit 2012 pflegen wir eine fruchtbare Zusammenarbeit mit der Organisa-
tion „RICD Wheelchair Project“ welche ebenfalls eine Rollstuhlwerkstatt 
in Chiang Mai / Thailand betreibt. Auch dort werden pro Jahr rund 2.000 
gebrauchte Rollstühle „renoviert“ und für die individuellen Bedürfnisse 
von Behinderten in Thailand, Burma, Laos und Malaysia angepasst. Wir 
unterstützen diese Aktionen jedes Jahr mit einem Schiffscontainer voll 
mit reparierten Rollstühlen für behinderte Kinder und Erwachsene.
Nun hat uns eine hochrangige, fünfköpfige Delegation des Gesundheits-
ministeriums Thailand unter Leitung des Generaldirektors für Mentale 
Gesundheit, mit Ärzten und Therapeuten sowie zwei Verantwortlichen 
von RICD in unserer Rollstuhlwerkstatt besucht, um Erfahrungen aus-
zutauschen und die Kooperation zu vertiefen.
Die Delegation bereiste noch verschiedene Behindertenhilfe-Organisa-
tionen in Sinsheim, Eisenach, Lobetal und Belgien, um von Brüssel aus 
die Rückreise anzutreten.
Der Deutsche „Ableger“ von RICD will ab sofort gebrauchte Rollstühle 
im Großraum Hannover einsammeln und uns nach Karlsruhe schicken, 
wo sie renoviert und mit Vollgummibereifung versehen werden. Davon 
werden dann noch mehr arme Behinderte in Entwicklungsländern profi-
tieren, die sich keinen Rollstuhl leisten können.
Während die meisten Ersatzteile von alten, „ausgeschlachteten“ Roll-
stühlen verwendet werden können, müssen wir die Bereifung neu kau-
fen und dafür bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung.
Spendenkonten: �Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 

Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Schreiben Sie bitte in der Überweisung als Verwendungszweck Behin-
dertenhilfe und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!

Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 30. Juni, 8-12 Uhr, Ober-
hausen, Weiherweg 22.

Manfred Rölleke und Team, 
Telefon: (07254) 779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de,
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Workshop des Kreisjugendrings:
Kochen für Viele – Tipps und Tricks für die Lagerküche
Dieser spezielle Kochkurs findet im Freien unter Lagerbedingungen 
statt. Dabei geht es ganz praktisch um einfache Küche beim Zelten, auf 
einer Freizeit oder bei sonstigen Outdooraktivitäten für bis zu 20 Leute. 
Wenn alles aus einem Topf kommen soll, bedeutet das jedoch keines-
falls jeden Tag Eintopf! Vielmehr garnen sich um diesen einen Topf viele 
köstliche Gerichte aus Nah und Fern, bekannt und unbekannt, allesamt 
einfach in der Zubereitung, gesund und noch dazu sehr schmackhaft. 
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Draußen kochen
� Foto: Kreisjugendring

Mit einfachen Rezepten wird aus-
probiert, wie mit wenigen Gerät-
schaften (Feuerstelle, großer Topf 
und große Pfanne) abwechs-
lungsreiche und leckere Mahlzei-
ten zubereitet werden können, 
die allen schmecken. Zusätzlich 
bietet der Workshop Tipps zu 
Mengen, Garzeiten, Hygiene, 
usw. Er findet statt am Samstag, 
16. Juni, von 10-15 Uhr bei der 
FARMilie im Gewann Eselsbrunn 
2 in Pfinztal-Berghausen und 
kostet inkl. Lebensmittel 35 Euro. 
Anmeldeschluss ist Montag, 11. 
Juni beim Kreisjugendring, Clau-
dia Kühn-Fluhrer, Telefon: (07251) 
30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.
de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Radwanderung (mit Einkehr) des OWG Bruchsal
Termin: Sonntag, 10. Juni, Treffpunkt: 10.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Anmeldung bis 7. Juni, Radstrecke ca. 35 Kilometer. Organisation: 
Richard Schimmel, Tel. (07251) 16 80 0.
Gäste willkommen.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Am 10. Juni in die Löwensteiner Berge
Die naturnahe und anspruchs-
volle Rundwanderung führt uns 
durch die Wälder im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald. 
Von Löwenstein folgen wir der 
idyllischen Straße vorbei an 
der Burg Löwenstein zu Mam-
mutbäumen und der Wüstenro-
ter Himmelsleiter und wandern 
durch das Lautertal.
Für unterwegs bitte Rucksack-
vesper mitnehmen, es wird keine 
Einkehr geben. Stöcke sind hilf-
reich.Streckenlänge: ca. 20 km, 
im Anstieg 500 hm
Voraussichtliche Rückkehr erst gegen 20 Uhr (Hin- und Rückfahrt jeweils 
2 Stunden).
Treffpunkt: 8.20 Uhr Bruchsal Bahnhof (Abfahrt: 8.38 Uhr)

Anmeldungen und Informationen bei Silvia Bäuerle: (0173) 4580098. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kids Boxen im Pugilist

Kidsboxen� Foto: Pugilist Boxing Gym 

Los geht es ab sechs Jahren. Kondition, Koordination und die richtige 
Schlagtechnik, gepaart mit spielerischen Inhalten stehen hier im Vor-
dergrund.
Ein perfekter Ausgleich zu Schulstress und Bewegungsmangel im Alltag 
– und völlig kontaktfrei.

Um Löwenstein herum
� Foto: Odenwaldklub

Boxtraining ist nachweislich eines der ganzheitlichsten, gelenkscho-
nendsten und vor allem effektivsten Sportprogramme.
Montag, Mittwoch und Freitag von 16.30 bis 17.30 Uhr (6 bis 11 Jahre)
Montag, Mittwoch und Freitag von 17.30 bis 19 Uhr (12 bis 16 Jahre)

Mehr Infos: Pugilist Boxing Gym, Schwetzinger Str. 60, Bruchsal, 
Telefon: (07251) 934988; www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Benefizradtour und Radtouristik
Radsportteam Kraichgau mit allen Kräften im Einsatz

Rund 300 Rennradfahrer kommen auf einer Benefiztour nach Bruchsal 
� Foto: art

Bruchsal (art) Gleich zwei Radsportereignisse bestreitet das Radsport-
team Kraichgau am Sonntag, 17. Juni, in Bruchsal. Am Bruchsaler 
Schloss empfängt der Verein mit zahlreichen Helfern die Benefizradtour 
des Radtreffs Rhein-Neckar zur Mittagspause. Hier werden gegen 12.45 
Uhr rund 300 Rennradfahrer erwartet, die im geschlossenen Verband in 
Bruchsal einrollen werden. Diese Tour, die der Radsportverein Rhein-
Neckar seit 1998 jährlich organisiert, sammelt Spenden für den Kampf 
gegen Leukämie. Bereits 2016 war die Tour in Bruchsal zu Gast und 
genoss die Pause am Schloss.
Selbst in die Pedale treten, kann man bei der Radtouristikfahrt (RTF) 
„Rund um das Bruchsaler Schloss”, zu der das Radsportteam am sel-
ben Tag einlädt. Hierbei ist die Runde „ums Schloss” allerdings sehr weit 
ausgedehnt. Es sind drei Strecken ausgeschildert mit 77, 123 und 162 
Kilometern. Start ist zwischen sieben und zehn Uhr am Schwimmbad 
SaSch im Sportzentrum Bruchsal. Die Routen führen überwiegend über 
Nebenstraßen durch die malerische Hügellandschaft des Kraichgaus 
bis in den Zabergäu und den Nordschwarzwald. Sie sind auf Grund des 
ständigen Auf und Ab sportlich durchaus anspruchsvoll. Anmeldungen 
sind auch am Starttag noch möglich. Alle angemeldeten Starter können 
nach der Tour kostenlos das Freibad nutzen.
Informationen zur Benefizfahrt finden sich unter www.radtreff-rhein-
neckar.de und zur RTF unter der Vereinswebsite www.rst-kraichgau.de

Slowfood-Convivium Bruchsal-Kraichgau

Slow Food genießt die Natur

Slow Food Safari im Kraichgau 
� Foto: slow food

Bei dem Wort „Slow Food“ den-
ken alle an Genießen beim Essen 
und Trinken. Das „Convivium 
Bruchsal-Kraichgau“ machte 
sich am 26. Mai auf, den Kraich-
gau in einem seiner landschaft-
lich schönsten Bereiche zu 
genießen. Auf einer Wanderung 
von Odenheim nach Zeutern 
erlebten wir, unter Führung von 
Reinhold Klein (genannt Little), 
drei Hohlwege unterschiedlicher 
Entstehungsgeschichte: die Hat-
zelberg-Hohle, die Rennweg-
Hohle und die Hohberg-Hohle. 
Unsere Wanderung verlief wirk-
lich „slow“, denn wir entdeckten 
die blühende Frühlingsnatur mit 
Wildkräutern (wer denkt nicht an 
Wildkräutersalat), Feldblumen 

aller Art und Orchideen. Diese hielten uns besonders auf!
Wir wären keine Genießer, wenn es unterwegs nicht auch eine Stärkung 
gäbe: zauberte doch tatsächlich jemand eine Sektflasche und Gläser 
aus dem Rucksack! Mit einem Weingartener Winzersekt im Glas schau-
ten wir über die Kraichgauer Hügel mit den geschwungenen Getreide-
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feldern. Sie veranlassten uns immer wieder zum Verweilen und zum 
Bewundern dieser lieblichen Landschaft.
Beim Aussichtspunkt „Rotes Kreuz“, wo während des „Polnischen 
Erbfolge-Krieges“ viele junge französische Soldaten bei einem Überfall 
starben, gedachten die Wanderer dankbar der langen Friedenszeit, die 
unsere europäischen Völker heute erleben dürfen. Ein weiterer Ruck-
sack öffnete sich und ein „Banyuls“, ein Süßwein aus dem französi-
schen Roussillon wurde als Aperitif genossen.
Die letzte, die Hohberg-Hohle, führte uns bergab nach Zeutern zum 
Gasthaus „Weinschlauch“. Dort konnten wir die lokale Küche und die 
Weine der Region genießen.
Ein Genuss war schließlich auch, dass wir bequem und sorglos mit der 
Straßenbahn zurück nach Bruchsal fahren konnten.
Einen großen Dank noch an unseren begeisterten Hohlwege-Spezialis-
ten Little, der uns versprochen hat, mit uns weitere interessante Exkur-
sionen zu machen.	 E.H.

SV 62 Bruchsal

Kindergarten WM 2018
Am Samstag, 16. Juni beim SV62 Bruchsal | Der Countdown läuft ... 
Endlich am 14. Juni beginnt die Fußball-WM in Russland. Jeder kleine 
oder große Fußballfan kann es kaum erwarten. Jeder möchte wissen 
wer Weltmeister 2018 wird.
Wir, der SV 62, wollen allen Fußballfans die Wartezeit verkürzen und 
veranstalten daher wieder die Kindergarten-WM. Diese Veranstaltung 
findet bereits zum sechsten Mal auf unserem Vereinsgelände statt.
Bereits zehn Kindergärten haben zugesagt. Nun kommt es nur noch auf 
die Fans an, die hoffentlich zahlreich erscheinen und die kleinen Profis 
lautstark anfeuern werden. Kann die sehr hohe Beteiligung aus dem 
Sommer 2016 in diesem Jahr noch übertroffen werden?
Wie immer sorgt der SV 62 für weltmeisterliche Verpflegung!
Von daher würden wir uns über Ihr bzw. euer zahlreiches Kommen freu-
en! Vielleicht können die Rekorde aus dem Juni 2016 bei der KIGA EM 
gebrochen werden? Es liegt also an Ihnen bzw. euch!

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindererziehung und -Betreuung zum Beruf machen
Infoveranstaltung am 12. Juni 
von 9.30 – 11 Uhr, im Haus der 
Begegnung in Bruchsal
Die Aufgaben einer Tagespflege-
person sind ebenso Vielfältig, wie 
die Möglichkeiten welche die Kin-
dertagespflege bietet.
Sei es die Betreuung
·	� im Haushalt der Tagespflege-

person
·	 im Haushalt der Kinder oder
·	� in anderen geeigneten Räu-

men
·	 an einigen Tagen in der Woche oder
·	 in Vollzeit
·	 alleine oder
·	 gemeinsam mit anderen Tagespflegepersonen.
Wenn Sie sich dafür interessieren, beraten wir Sie gerne.
Rufen Sie uns an und fragen Sie nach!

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und Stadtteile, 
Telefon: (0 72 51) 98 19 87 80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Gründe für eine Rehabilitation
Reha-Sport wird immer wichtiger. Es gibt viele Gründe für eine Rehabi-
litation. Neben orthopädischen Problemen, wie Knie,- Hüft,- oder Band-
scheibenschäden, haben viele Menschen mit Herzproblemen, Diabetes 
oder Krebserkrankungen zu kämpfen. Auch Atemwegserkrankungen 
nehmen ständig zu. Nach einem Krankenhausaufenthalt folgt in aller 
Regel die Reha-Klinik und dann??? Dann greift unser umfangreiches 
Angebot für Reha-Sport. Unsere Übungsleiterinnen helfen Ihnen bei 
Ihrer Rehabilitation. Sie sind hoch motiviert, qualifiziert und staatlich 
geprüft.
Falls Ihnen Ihr Arzt oder die Klinik eine Verordnung für Rehabilitations-
sport ausgestellt haben, übernehmen in aller Regel die Kassen die Teil-
nahmekosten für unser Sportangebot. Bitte fragen Sie uns, wir beraten 
Sie gerne. Neben einer umfangreichen Trockengymnastik, wie beispiels-
weise Wirbelsäulengymnastik, Gymnastik für Menschen mit Osteoporo-
se, einer speziellen Männergymnastik, Herzsport und Qi-Gong, bieten 
wir auch Aktivitäten im Wasser an. Aquajogging und Wassergymnastik 

� Quelle: TEV

machen nicht nur Spaß, sie sind auch ur-gesund. Auch übergewichtige 
Menschen fühlen sich durch den Auftrieb gleich um ein paar Pfund 
leichter. In dieser Leichtigkeit lassen sich durch gezielte Übungen die 
Muskeln stärken, der ganze Körper wird gekräftigt und der Spaßfaktor 
tut der Seele gut.
Außer in den Schulferien, bieten wir montags und mittwochs in der Karl-
Berberich-Schule in Bruchsal, Kurse für Wassergymnastik an. Kurse 
für Aquajogging führen wir mittwochs und freitags in Heidelsheim und 
donnerstags an der Sebastianschule in Karlsdorf-Neuthard durch.
Das gesamte Sportangebot finden Sie im Internet unter www.vsg-
bruchsal.de
Wir freuen uns auf Sie, Birgit Streit

Zonta Club Bruchsal

Preis für besonderes soziales Engagement
Zonta, ein Serviceclub, lobt jedes 
Jahr den Young Women in Public 
Affairs Award aus, einen Wettbe-
werb, an dem sich Schülerinnen 
zwischen 16 bis 19 Jahren betei-
ligen können, die sich schulisch 
wie außerschulisch herausragend 
sozial engagieren.
Die Preisträgerinnen des Jahres 
2018 sind Larissa Becker vom 
Edith-Stein-Gymnasium Bretten 
und als zweite Siegerin, Anna Hell-
riegel, vom Paulusheim Bruchsal.
In feierlicher Atmosphäre, die musikalisch umrahmt war, übergab die 
Präsidentin Luitgard Lutz den Schülerinnen ihre Urkunden und das 
Preisgeld. Vertreter der Schule sowie die Eltern waren der Einladung zur 
Preisübergabe gefolgt.
Das soziale Engagement umfasste Tätigkeiten wie zum Beispiel Schul-
sprecherin, kirchliche Jugendarbeit, Verantwortung im Jugendorchester, 
Organisation von Sporttagen, Engagement gegen Kinderarbeit in Indien 
sowie Mitgliedschaft im Jugendgemeinderat.
Die Schulleiterin der Siegerin, Frau Richter, vom Edith-Stein-Gymna-
sium Bretten, erhielt für die Schule einen Wanderpreis, gestaltet von 
unserer Zontian Ursula Rauch, den sie in der Schule ausstellen wird.
Die sehr sympathischen Mädchen haben sich mit großem Herz und viel 
Tatkraft für die Gemeinnützigkeit und die gute Sache eingesetzt.
Die Präsidentin Luitgard Lutz gratulierte den Schülerinnen und den 
Schulen für ihre tollen Leistungen.
„Wir freuen uns auf das nächste Mal, wenn sich wieder junge sozial 
engagierte Frauen bei uns melden”, sagte Luitgard Lutz.
Informationen zum Young Women in Public Affairs Award findet man auf 
der Homepage www.Zonta-Bruchsal.de

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen und Aktionen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag (außer 
feiertags) im Monat ab 19 Uhr zu unserem Stammtisch. Dieser findet im 
Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen statt. 
Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toilette und behinderten-
gerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr in der Pizzeria „Da Luigi“, Kastani-
enweg 10, 76698 Weiher an folgenden Terminen statt: 11. Juni.
Die Kontaktgruppe möchte einen Mehrtagesausflug durchführen und 
benötigt dazu finanzielle Unterstützung. Unser Spendenkonto lautet: 
Volksbank Stutensee-Weingarten eG,
IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, BIC: GENODE61WGA. 
Vielen Dank für ihre Unterstützung!

Preisträgerinnen des Young Women 
in Public Affairs Award �Foto: Zonta
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Wir sind immer noch auf der Suche nach einem neuen Treffpunkt in 
Bruchsal. Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden 
werden. Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem 
Zugang und behinderten gerechter Toilette kennen, melden Sie sich 
bitte bei uns unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Terminänderung: Infostand am 9. Juni anstatt am 2. Juni
Am 9. Juni veranstalten wir, die Amsel Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal 
(Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband), einen Infostand 
am Marktsamstag gegenüber dem Hotel Ratskeller in der Fußgänger-
zone, Kaiserstraße 76. Wir informieren Sie über unsere Erkrankung, 
unsere Tätigkeiten in der Kontaktgruppe und geben Betroffenen, deren 
Angehörigen und Interessierten gerne Information und Rat. Sie sind alle 
herzlich willkommen!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, das in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 8. Juni

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
seit Beginn des Jahres haben wir in Zusammenarbeit mit dem Seni-
orenrat der Stadt Bruchsal, dem Gemeindeteam St. Bartholomäus 
Büchenau und vielen Unterstützern Veranstaltungen angeboten, die 
insbesondere für nicht mehr berufstätige und ältere Menschen eine 
Möglichkeit bieten, sich zu treffen, sich auszutauschen und dabei auch 
manch Interessantes zu erfahren. Kaffee und Kuchen sowie ein leckeres 
Vesper bietet der Wirt des Pfarrzentrums in bewährter Weise an. Sie alle 
– egal welchen Alters – sind dazu immer herzlich eingeladen. Aufgrund 
des guten Zuspruchs, den diese Nachmittage bisher hatten, setzen wir 
die Reihe fort mit dem Thema:
„Vorstellung des Pflegestützpunktes“	am Mittwoch, 20. Juni um 
14.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Bartholomäus Büchenau.
Es wird um die Frage gehen, welche Angebote der Pflegestützpunkt 
macht und in welchen Fällen man dort Hilfe erfahren kann. Wir laden 
Sie dazu herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. Wie immer sorgt 
der Wirt des Pfarrzentrums auch dieses Mal für Speisen und Getränke.
Am Mittwoch, 4. Juli, bieten wir an mit „Hellermann Reisen“ eine 
„Fahrt ins Blaue“ zu unternehmen. Wie von Frau Rathgeb beim Vor-
trag „Denken hält fit“ empfohlen, lassen wir uns auf etwas Neues 
/ Unbekanntes ein. Abfahrt bei der Bushaltestelle Schule wird um 
10.30 Uhr, Rückkehr gegen 17.30 Uhr sein. Anmeldungen nehmen 
wir (die Unterzeichner) gern entgegen.
Und nach den Sommerferien geht es weiter! Für Mittwoch, 19. 
September haben wir bereits einen interessanten Vortrag gebucht 
und sind dabei ein Jahresprogramm zu erstellen. Es freut uns sehr, 
dass sich bereits einige Büchenauer/innen für die Idee, diese Veranstal-
tungen anzubieten, eingebracht haben – weitere Interessierte sind stets 
willkommen. Sprechen Sie uns einfach an.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer – Ortsvorsteherin
Meike Kleih, Stefanie Suchy-Bux – Vertreterinnen des Gemeindeteams

Verschiedenes

Einladung zur „Ortsgeschichtlichen Matinee“
Büchenauer Impressionen – Themenheft 6
Liebe Mitbürger, liebe Mitbürgerinnen,
mit der Feier im Jahre 2006 zum 725-jährigen Jubiläum – Büchenau 
wurde 1281 erstmals urkundlich erwähnt – begann der Arbeitskreis 
Ortsgeschichte seine Arbeit. Damals wurden die „Büchenauer Impres-
sionen“ als Grundwerk und anschließend die Themenhefte 1 – 5 veröf-

fentlicht. Die Zeit bis zur Eingemeindung in die Stadt Bruchsal im Jahre 
1972 wurde damit aufgearbeitet.
Eigentlich wollten wir die Reihe der Themenhefte damit beenden. Im 
Laufe der Jahre hatten sich jedoch so viele interessante und zum Teil 
längst verschollen geglaubte Bilder angesammelt, die aus der Sicht des 
Arbeitskreises ebenfalls für die Büchenauer Geschichte erhalten bleiben 
sollten. Deshalb haben wir einen visuellen Rundgang durch die frühere 
Haupt- und Schulstraße zusammengestellt und konnten damit Büche-
nau darstellen, wie es zwischen 1882 und 1945 aussah. Nahezu alle 
Häuser, die dort standen, sind abgebildet und zum großen Teil mit den 
ehemaligen und jetzigen Bewohnern in Verbindung gebracht worden. 
Im Vergleich mit der heutigen Bausubstanz wird deutlich, wie sich die 
Gebäudestruktur nach 1945 entwickelt und verändert hat.
So entstand das Themenheft 6, das wir Ihnen nun präsentieren möchten.
Im Namen des Arbeitskreises Ortsgeschichte lade ich Sie sehr herzlich 
ein an der Ortsgeschichtlichen Matinee teilzunehmen. Sie findet statt 
am Sonntag, 17. Juni, um 10.30 Uhr, im Pfarrzentrum St. Bartholo-
mäus Büchenau
Ab 10 Uhr besteht die Möglichkeit, Bilderwände zu betrachten.
In Vertretung von Frau Regierungspräsidentin Nicolette Kressl wird Herr 
Prof. Dr. Werner Schnatterbeck eine besondere Ehrung vornehmen. 
Moderiert wird die Veranstaltung von Martin Besinger, Reporter beim 
SWR und musikalisch begleitet von Raimund Glastetter und Bernhard 
Geider.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer für den Arbeitskreis Ortsgeschichte

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Jugendrotkreuz-Kindergruppe startet neu im Juni!

Links: Laura aktiv als JRKlerin beim 
Aktionstag 2008� Foto: DRK

Seit Sommer 2013 ist das 
Jugendrotkreuz (JRK) in Büchen-
au leider nicht mehr aktiv. Damals 
war Katharina Blumenstock als 
JRK-Leiterin mit ihrem Lehrerin-
nenstudium fertig und wurde 
nach Mannheim versetzt. Das 
war für das DRK Büchenau ein 
großer Verlust, denn es gab nie-
mand, der das JRK verantwort-
lich übernehmen wollte.
Aber nun, ab Mitte Juni, wird 
Laura Schäffner – ehemals 

„Jugendrotkreuzlerin“ bei Katharina – die Büchenauer Dritt- und Viert-
klässler ansprechen und versuchen, einige der Kinder für die gute Idee 
des JRK zu begeistern.
Wir laden am Freitag, 15. Juni, von 17.30 bis 18.30 Uhr die Kinder 
herzlich zur ersten Schnupperstunde ein, sich in der Verwaltungsstelle 
in Büchenau (Rot-Kreuz-Raum) zu treffen. Der Eingang befinde sich im 
Hof.
Nach diesem Kennenlernen ist geplant, jeden Freitag um 17.30 Uhr in 
der Verwaltungsstelle eine Gruppenstunde zu gestalten.
Wir werden die Interessen, Themen und Fragen der Kinder aufgreifen, 
um mit ihnen die Grundlagen der Ersten Hilfe, das Kennenlernen der 
Funktionen des menschlichen Körpers und des sozialen Miteinanders 
spielerisch zu erkunden.
JRK bedeutet: sich einzusetzen und den Mitmenschen zu helfen und auf 
jeden Fall tun wir mehr, als nur „Pflaster kleben“!

Förderverein FSV Büchenau

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Büche-
nau e.V. findet am Dienstag, den 26. Juni 2018 um 20 Uhr im Vereins-
heim des FSV Büchenau statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Behandlung eingegangener Anträge
7. Sonstiges

Anträge sind schriftlich bis spätestens 19. Juni an den 1. Vorsitzenden 
Frieder Köcher, Zur Wolfsgrube 3, Bruchsal zu richten.
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser 
Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.
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MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 11. Juni fi ndet ein Übungsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih, Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Unsere nächste Altpapiersammlung fünder am Samstag, 23. Juni, statt.
Nähere Infos folgen.

Damenabteilung  
KIT SC – FSV 2:1 (0:1) – Donnerstag, 31. Mai
Der FSV wehrte sich mit aller Macht gegen den Tabellendritten aus 
Karlsruhe.
Durch viel Laufarbeit, starkem Zweikampfverhalten und disziplinierter 
Defensivarbeit, belohnte sich der FSV mit der 0:1 Pausenführung aus 
der 11. Spielminute.
Im zweiten Durchgang drückten die Gastgeber auf den Ausgleich und 
wurden mit einem 11m-Pfi ff des Unparteiischen belohnt (59.). Auch in 
der Folge waren die Frauen des KIT SC am Drücker, aber die Spielerin-
nen des FSV schafften es mit Glück und Geschick einen weiteren Treffer 
zu verhindern – bis zur 93. Minute als der Schiedsrichter auf Freistoß 
an der Strafraumgrenze entschied und die Karlsruherinnen diesen direkt 
verwandelten.
Es spielten: Daferner, Löber (67. Bojke), Metzger, Schäfer, Schmidt, 
Schwebel, Hartmann, Fetzner (1), Wasser, Theißen, Becker

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Männer als Projektsänger gesucht – Singen ist sexy!

Männer aufgepasst  

Singen ist wieder 

Der Männerchor Büchenau startet unter der  

Leitung von Andreas Burghardt eine  

Projektphase, bei welcher 2 sommerliche Hits  

in nur 6 Chorproben einstudiert werden sollen.

Proben:   ab 14. Juni (immer donnerstags)  

von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr im  

Baierhäusel 1 in Büchenau

Ziel:   Auftritt bei „Büchenau klingt, alles singt!“ 

am Samstag, 21. Juli 2018 um 19.00 Uhr  

in der Veranstaltungshalle Büchenau

Westerland von den Ärzten

Always look on the bright side of life aus „Life of Brian“

sexy!

weitere Infos unter  
www.harmonie-buechenau.de/männerchor

Wichtig: 

 Das Projekt ist zeitlich begrenzt  

und somit nicht mit einer Mitglied- 

schaft im Verein verbunden! 

Seid dab
ei!

Probebeginn ab 14. Juni 2018 
(immer donnerstags) von 19 Uhr 
bis 20.15 Uhr im Proberaum der 
Mehrzweckhalle Büchenau
Männer aufgepasst, singen ist 
wieder sexy! Getreu diesem 
Motto würden sich die Sänger 
des Büchenauer Männerchor 
begeistert freuen, wenn sich 
viele interessierte und neu-
gierig gewordene Männer als 
PROJEKT-Sänger für unser Pro-
jekt von der heimischen Couch 
locken lassen würden, um dann 
beim Auftritt im Rahmen unse-
rer großen Mitsingveranstaltung 
„Büchenau klingt und singt – Lie-
der zum Mitsingen mit den Chö-
ren” am 21. Juli 2018 um 19 
Uhr in der Veranstaltungshalle 
Büchenau ordentlich Chor-Spaß 
zu haben und echte Bühnener-

fahrung mal live zu erleben.
Wie es ein Projekt so an sich hat ist es insbesondere zeitlich befristet 
(kurze 5 Proben und 1 Auftritt im Rahmen eines coolen und hippen 
Publikums-Mitsing-Events) und darüber hinaus auch noch kostenlos 
und ohne vereinstechnischen Verpfl ichtungen.
Unser Frauenchor „All cantare” mit Chorleiterin Sonja Oellermann 
und insbesondere die Sänger sowie unser Chor- und Projektchorleiter 
Andreas Burghardt würden sich sehr über eine große „Projekt-Sänger-
Schar” freuen.
Wir heißen Sie herzlich willkommen und freuen uns auf zahlreichen 
Zuwachs im Projektchor 2018. Lasst Euch die Chance nicht entgehen, 
seid einfach mal zeitlich befristet mit dabei.

Weitere Informationen fi nden sie unter „https://www.harmonie-bueche-
nau.de/männerchor/”. Mutige können sich gern auch direkt an Marcel 
Holzer per Mail an „marcel.holzer@onlinehome.de” oder Mobil unter 
01754117572 wenden. (MarHo)

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Nächstes Jahrgangstreffen Dienstag, 12. Juni, um 17 Uhr in der Vereins-
gaststätte des SV 62 Bruchsal in der Bruchsaler Südstadt.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 12. Juni

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Vorankündigung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser Stadtteil hat eine besondere Würdigung erfahren. Die Denkmal-
behörde hat sich mit unserem Ort näher befasst und für die „Gesamt-
anlage Heidelsheim“ einen „Denkmalpfl egerischen Werteplan“ erstellt. 
Darauf sind wir stolz und wollen das Ereignis mit Ihnen, unserer 
Verwaltungsspitze, den tätigen Mitarbeitern beim Denkmalamt, dem 
Ortschaftsrat, den Mitgliedern des Gemeinderates und der Bürgerwehr 
Heydolfesheim gebührend begehen. Wir treffen uns am Montag, 18. 
Juni von 17 bis 19 Uhr.
Treffpunkt: Verwaltungsstelle Heidelsheim, Merianstraße 18. Zu diesem 
Rundgang Sie sind herzlich eingeladen.
Ihre Inge Schmidt, Ortsvorsteherin

Fundsachen

Fundamt – Gefunden wurde ...
Ein Schlüsselband mit zwei Schlüssel (Marktplatz)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 10. Juni, von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FV Neuthard – FC 07 Heidelsheim  4:3 (4:2)
Die Generalprobe für das 1. Relegationsspiel um den Verbandsligaauf-
stieg am kommenden Sonntag gegen den TSV Oberwittstadt ging für 
die Mannen um Trainer Georg Erceg gründlich in die Hosen, denn beim 
Tabellenschlusslicht und Absteiger FV Neuthard bezog man im letzten 
Saisonspiel eine so nicht eingeplante 3:4 (2:4)-Auswärtspleite.
Trainer Erceg wollte es mal mit einer ungewohnten Dreierabwehrkette 
probieren, doch noch ehe die sich einigermaßen gefunden hatte stand 
es schon 1:0 für Neuthard. Mario Peekes hatte sich in der 7. Minute 
über links durchgesetzt und sein Zuspiel in den Rücken der Abwehr 
konnte Tolga Sönmez mit einem Flachschuss ins lange Eck zur Gast-
geberführung nutzen. Auch in der Folgezeit klappte bei den Gästen das 
Umschaltspiel überhaupt nicht und im Defensivbereich schlichen sich 
unerklärliche Nachlässigkeiten und Unkonzentriertheiten ein, welchte 
FVN-Kapitän Dominik Lehmann (10.) fast mit dem 2:0 bestraft hätte. Erst 
langsam fi ng sich der FCH etwas und nach 16 Minuten besorgte Cebrail 
Yigit den 1:1 Ausgleich. Kapitän Andre Walica hatte wunderschön nach 
innen gefl ankt und mit einer Kopfballbogenlampe aus 12 Metern über-
raschte Yigit den heraus eilenden Neuthardter Torhüter Philip Martin. 
Yigit war es auch, der keine 100 Sekunden später die Heidelsheimer 
Führung erzielte, vorausgegangen war eine gelungene Kombination 
über Evgeni Bortnikov und Serdar Yurdakul. Wer dachte, der FCH hätte 
die Partie nun im Griff, der sah sich getäuscht, denn das Wechselbad 
der Gefühle ging weiter. Sanel Mujcic nutzte in der 42. Minute alle seine 
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Freiheiten und durfte die Kugel völlig ungehindert zum 2:2 einschieben. 
Und es sollte für Heidelsheim in der Nachspielzeit der 1. Hälfte noch 
schlimmer kommen. Zunächst war es wiederum Sönmez, der einen 
katastrophalen Abwehrfehler zum 3:2 ausnutzte und Sekunden später 
erhöhte Bedirhan Celik sogar auf 4:2, als Bortnikov einen Freistoß aus 
der eigenen Hälfte quer in die Beine von Peekes gespielt hatte.
Zu Beginn der 2. Hälfte wechselte Coach Erceg gleich dreimal aus 
und kehrte zum gewohnten Vierer-Abwehrsystem zurück. Heidelsheim 
bekam nun zwar zunehmend die Spielkontrolle, aber bei extrem heißen 
Temperaturen reichte einfach die Kraft nicht mehr, um der Partie noch-
mals eine entscheidende Wende geben zu können. So sollte auch der 
Anschlusstreffer zum 3:4 mit einem feinen Freistoßtreffer fast von der 
Eckfahne durch Mehmet Bozkurt´s 16. Saisontor (83.) nur noch Ergeb-
niskosmetik bedeuten.

Zweite Mannschaft  
FC Germ. Untergrombach – FC 07 Heidelsheim II  1:1 (0:0)
Nach einem 1:1 (0:0)-Unentschieden in der fi nalen Abschlussbegeg-
nung beim Stadtrivalen FC Germania Untergrombach landete die 2. 
Mannschaft des FC 07 Heidelsheim in der Endrechnung der Kreisklasse 
A mit 41 Punkten (12 Siege/5 Unentschieden und 13 Niederlagen) 
und einer Tordifferenz von 40:48 auf einem zufriedenstellenden 10. 
Tabellenplatz. Fünf Minuten vor Spielende war es sogar noch Platz 
acht gewesen, denn bis dahin hatte die Truppe um Spielertrainer Patric 
Gutknecht noch knapp mit 1:0 die Nase vorn, ehe die Germanen in der 
Schlussphase den 1:1 Ausgleichstreffer schafften. Beiden Kontrahenten 
merkte man in dieser bedeutungslosen Partie an, dass es um nichts 
mehr ging und so lief die erste Halbzeit weitestgehend ausgeglichen, 
keiner wollte dem anderen also irgendwie nicht mehr so richtig weh 
tun. Die Gastgeber mussten die Partie ab der 31. Minute in Unterzahl 
bestreiten, nachdem ein Akteur die rote Karte zu sehen bekam, doch 
die Gäste konnten aus ihrer numerischen Überlegenheit zunächst kein 
Kapital schlagen.
Auch in Hälfte zwei änderte sich zunächst nicht viel, ehe Dennis Rom-
mel nach 66 Minuten mit einem Traumtor die Heidelsheimer Führung 
erzielte. Es war sein 6. Saisontreffer, womit er die interne Torjäger-
krone knapp zu seinen Gunsten entscheiden konnte. In der Folgezeit 
kontrollierten die Gäste das Spielgeschehen, schafften es aber nicht, 
das zweite Tor nachzulegen, so dass die Einheimischen in Person von 
Patrick Ploch fünf Minuten vor Spielende doch noch zum letztendlich 
leistungsgerechten 1:1 Ausgleichstreffer kamen, was gleichzeitig den 
Endstand bedeutete.
Erfreulich gibt bei unserer Zweiten zu erwähnen, dass nach der ver-
gangenen Spielzeit auch in dieser Saison die Fairness-Wertung für die 
fairste Mannschaft der Kreisklasse A Bruchsal an den FC 07 Heidels-
heim 2 geht.

Jugendabteilung  
Vorschau auf die restlichen FCH-Juniorenspiele dieser Saison:
Samstag, 9. Juni
Ab 11 Uhr F-Juniorenspieltag beim SV Oberderdingen
13 Uhr  C-Junioren SV Kickers Büchig 2 – FC 07 Heidelsheim
Sonntag, 10. Juni
11 Uhr  B1-Junioren  SpG Heidelsheim/Münzesheim – 

SpG Östringen/Odenheim 2
Freitag, 15. Juni
Ab 17.15 Uhr F-Juniorenspieltag beim FC Flehingen
Samstag, 16. Juni
16:45 Uhr A-Junioren  SpG Heidelsheim/Münzesheim – 

SpG Karlsdorf-Neuthard
Sonntag, 17. Juni
11 Uhr  B1-Junioren  SpG Neibsheim/Büchig – 

SpG Heidelsheim/Münzesheim

Spielankündigungen  
1. Relegationsspiel um den Verbandsligaaufstieg
Am kommenden Sonntag, 10. Juni | FC 07Heidelsheim (Zweiter der 
Landesliga Mittelbaden) – TSV Oberwittstadt (Zweiter der Landesliga 
Odenwald). Die genaue Uhrzeit sowie der Austragungsort standen bei 
Redaktionsschluss leider noch nicht fest, daher bitte die aktuelle Tages-
presse beachten. Liebe Fußbalfreunde und Fans des FCH, unterstützen 
Sie unsere Mannschaft bitte recht zahlreich und lautstark bei ihrem Vor-
haben Wiederaufstieg in die Verbandsliga. Sollte der FCH das 1. Rele-
gationsspiel erfolgreich zu seinen Gunsten entscheiden können, trifft 
er eine Woche später in der alles entscheidenden Begenung auf den 
Sieger der anderen Relegationspartie zwischen der SpVgg. Neckarelz 
(Viertletzter Verbandsliga) und dem FC Bammental (Zweiter Landesliga 
Rhein-Neckar).

Fotofreunde Heidelsheim

FFH-Stammtisch
Der monatliche Club-Stammtisch fi ndet am Mittwoch, 13. Juni, um 
19.30 Uhr im Clubraum in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule statt.

Posaunenchor Heidelsheim

Grillfest auf dem Aschberg
Der Evangelische Posaunenchor Heidelsheim veranstaltet auch in die-
sem Jahr wíeder ein Grillfest auf dem Grillplatz auf dem Aschberg (Weg 
nach Neibsheim).
Am Samstag, 9. Juni, um 16 Uhr ist Festbeginn. Um 19 Uhr gibt es 
dann ein Abendkonzert und am Sonntag 10.Juni beginnt der zweite 
Festtag mit dem Gottesdienst um 10 Uhr. Beide Kirchenchöre werden 
singen und natürlich auch der Posaunenchor spielen. Für Sonne und 
Regen ist vorgesorgt und zu essen und zu trinken gibt es natürlich auch 
und für Kinder ist viel Platz zum Spielen vorhanden. Der Posaunenchor 
wird den Tag immer wieder mit musikalischen Einlagen bereichern. Auf 
viele Gäste freuen sich die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchores 
Heidelsheim. PhH

Reiterverein Heidelsheim

Erfolgreicher Reitertag

Erfolgreiche Heidelsheimer Reiterjugend Foto: Reiterverein

Unser Reitertag am vergangenen Wochenende war ein voller Erfolg! 
Schönstes Wetter, super Leistungen und am Ende des Tages jede 
Menge glückliche Reiterinnen und Reiter. Die Heidelsheimer Teilneh-
merinnen waren auch wieder einmal zahlreich platziert und auf dem Sie-
gertreppchen vertreten. Bei den Meisterschaften im Vierkampf konnte 
sich der Reiternachwuchs in den vier Disziplinen beweisen. Vielen Dank 
an alle Teilnehmer, Helfer, Organisatoren und Richter!

Stadtkapelle Heidelsheim

Marktplatzfest in Heidelsheim

Die Stadtkapelle Heidelsheim präsentiert das …

16.- 17. Juni 2018

39. Heidelsheimer

16. Juni
ab 19 Uhr

17. Juni, ab 19.30 Uhr

C O C K T A I L B A R  U N D  P I L S S T A N D

Partyservice
Liane Göltz, Bahnhofstr. 27 , 76467  Bietigheim , Tel.( 07245 ) 3446

Ihr Partner für Familienfeste, Firmenfeiern, 
Festbewirtung

www.partyservice-pfiffikus.de      info@partyservice-pfiffikus.de

17. Juni, ab 19.30 Uhr

C O C K T A I L B A R  U N D  P I L S S T A N DC O C K T A I L B A R  U N D  P I L S S T A N DC O C K T A I L B A R  U N D  P I L S S T A N DC O C K T A I L B A R  U N D  P I L S S T A N D
Große Hitparade

Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt herzlich ein zum diesjährigen Markt-
platzfest am 16. und 17. Juni 2018!

Auch in diesem Jahr bieten wir ein unterhaltsames Programm:
Samstag 16. Juni
17.30 Uhr Eröffnung und Fassanstich
18.30 Uhr Jugendband SKH
19.30 Uhr Auftritt „Dreimannquartett”
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Sonntag 17. Juni
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
ab 11.30 Uhr Unterhaltung durch befreundete Musikvereine
ab 16.30 Uhr Übertragung WM-Spiel Deutschland - Mexico
19.30 Uhr Hitparade der Stadtkapelle Heidelsheim
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Spiele am Wochenende:
Am 9. Juni spielen die Herren 60 auf unserer Anlage ab 14 Uhr gegen 
die Mannschaft des Bulacher SC 2.
Am 10. Juni spielen unsere Damen ebenfalls auf unserer Anlage ab 9:30 
Uhr gegen die TSG TC Karlsruhe West / SV Blankenloch.

Feier Saisonbeginn:
Am 15. Juni wollen wir den Auftakt der diesjährigen Tennissaison in 
unserer Vereinsgaststätte feiern. Für das leibliche Wohl wird in Form 
eines deutsch-kroatischen Buffets gesorgt sein. Beginn ist um 18 Uhr. 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Action Wochenende mit Wasserski fahren
Anmeldungen ab sofort möglich

ACTION WOCHENENDE 
Habt ihr Lust auf 4 Tage lang Action, Spiel und Spaß? 

 Dann meldet euch beim diesjährigen Action 
Wochenende an. 

Wir zelten gemeinsam auf dem Campingplatz am St. 
Leoner See. Hier gehen wir Wasserski fahren, spielen 18 
Loch Fußballgolf, Volleyball und gehen am See relaxen. 

Beim gemeinsamen Kochen, Lachen und Quatschen 
lernt man sich schnell kennen.  

Wann ?   26.07. - 29.07.2018 
Wer?   Alle Jungs & Mädels ab 12 Jahren 
Wo?   Erholungsanlage St. Leon-Rot 
Kosten:  55€ für Mitglieder 
   65€ für Nichtmitglieder 
Treffpunkt: TV-Halle Heidelsheim 
Veranstalter:  TV Heidelsheim Jugend 
Eine Informationsveranstaltung findet am 19. Juli um 18:30 Uhr in 
der TV-Halle Heidelsheim statt. 
Anmeldeschluss: 19.07.2018 

Kosten:

Treffpunkt: 

Anmeldung zum Action Wochenende 
Nachname, Vorname:  __________________________ 
Telefonnummer:   __________________________ 
Mitglied im Turnverein Heidelsheim:      Ja  Nein 
Mein Kind darf bei Betreuern im Auto mitfahren:    Ja  Nein 
Medikamente:   __________________________   Ja  Nein 
Mein Kind darf am Wasserskifahren teilnehmen:    Ja  Nein 
Mein Kind kann schwimmen:        Ja  Nein 
ScoolCard vorhanden:          Ja  Nein 
Unterschrift der Eltern __________________________ 
 
Abzugeben bei:  
Marie-Christin Gerdau, Zehntgasse 5, 01604497413, marie.christin@web.de 

Die TV Jugend bietet gleich am 
Anfang der Sommerferien vom 
26. bis 29. Juli vier Tage Action, 
Spiel, Sport und Spaß auf dem 
Campingplatz am St. Leoner See 
an. Eingeladen sind hierzu alle 
Mädchen und Jungs ab 12 Jah-
ren. Die Kosten betragen für Mit-
glieder 55 Euro und für Nichtmit-
glieder 65 Euro. Eine Infoveran-
staltung fi ndet hierzu am 19. Juli 
um 18.30 Uhr in der TV Halle 
statt. Anmeldeformulare liegen im 
Foyer der TV Halle aus. K.R.

Altpapiersammlung in Heidelsheim
Am kommenden Samstag, 9. Juni, ab 9 Uhr fi ndet die nächste Altpa-
piersammlung statt. Bitte Papier (Zeitung/ Illustrierte) und Kartonagen 
getrennt voneinander bündeln und sichtbar an den Straßenrand legen. 
Für Selbstanlieferer stehen Container an der Kelterhalle im Reitschul-
weg bereit. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. Karin Rummel

Sportabzeichenabnahme
Leichtathletische Disziplinen: Freitag, 8. Juni ab 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Heidelsheim.
Fahrradfahren: Samstag, 9. Juni. 15.45 Uhr – Fahrradsprint, 16 Uhr 
Langstrecke. Treffpunkt ist am Ende der Neibsheimer Straße beim 
neuen Spielplatz.
Schwimmen: Dienstag, 12. Juni ab 18.30 Uhr im Freibad Heidelsheim. 
K.R.

Tischtennisabteilung  
Starker Endspurt der Heidelsheimer Tischtennis Abteilung

Die erste Schülermannschaft von 
links: Ewald Adam, Lydia Bender 
und Simon Quehl (Julian Dominicus 
fehlt) Foto: TV

Die Saison 2017/2018 endete für 
die Heidelsheimer Tischtennis 
Abteilung mit zwei Staffelmeister-
schaften und weiteren soliden 
Platzierungen sehr erfolgreich. 
Nachdem sich die erste Herren-
mannschaft sensationell in einem 
Relegations Krimi gegen den TTF 
Obergrombach durchsetzen 
konnte, schaffte es auch die erste 
Schülermannschaft nach einer 
bärenstarken Saison sich den 
Titel in ihrer Spielklasse zu 
sichern. Am letzten Spieltag setz-
ten sich die Schüler mit 10:0 
gegen den TTC Odenheim durch, 
wodurch die Staffelmeisterschaft 
besiegelt war. Die zweite Herren-

mannschaft erreichte nach einem etwas durchwachsenen Saisonstart 
schließlich noch einen starken dritten Platz. Am letzten Spieltag muss-

ten sich die Heidelsheimer gegen den TTF Obergrombach II beweisen, 
was nach einem extrem engen und spannenden Match auch gelang. 
Alexander Hiller und Matthias Lüttel konnten das Schlussdoppel mit 3:0 
gewinnen und so kam es mit dem 8:8 zur gerechten Punkteteilung, was 
den Heidelsheimer zur Sicherung des dritten Platzes reichte. Die 
Jugendmannschaft der Heidelsheimer musste in diesem Jahr in einer 
stark besetzten Liga antreten, in der beinahe alle anderen Gegner meh-
rere Jahre älter als die Heidelsheimer waren. Umso höher ist somit der 
solide fünfte Platz einzuordnen, den die Jugendmannschaft schließlich 
erlangte. Und auch die zweite Schülermannschaft kann mit ihrem soli-
den vierten Platz in der Endtabelle durchweg zufrieden mit dem Verlauf 
der Saison sein.
Nach einer turbulenten Saison haben die Heidelsheimer letztlich zwei 
Meistertitel und durchweg solide Platzierungen zu verbuchen. Die erste 
Herrenmannschaft wird es nach dem überraschenden Aufstieg wohl 
sehr schwer haben in der kommenden Saison aber mit viel Training 
heißt das Ziel dann Klassenerhalt.
Für weitere Infos können Sie auch gerne unsere Homepage besuchen: 
ttih.info.de
Florian Hartmann

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Dienstag, 12. Juni

Ortsvorsteherin Helmsheim

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsstelle. Gerne vereinbare 
ich einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Helmsheim

Kindersachen-Flohmarkt in der Grundschule Helmsheim
Der Freundeskreis der Grundschule Helmsheim ver-
anstaltet seinen ersten Kindersachen-Flohmarkt.
Dieser fi ndet statt am Samstag, 9. Juni, von 14 
bis 17 Uhr in der Grundschule Helmsheim, Karl-
Friedrich-Str. 18. Gemütlich stöbern, vielleicht ein 
Schnäppchen machen und dann ab zur Kaffee-
Ecke. Der Freundeskreis bietet zu kleinen Preisen 
Kaffee und Kuchen sowie Kaltgetränke an.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Übung
Freitag, 8. Juni um 18 Uhr: Schilder stellen / gemeinsame Übung mit 
Heidelsheim in Heidelsheim
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
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MustertextGesangverein Helmsheim

Noch einmal Kelly Werbung
Dieses Mal mit einem Infostand 
auf dem Brettener Marktplatz vor 
dem Melanchthon Museum bei 
herrlichen Wetter. Zeitgleich mit 
einem BNN Artikel über unser 
Konzert. Ohne Werbung geht 
nichts, war auch in Bretten die 
Meinung vieler Besucher vom 
Infostand. Danke an alle Helfer.
Karten für dieses Konzert gibt es 
bei unserer Ticket Hotline (07251) 
358509, im BTMV Bruchsal, bei 
Reservix und bei der Volksbank 
Filiale Helmsheim. Auch unter 
www.gv-helmsheim.de GV

Musikverein Helmsheim

Musikfest mit Landmaschinenausstellung
Am 17. Juni laden wir ein zu unserem diesjährigen Sommerfest. Auf der 
Wiese hinter der Turnhalle findet wieder ein Landmaschinentreffen statt, 
bei dem vor allem sehenswerte Oldtimer ausgestellt werden. Los geht 
das Treffen um 10.30 Uhr. Ab 11.30 Uhr gibt es Mittagessen – Zigeu-
ner- und paniertes Schnitzel, Wurstsalat, Salatteller mit Schafskäse und 
die Klassiker Heiße Wurst, Currywurst und Pommes. Die Musik dazu 
kommt von den Musikfreunden des MV Kleinsteinbach. Ab 14.30 Uhr 
zeigt unsere Jugend ihr Können, dazu bieten wir Kaffee und leckere 
selbstgebackene Kuchen und Torten an (die dürfen natürlich auch 
schon vor 14.30 Uhr verspeist werden). Da um 17 Uhr die deutsche 
Nationalmannschaft zum ersten Mal bei der WM 2018 antreten wird 
und wir von einer Live-Übertragung aus organisatorischen Gründen 
absehen, beenden wir unser diesjähriges Fest nach der Kaffeestunde 
und wünschen „der Mannschaft” einen guten Start.
Vorher aber freuen wir uns auf alle Gäste, ob Groß oder Klein, die sich 
bei guter Musik, interessanten Landmaschinen und leckerem Essen bei 
uns treffen und einen schönen sommerlichen Tag verbringen wollen.
Bis dann in und bei der Turnhalle!
Ihr MV Helmsheim

19. Helmsheimer Boßelturnier
 Endlich ist es so weit ... es wird wieder geboßelt beim MV Helmsheim! 
Am 16. Juni um 13.30 Uhr geht es los, wie immer bei der Turnhalle in 
Helmsheim
Die offizielle Einladung und das Anmeldeformular finden Sie unter www.
mvhelmsheim.de
Anmeldeschluss, um planen zu können!!! am 11. Juni!!
Für die Verpflegung ist auch gesorgt, neben Getränken, Kaffee und 
Kuchen und heißen Würsten wird gegen 16 Uhr der Schwenkgrill auf-
gebaut und es gibt Steaks, Grillwürste und Feta. Danach wollen wir 
noch ein wenig mit euch feiern, auch alle nicht – Boßler sind herzlich zu 
einem gemütlichen Samstag Abend eingeladen, um bei Grillwurst, küh-
len Getränken und guter Musik des MV Büchenau den Sommerabend 
zu genießen.
Und wer noch nicht weiß, was denn dieses Boßeln eigentlich ist, kann 
sich ebenfalls auf unserer Website informieren!
Wir freuen uns auf viele Teams am 16. Juni beim Boßeln!
MV Helmsheim

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Erdbeeren mit Stroh unterlegen
Die ersten Erdbeeren sind reif. Damit die Früchte trocken liegen, sollten 
sie bei Bedarf noch einmal mit Stroh unterlegt werden.
Eingerollte Blätter an Tomaten
Wenn sich bei den Tomatenpflanzen die untersten Blätter rollen, kann 
dies auf ein hohes Nährstoffangebot oder auf Stoffwechselstörungen 
hinweisen, die sich jedoch meist nicht auf den Ertrag auswirken. Achten 
Sie weiterhin auf eine gleichmäßige Wasserversorgung und vermeiden 
Sie eine Überdüngung. Tomaten, die überdacht in einem Gewächshaus 
oder anderweitig gut geschützt kultiviert werden, sind weniger anfällig 
gegen die Braunfäule und andere typische Erkrankungen der Tomate.
Möhren vereinzeln
Stehen Ihre Möhren zu dicht in der Reihe, entwickeln sie sich langsamer 
und sind anfälliger für Blattkrankheiten. Daher sollten Sie die Bestände 
so vereinzeln, dass zwischen zwei Pflanzen 2 bis 3 cm Abstand sind. 
Wer sich diese Arbeit ersparen möchte, der verwendet Saatbänder oder 
setzt pilliertes Saatgut ein. Ein Kulturschutznetz schützt vor einem Befall 
durch Möhrenminier- und Möhrenfliege.
Freilandgurken
Ist es jetzt über längere Zeit trocken und warm, werden Freilandgurken 
leicht vom Echten Mehltau befallen. Sie erkennen den Schadpilz an klei-

Konzert Werbung am Marktplatz 
Bretten  � Foto: M.Märtiens

nen runden, weißen Flecken auf den Blättern, die sich rasch vergrößern 
und zusammenfließen. Sind Ihre Gurken von diesem Pilz befallen, bleibt 
Ihnen nur die Möglichkeit, die ersten Infektionsstellen zu entfernen. Im 
nächsten Jahr sollten Sie auf eine resistente Gurkensorte zurückgreifen.
Schwach tragende Obstbäume
Bei schlecht tragenden Bäumen, die ansonsten vital wirken (gutes 
Triebwachstum), sollte man wuchsfördernde Maßnahmen unterlassen. 
Bäume mit zu geringem Behang bringen oft zu große Früchte, die insta-
bil und weniger gut haltbar sind. Das bedeutet: auch keine zusätzliche 
Düngung. Sommerschnittmaßnahmen bremsen den Wuchs.
Kirschfruchtfliegen
Kirschfruchtfliegen machen oft einen großen Teil der Kirschernte zunich-
te, denn eine Made in der Kirsche ist nicht jedermanns Sache. Wenn 
sich die Früchte von Gelb nach Rot verfärben, legt die Fliege ihre Eier 
ab. Das ist der richtige Zeitpunkt, um mit Raupenleim bestrichene Gelb-
tafeln aufzuhängen. Diese Tafeln sowie spezielle zusammensteckbare 
Kirschfruchtfliegenfallen gibt es im Fachhandel. Sie können den Befall 
nur etwas reduzieren, aber nicht verhindern.

Turnverein 07 Helmsheim

Der TV Helmsheim eröffnet am 9. Juni das neue Beachvolleyballfeld 
mit einem Turnier

Badminton  
Starker Endspurt der Reserve
10. Spieltag 2017-2018 
TVH 2 Badminton Kreisliga Bruchsal- Karlsruhe

Karlsruher TV II – TVH II � 4:4
Ein Unentschieden war das Ziel um in der Tabelle vor den Karlsruhern zu 
bleiben. Hierfür sicherten Droll/Roller im 2.HD, Krämer im 1.HE, Grinda 
i 2.HE und erneut Droll im 3.HE die Punkte.
Karlsruher TV III – TVH II � 1:7
Mit diesem letzten Spiel belohnen sich die Helmsheimer für eine gute 
Saison und fleißiges Trainieren. Erneut eine tolle Mannschaftsleistung 
und ein souveräner Sieg festigen einen guten 4. Tabellenplatz.
Es spielten für den TVH II: (Damen) Klein L, Klein H, Brandstädter B, 
(Herren) Krämer H, Grinda M, Neumann U, Roller B, Hauck H, Droll S, 
Paramanathan A, Birkicht H.
HB

Wandern  
TVH Seniorenwanderung
Liebe Wanderfreunde,
zur 2. Quartalswanderung am Mittwoch, 13. Juni, in Gochsheim möchte 
ich euch recht herzlich einladen. Die Wanderung führt uns, geführt von 
Anita Ernst, durch die herrliche Landschaft rund um Gochsheim und 
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durch den historischen Ortskern. Wanderzeit ungefähr 2,5 Std. Die 
Wanderung endet mit der Einkehr im Züchterheim von Gochsheim. 
Wir treffen uns um 13.15Uhr vor der Verwaltungsstelle Helmsheim und 
bilden Fahrgemeinschaften. Beginn der Wanderung um 14 Uhr beim 
Bahnhof Gochsheim.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 8. Juni

Fundsachen

Gefunden wurde ...
Modeschmuck
Näheres ist in der Verwaltungsstelle zu erfahren.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Die Familienwanderung an Fronleichnam
Ganz schön zu schwitzen hat-
ten wir diese Woche bei unserem 
strammen Programm an Fron-
leichnam.
Zunächst zu früher Stunde die 
Prozession durch Obergrombach 
mit Pfarrer Müller und dann um 
14 Uhr unsere Bruchsal Führung 
mit Jutta Janzer. Diese holte uns 
am Schloß ab, erklärte Schne-
ckenbrunnen, das „Cafe Acht-
ecK” und das Belvedere. Da lust-
wandelten wir, mit Sekt ausge-
stattet, wie zu alten Zeiten.
Frisch gestärkt dann das Graf 
Kuno Museum, wo uns der Glat-
zenkamm und der Winterzahn-
stocher amüsierten. Dann ein 
kurzer Abstecher zum Rill Haus. 
Kaum vorstellbar, dass dies einst 
Herberge einer zwölkfköpfigen 
Familie war. Die mussten sich 
schon vertragen haben. Zum 
Abschluß zeigte uns Jutta noch das heilige Grab und dann war es auch 
schon Zeit für unseren Abschluß im „Grünen Baum”. Bei Radler, Wurst-
salat und Schnitzel waren die Strapazen schnell vergessen. Ein großer 
Dank an Jutta. Es hat wirklich Spaß gemacht und wir können einstimmig 
sagen, jede einzelne Schweißperle hat sich gelohnt. EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Der FCO im Internet und Facebook
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de oder auch im 
Facebook unter www.facebook.com/FCObergrombach.
Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. Mannschaft auch bei 
www.fussball.de einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.

Meister und Aufsteiger, der FC Obergrombach sagt: DANKE!
Wir blicken auf eine unglaubliche Saison zurück. Ein völlig neu zusam-
mengestelltes Team mit neuem Trainerteam wird Meister der B-Klasse 
und steigt in die A-Klasse auf. Die zweite Mannschaft belegt sensatio-

Vor dem Graf Kuno Museum
� Foto: Cäcilienverein

nell Platz zwei in der C-Klasse. Einfach nur sensationell. Wir möchten 
uns bei allen bedanken, die zu dieser wahnsinnigen Saison beigetragen 
haben. Damit sind nicht nur die Aktiven auf dem Platz gemeint, sondern 
auch alle drum herum. Das schließt Trainer, Betreuer, alle Mitglieder der 
Verwaltung, Wirtschaftsdienst, Platzwart einfach alle, die sich in welcher 
Form auch immer für unseren FC Obergrombach einsetzen und diesen 
Verein zu etwas Besonderem machen ein! Ein Dank geht natürlich auch 
an alle Gönner und Sponsoren. Und natürlich ihr, ein enthusiastisches 
und begeistertes Publikum, das die Mannschaft zuhause, aber auch 
auswärts, anfeuert und nach vorne treibt. Ihr habt die Auswärtsspiele 
zu Heimspielen gemacht, das Finale in Bretten war einfach unglaublich! 
Solche Fans findet man im Umkreis ganz sicher nicht!

Meister und Aufsteiger 2017/2018� Foto: FC

Nur wenn alle Zahnräder ineinander greifen, ist so was Bedeutendes 
realisierbar.
FCO – weil wir Freunde sind.

Erste Mannschaft  
Finaler Auswärtssieg in Bretten
VfB Bretten 2 : FC Obergrombach � 0:4 (0:4)
Im letzten Spiel der Saison in Bretten im Rahmen des Sportfests des 
VfB Bretten hätte ein Punkt gereicht, um den Aufstieg in die A-Klasse 
perfekt zu machen. Eine große Schar von zirka 200 Fans hatte sich aus 
Obergrombach aufgemacht, um die Mannschaft zu unterstützen, und 
die sahen zunächst ein vorsichtiges Abtasten. Nach zirka 15 Minuten 
wurden unsere Aktionen zwingender und in der 25. Minute wuchtete 
unser Abwehrhühne David Pastuovic unter großem Jubel den Ball zum 
0:1 über die Linie, die Vorarbeit kam von Kevin Jänicke per Freistoß. 
Danach war der Mannschaft anzumerken, dass sie die frühe Entschei-
dung suchte und in der 35. Minute erlöste Steffen Kritzer frei vor dem 
Tor den mitgereisten Anhang mit dem 0:2.
Kurz vor der Pause kam der große Auftritt von unserer Legende Volker 
„VG 07” Grau, in der 44. Minute setze er sich links durch und knallte 
den Ball zum 0:3 in die Maschen, eine Minute später eine fast identische 
Szene, wieder setze er sich links durch und erzielte mit einem fulminan-
ten Gewaltschuß ins lange Eck den 0:4-Halbzeitstand. Die Fans waren 
restlos begeistert, es hallten „Volker Grau”-Sprechchöre über den Platz.
Die zweite Halbzeit ist schnell erzählt, wir kontrollierten das Spiel nach 
Belieben, der Gegner war kaum noch am Ball und wir spielten die letz-
ten 45 Minuten locker herunter.
Nach dem Schlußpfiff gab es kein Halten mehr, die Mannschaft feierte 
ausgelassen auf dem Platz, die Fans feierten auf den Rängen mit, 
schließlich sind wir nun Meister der B-Klasse und Aufsteiger.

Zweite Mannschaft  
Auswärtssieg und damit Platz zwei
FV Ubstadt 2 : FC Obergrombach 2 � 1:4 (0:1)
Den erhofften zweiten Platz in der C-Klasse erreichte unsere Zweite mit 
dem deutlichen Sieg in Ubstadt.
In der 36. Minute sorgte Jannick Butterer für den 0:1- Halbzeitstand. 
Gleich nach der Pause in der 47. Minute erhöhte wieder Butterer auf 
0:2. Ubstadt schöpfte kurz Hoffnung, als sie in der 56. Minute zum 1:2 
Anschluss kamen. In der 73. Minute erhöhte aber Yanik Kühl zum 1:3 
und in der 78. Minute machte Flo Braun mit dem 1:4 den Sack zu. Wir 
gratulieren dieser „geilen Truppe „ mit ihrem Coach Dennis Butterer zu 
diesem Erfolg. Platz 2 ist ein hervorragendes Ergebnis. Spitzenzweiter!

Förderverein Burgschule Obergrombach

Besuch der Sternwarte-Kraichtal
Für die Pfingstferien haben wir uns überlegt, mit welchem Programm wir 
die Kinder begeistern könnten. Die Entscheidung fiel auf die Sternwarte-
Kraichtal und 22 Kinder haben sich angemeldet.
Am Dienstag dann das heftige Gewitter in Obergromach. Die Wetter 
Prognose für unseren Donnerstag war nicht positiv – Gewitter mit 
Starkregen. Einige Telefongespräche mit Herrn Zimmermann (Erbauer 
und Betreiber der Sternwarte-Kraichtal) wurden geführt; das letzte 
am Donnerstagmorgen und dann die Entscheidung: wir besuchen die 
Sternwarte!
Um 8.30 Uhr standen schon fast alle Kinder vor der Kirche Obergrom-
bach. Mit Bus und S-Bahn erreichten wir Zeutern und wanderten zur 
Grillhütte „Himmelreich“ durch einen wunderschönen Hohlweg und 
erreichten gegen 11.30 Uhr die Sternwarte. Roland Zimmermann 
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begrüßte uns und startete sogleich�  
seiner Führung. Er erklärte uns, 
dass unser Sonnensystem nur 
eine winzige Zelle in der Milch-
straße ist und heute einen durch-
schnittlichen Stern mit dem 
Name Sonne, acht Planeten, 
viele Zwergplaneten sowie 
unzählige Asteroiden und Kome-
ten beinhaltet.
Roland Zimmermann gab den 
Kindern eine Eselsbrücke für 
die Namen der Planeten von der 
Sonne aus gesehen:
„Mein Vater erklärt mir jeden 
Sonntag unsere neun Planeten“
1. Planet und kleinster Planet: 
Merkur
2. Planet: Venus – manchmal 
Abendstern, manchmal Morgen-
stern und dennoch kein Stern
3. Planet: Erde
4. Planet Mars
5. Planet: Jupiter/er ist groß und auch der massereichste Planet im 
Sonnensystem.
6. Planet: Saturn/mit seinem Ring ist er schönste Planet in unserem 
Sonnensystem.
7. Planet: Uranus/er rollt praktisch auf seiner Umlaufbahn um die Sonne 
herum.
8. Planet: Neptun/er erscheint im Teleskop als kleines blaues Scheib-
chen. Methan ist hierfür die Ursache.
Da dem Pluto 2006 der Status als Planet aberkannt wurde, sind es nur 
noch acht Planten.
Roland Zimmermann erklärte den Kindern auch eines der astronomi-
schen Großmodelle, das mechanische Planetarium. Hier wurde den 
Kindern deutlich, wie groß sind die Erde oder auch andere Planeten im 
Verhältnis zu unserem Stern, der Sonne.
Zum Schluss verteilte Roland Zimmermann einen Fragebogen und in 
Vierergruppen wurden die Fragen beantwortet. Die Lösung A – B – C 
wurde auf einer Schautafel eingestellt. Wurden alle Fragen richtig beant-
wortet, öffnete sich ein kleiner Tresor und jedes Kind durfte sich einen 
Button zur Erinnerung an den Besuch der Sternwarte entnehmen. (UP)
Ein ausführlicherer Bericht steht auf unserer Homepage www.fvbo.de

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Jubiläumswochenende III
Nach dem Start des Jubiläums-
wochenendes mit der Elchpar-
ty, auf der am Freitag, 22. Juni, 
abgetanzt wird und der Blasmu-
sik der Extra-Klasse am Sams-
tagabend, werden am Sonn-
tag schon zum Frühstück Ihre 
Lachmuskeln mit zum Brüllen 
komischen Geschichten über 
die Erfahrungen mit der hiesi-
gen Kultur strapaziert. Ab 10.30 
Uhr zeigt Berhane Berhane sein 
Programm. Ihr Gaumen wird mit 
Croissants, Brezeln und Sekt 
oder natürlich auch mit Kuchen 
aus der Kaffeestube verwöhnt.
Als Berhane mit sechs Jahren nach Deutschland kam und in Heidelberg 
landete, hatte er praktisch nichts, nicht einmal einen Nachnamen. Den 
bekam er erst in Deutschland zusammen mit seinem Pass. Mittlerweile 
eingebürgert, fühlt er sich den Deutschen sehr verbunden und zeigt in 
feinster Manier die Marotten seiner Mitbürger. Vor allem mit dem Tanz-
stil beschäftigt er sich, denn dieser scheint so gar nicht angemessen 
zu sein. Zum Glück gibt es Berhane Berhane, der das deutsche Volk 
vor dem Tanz-Untergang rettet: klug, witzig und dabei verdammt gut 
tanzend.
Entdeckt wurde sein komödiantisches Talent von Bülent Ceylan, der 
nach Berhanes Kurzauftritten hellauf begeistert war. Sogar die SAP-
Arena rockte er schon. Es folgten regelmäßige Auftritte im Fernsehen 
und dem Quatsch Comedy Club. Seit seinem Sieg 2014 bei der Bülent 
Ceylan Talent Show erklomm der Äthiopier bei diversen Comedy Prei-
sen ebenfalls das Siegertreppchen oder erreichte zumindest das Finale. 
Zuletzt im Mai 2018 in Duisburg bei „Das Schwarze Schaf“.
Karten gibt es im Vorverkauf für fünf Euro bei der Sparkasse Ober-
grombach, der Buchhandlung Braunbarth oder unter reservierung@
musikverein-obergrombach.de.
In seinem Jubiläumsjahr freut sich der Musikverein Eintracht Obergrom-
bach über Kuchenspenden für die Kaffeestube. An folgenden Tagen 
wird Kaffee und Kuchen angeboten: Sa, 23.Juni bis Mo, 25. Juni.
Wer gerne einen Kuchen für ein vielfältiges Kuchenbuffet backen, und 
damit den Musikverein unterstützen möchte meldet sich bitte bei: Jutta 
Janzer, Telefon (07257) 4859 oder per E-mail: jutta.janzer@arcor.de.

Auf der Sternwarte-Kraichtal
� Foto: Förderverein Burgschule

Berhane Berhane�

Herzlichen Dank im Voraus für alle Torten, Kuchen, Muffins, und andere 
kreative Leckereien.
Erleben Sie den Spaßvogel Berhane Berhane live und machen Sie sich 
auf vergnügliches Entertainment gefasst, das Ihnen die Tränen in die 
Augen treibt. Die weiteren Programmhöhepunkte des Festwochenendes 
werden dann im nächsten Amtsblatt vorgestellt. BB

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Bezirksrangliste
Hettinger und Jork vertraten die 
Tischtennisfreunde bei den dies-
jährigen Bezirksranglisten. Het-
tinger zeigte sich in sehr guter 
Form und erreichte ungefährdet 
und ungeschlagen den ersten 
Platz. Jork spielte gut auf, zeig-
te sich kämpferisch und sicherte 
sich mit taktisch klugem Spiel 
den dritten Platz. Somit haben 
sich unsere zwei besten für die 
Verbandsrangliste qualifiziert. Die 
Tischtennisfreunde gratulieren zu 
dem tollen Ergebnis!

Burgfest
Die Vorbereitungen zum diesjährigen Burgfest laufen auf Hochtouren. 
Hierzu möchten wir noch einmal alle Mitglieder, Freunde und Bekannte 
der TTF aufrufen, sich in den Helferlisten einzutragen. Hierzu bitte Bri-
gitte kontaktieren. eve

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Burgfestvorbereitungen laufen auf Hochtouren
Schon jetzt befinden sich die Mitglieder des TVO mitten in den Vorbe-
reitungen für das 20. Burgfest.
Trotz der vielen Freiwilligen, die sich bereits für die verschiedensten 
Aufgaben gemeldet haben, sind immer noch einige Dienste unbesetzt. 
Besonders für die Maultaschenproduktion werden für Samstag, 16. 
Juni, noch tatkräftige Helfer gesucht. Die Liste mit den unbesetzten 
Diensten liegt bereit zum Eintragen in der TVO-Halle aus.

Glückwünsche an den FCO!
Der TVO gratuliert der ersten Mannschaft des FC Obergrombach recht 
herzlich zur erstpielten Meisterschaft in der Kreisklasse B Bruchsal und 
dem damit verbundenen Aufstieg in die Kreisklasse C.

Outdoor und Ballsport  
Wandern mit dem Turnverein Obergrombach
Am Sonntag, 17. Juni, machen wir eine Stadtbahnwanderung nach 
Bühlertal zum Engelssteig
7:30 Uhr Treffpunkt am Bahnhof in Untergrombach
7:37 Uhr Abfahrt mit der Stadtbahn Richtung Karlsruhe
Gleich nach der Ankunft in Bühl fahren wir mit dem Bus nach Neusatz. 
Dort beginnt unsere Wanderung auf dem Ortenauer Weinpfad. Das erste 
Ziel ist die Burg Windeck. Die Burg ist aus dem 1200. Jahrhundert und 
hat eine bewegte Geschichte hinter sich. Der Bergfried ist zurzeit nicht 
begehbar.
Über die Fatima Gedenkstätte (kleine Rast) kommen wir nach Bühler-
tal. In einem der steilsten Weinberge Europas hat die Gemeinde den 
Engelssteig angelegt. Auf engem Raum bietet sich eine Vielfalt von 
Besonderheiten wie faszinierende Trockenmauerbereiche, offene Fels-
bildungen, historische Einzelstockrebanlagen. Beeindruckend ist ein 
kleiner Klettersteig, welcher aber auch umgangen werden kann. Für den 
Steig ist Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich.
Im weiteren Verlauf wechseln Weinberge, Wiesen und Waldpassagen 
mit einmaligen Ausblicken auf Bühlertal, das Rheintal und die umliegen-
den Höhenzüge des Schwarzwaldes.
Über die Lourdesgrotte und die Gedenkstätte La-Salette wandern wir 
über Altschweier und Kappelwindeck zurück nach Bühl. Eine kleine 
Einkehr ist in Bühl möglich.
Für die anspruchsvolle Wanderung haben wir 400 Höhenmeter zu 
bewältigen. Die Streckenlänge beträgt zirka 15 km.
Die Rückfahrt ist um 16:21 Uhr oder 16:45 Uhr ab Bühl vorgesehen, so 
dass wir um 17:26 Uhr oder 18:05 Uhr in Untergrombach ankommen.
Rucksackverpflegung und gute Wanderschuhe werden empfohlen.
Anmeldung bis 14. Juni bei Felix Lindenfelser, Telefon: (07257) 4958

Hettinger und Jork
� Foto: Tischtennisfreunde

AMTSBLATT JETZT ONLINE
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Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Pokalkampf
Liebe Hundefreunde und Hunde-
sportler,
zu unserem diesjährigen Pokal-
kampf mit Sommerfest laden wir 
sie recht herzlich ein. Wir starten 
um 17 Uhr und hoffen auf eine 
interessante Veranstaltung. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Vorstandschaft (GS)

Parteien

CDU-Ortsverband Obergrombach

Einladung zur traditionellen CDU-Wanderung
„Natur erleben – Veränderungen wahrnehmen – miteinander reden“
Zu unserer traditionellen Wanderung am Sonntag, 10. Juni, laden wir 
wieder herzlich ein. Treffpunkt ist auf dem Maibaumplatz an der Gon-
delsheimer Straße um 14 Uhr.
Von dort aus wandern wir durch Städtl, Schlosspark und Burgwingert, 
mit schönen Ausblicken in die Rheinebene und auf Obergrombach, 
danach über den neuen Radweg zur Grillhütte im Wald an der Helms-
heimer Straße. Dort bieten wir ab ca. 15:30 Uhr kalte Getränke, Kaffee 
und Kuchen sowie gegen 17 Uhr auch Steaks und Würste vom Grill an.
Wir wollen an diesem Tag eine Initiative „Politik für junge Leute“ starten 
und laden junge Leute und Familien ganz herzlich ein, uns in ungezwun-
gener Atmosphäre kennen zu lernen. Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, 
mit unseren Mitgliedern und Freunden, anderen politisch Interessierten 
und unseren Funktions- und Mandatsträgern ins Gespräch zu kommen.
Die Wanderung ist für jedes Alter geeignet und fi ndet bei jedem Wet-
ter statt. Festes Schuhwerk wird empfohlen. Wem das Wandern zu 
beschwerlich ist oder wer nicht wandern will, kann gerne ab 15:30 Uhr 
direkt zur Grillhütte kommen. Wir freuen uns auf einen schönen gemein-
samen Sonntagnachmittag.
Ihr CDU-Ortsverband Obergrombach

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 8. Juni

Verschiedenes

DRK-Blutspendedienst bittet um Blutspende
Um die Versorgung mit den lebensrettenden Blutspenden gewährleisten 
zu können bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am 
Mittwoch, 20. Juni, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr, Bundschuhhalle, 
Joß-Fritz-Str. 3, UNTERGROMBACH. Verlosung von 3 WM-Bällen!

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 
Ortsgruppe Obergrombach 

                            

 

Pokalkampf 16.Juni 2018 
mit Sommerfest 

 
Liebe Hundesportlerinnen, 
Liebe Hundesportler, 
Liebe Hundefreunde, 
 
Wir laden Sie, ob als Teilnehmer oder Zuschauer, recht herzlich zu 
unserem Pokalkampf der OG Obergrombach ein. 
 
Beginn:    17.00 Uhr 
Leistungsrichter:         Markus Schmitt 
Schutzdiensthelfer:       Klaus Fischer                                         
Training mit unserem Schutzdiensthelfer ist am 5.6., 7.6., 12.6. und 14.6.  
jeweils um 19.00 Uhr 
 
Anmeldungen können während den Übungsstunden  
(Do. ab 19 Uhr; So. ab 11 Uhr) auf dem Übungsplatz,  
oder an  
 

 Jörg Kehrer, Kurpfalzstr. 122, 76646 Bruchsal,  
Tel.: 07251/59671 oder 

 eMail: info@sv-obergrombach.de 
 
abgegeben werden. 
 
 
Meldeschluss:  12.06.2018 
Meldegebühr: 7,50 € je Hund  
 
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teilnahme freuen 
  

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

HCU-Solisten hervorragend beim Akkorden Musik Preis in Bruchsal
Vom 30. Mai bis 3. Juni fand in Bruchsal der 14. Akkordeon Musik Preis 
(AMP) statt. Zu diesem Wettbe-
werb, der alle drei Jahre stattfi n-
det, traten die besten Solisten, 
Duos und Ensembles aus ganz 
Deutschland an. Neben „Jugend 
musiziert“ ist der AMP der wich-
tigste Wettbewerb für das Inst-
rument Akkordeon. Wie bereits 
berichtet, hatten sich unsere 
Akkordeonschüler Philipp und 
Lena Reiser beim Landeswett-
bewerb von Baden-Württemberg 
für die Teilnahme am AMP qualifi -
ziert. Philipp Reiser erspielte sich 
beim Finalwettbewerb in Bruch-
sal mit einem grandiosen Vor-
trag in der Altersklasse 5 mit 48 
Punkten (von 50 möglichen) und 
dem Prädikat „Hervorragend“ 
den zweiten Platz. Lena Reiser 
erreichte in der Altersgruppe 4 
mit 27,7 Punkten das Prädikat 
„sehr gut“. Beide sind Schüler 
von Simone Tonka. Wir gratulie-
ren den beiden recht herzlich zu 
ihrem großartigen Erfolg.
G.G.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Blutspendeaktion in Untergrombach am 20. Juni
15.000 Blutspenden sind täglich in Deutschland 
für die lebenswichtige Blutversorgung der Pati-
enten nötig. Um diese sicher zu stellen, führt das 
DRK Untergrombach gemeinsam mit dem DRK 
Blutspendedienst am Mittwoch, 20. Juni in der 
Zeit von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Bund-
schuhhalle Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 
3, seine nächste Blutspendeaktion durch. Jede 
Spende zählt. Aufgerufen sind alle gesunden Per-
sonen zwischen dem 18. bis zum 73. Geburtstag, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 65 Jahre 
sein. Die eigentliche Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspen-
de den Personalausweis mitbringen.

Diabetiker Treff Untergrombach

Unsere Bezirksversammlung mit Neuwahlen
Im Kath. Pfarrheim in 76646 Bruchsal-Untergrombach, Franz-Liszt-Str., 
Beginn 15 Uhr.
Ihre Ansprechpartner: Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; 
Patrick Süß, Telefon: (0151) 11630241 ab 17 Uhr oder Roswitha Rapp, 
Telefon: (07257) 1609 sowie unter E-Mail: dbw-untergrombach@web.de

Philipp und Lena Reiser
 Foto: Akkordeonorchester

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Sportfest beim FC Germania
Der FC Germania veranstaltet von Samstag, 9. Juni, bis Montag, 11. 
Juni, im Michaelsbergstadion das diesjährige Sportfest.

Das Programm des Sportfestes:
Samstag, 9. Juni
10.30 Uhr Turnier E-Jugend
13.30 Uhr F-Jugend Spielfest
16.45 Uhr A-Jugend Punktespiel
SG FCU/FCO – SG Graben/Neudorf
18.30 Uhr Freizeitmannschaft „Cerveza” – FCU AH
ab 20 Uhr „Schlag den FCU”
einige Teams Untergrombacher Ortsvereine treten
in lustigen Wettkämpfen gegeneinander an
Sonntag, 10. Juni
9 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Stadion
zelebriert von Pfarrerin Andrea Knauber und Pastoralreferent Mathias 
Fuchs
und musikalisch gestaltet von der Gruppe „Tonart”
10.30 Uhr Bambini Spielfest
13 Uhr Auftritt der Cheerleader des FCU
13.30 Uhr Turnier D-Jugend
17 Uhr FCU II – FC Obergrombach II
19 Uhr FCU I – TV Spöck I
Montag, 11. Juni
14.30 Uhr Kindergarten-WM Die Kindergarten-Kinder können sich
im Zeichen der Fußball-WM wie die Großen fühlen
17.30 Uhr Froschpokal Unterdorf – Oberdorf Jugend
18.45 Uhr Froschpokal Senioren
ab 20 Uhr spielt der Musikverein Untergrombach
Neben dem bekannt guten Angebot an Speisen und Getränken bietet 
die Germaniaküche am Sonntag Mittagstisch (Burgunderbraten mit 
Spätzle) und am Montagabend halbe Hähnchen an. Der FC Germania 
lädt die Bevölkerung herzlich zum Besuch des Sportfestes ein.

FCU – FC Heidelsheim II
Zum Saisonabschluss schaffte der FCU gegen den FC Heidelsheim II 
immerhin ein 1:1-Unentschieden. Denn die Germanen mussten dabei 
nicht nur auf etliche Spieler verzichten, sondern agierten auch noch 
über eine Stunde in Unterzahl. In der 28. Spielminute sah Christian 
Berten nach Foulspiel die rote Karte, der Schiedsrichter bewertete die 
Aktion offensichtlich als „Notbremse”. In einer ausgeglichenen Partie 
stellte Heidelsheim nach der Pause zunächst das aktivere Team und 
ging nach einem Eckball durch Dennis Rommel in Führung. Doch die 
Germanen steckten nicht auf, warfen nochmals alles nach vorne und 
erzielten in der 85. Spielminute durch Patrick Ploch, dessen Schuss 
noch abgefälscht wurde, den Ausgleich. Der Punktgewinn war auf 
Grund des Spielverlaufes jedenfalls verdient.
FCU: Wüst, Dulkies, Daniel Schlegel (88. Becker), Christian Berten, 
Schwarz, Michael Berten, Lebrun, Ploch, Gaag, Bauer (78. Morlock), 
Bejic (60. Lederer)

FCU II – SV 62 Bruchsal II � 2:5
Torschützen. Christoph Schwarz, Jan Becker

Jugendabteilung  
Kindergarten WM 2018
Hallo Kinder,
aus den Kindergärten Unter/- Obergrombach im WM Jahr 2018 laden 
wir euch alle zu unserer kleinen Kindergarten WM 2018 im Rahmen 
unseres Sportfestes beim FC Germania Untergrombach ein. Dort wer-
den wir alle einige Fußballspiele und mehrere Geschicklichkeitsspiele 
durchführen.
Unsere Kindergarten WM findet am Montag, 11. Juni ab ca. 14:30 Uhr 
bis 16 Uhr,auf unserem Sportgelände statt.
Mitbringen müsst ihr euren Glücksbringer z. B. euer Lieblings Kuschel-
tier, das euch dann die Daumen, Pfoten oder Ohren drückt, gute Laune 
und eure Eltern, Geschwister, Oma und Opa => einfach alle. Wenn Ihr 
bereits schon Profifußballschuhe oder Turnschuhe und Sportkleidung 
habt, seit ihr ja schon bestens ausgerüstet ansonsten reichen auch ganz 
normale Halbschuhe oder Sandalen, T – Shirt, kurze Hose....
Da es sich hierbei um keine Veranstaltung eures Kindergartens handelt 
könnt Ihr nur mit einer Aufsichtsperson beziehungsweise mit einer 
Begleitperson teilnehmen.
Am Ende werden wir dann noch eine kleine Siegerehrung durchführen, 
wie es sich für eine WM auch so gehört.
Wir sind jetzt schon gespannt mit welchem Glücksbringer Ihr bei uns 
dabei sein werdet.
Viele Grüße von der Jugendabteilung FC Germania 07 Untergrombach

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Sportfestgottesdienst mit Ton-Art
Chor – Gottesdienst – Fußball – geht das zusammen? Aber auf jeden 
Fall! Das beweisen wir seit einigen Jahren beim Open-Air-Sportfestgot-
tesdienst in Untergrombach. In der besonderen Atmosphäre des Micha-
elbergstadions werden am 10. Juni um 9 Uhr Pfarrerin Andrea Knauber 
und Pastoralreferent Mathias Fuchs den Gemeindegottesdienst feiern. 
Wir von Ton-Art freuen uns sehr, dass wir auch in diesem Jahr wieder 
musikalisch dabei sind und mit unseren Liedern einen kleinen Teil zu 
einem besonderen Sonntagmorgen beitragen können.
Wir wünschen unseren Freunden vom FC Germania Untergrombach 
ein wunderbares Sportfest bei bestem Wetter und laden alle ein, den 
Sportfestgottesdienst mitzufeiern. Ach ja: Fußball wird an diesem Tag 
natürlich auch gespielt: bald im Anschluss an den Gottesdienst beginnt 
das Bambini-Turnier. AK.

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!




